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Eine „permanente Drohung" gegen Deutschland. !

vriand über London.
(Drahtineldung unseres eigenen Berichterstatters .)

Basel, 7. Mai . ( Drahtbericht .) Der franz . MinisterpräsidentBriand entwickelt« einer Vertretungder Presse gegenüber seinen Stand¬
punkt zu den Londoner Abmachungen . Er bezeichnet als besonderen-vorteil für Frankreich, daß die Einigkeit unier den Alliierten nichtnur aufrechterhalten , sondern g sestigt werden konnte. Man habe sich
Kleine Politik geeinigt, für die alle Alliierten , und wie es scheine,« uch die Amerikaner eintreten wollten. Soweit habe man es seit der
Unterzeichnung des Versailler Vertrag.' ? noch nie gebracht . Die festenund die veränderlichen Jahresraten bildeten eine Basis für lang-
^ i >tlg« Anleihen. Eine weitere Sicherheit für die Geldgeber bilde die^ arantiekommission . in der nicht nur Vertreter der Alliierten , sondern
auch Vertreter der Neutralen Platz nehmen sollen . Die Drohung der

des Ruhrgebiets sei als permanente Drohung ge-
Vergebe Deutschland sich in irgend einem Punkte seiner Ver-

Hungen , so finde der Einmarsch statt , ohne daß dafür ein neuer'nieralllicrter Beschluß nötig sei . Der gegenwärtig einberufene Iahr-
«2Ng iWg bleibe mobil, bis die Ausbildung der vor einiaen Wochen' "Zückten Rekruten des Jahrganges 1301 beendet sei . Man werde

, I " « inzurichten wissen , daß immer genügend Truppen zu dem^mnrarsch bereit sind.
Die französischen Vorbereitungen .

in >,5' ^ er Befehlshaber der französischen TruppenGeneral de Metz, hat die Kreiskommandantcnvon densenden Truppenbewegungen durch die Pfalz in Kenntnis
Ken?!' ,? ° k!en des Durchmarsches, der sehr wahrscheinlich zuder nächsten Woche durchgeführt wivd , sollen die großen^ceresstraßen für den allgemeinen Verkehr gänzlich x-esperrt werden ,
son, ^' . ?°ndau . 5. Mai . Die französischen Militärbehörden habender Rheinpfalz. als auch in den von ihnen besetzten rhei -" - 'chen Gebieten die Beschlagnahme aller Last- und Personenkrast -
l° o° 7Zugleich erhielten die Besitzer der Wagen die Au '-
im N-Ü- französischen Militärbehörde zur Verfügung zu stellen :

wurde ihnen mit Gefängnisstrase'bis zu einem
hielten r- ^ der Pfalz befindlichen Kraftwagcn'ührer er-

e
in Kaiserslaute n ?u mcl !- en.

pändi »° . Die Straßburger Presse erfährt von zu-
ir̂ . ^ .d 'e franzosische Regierung sich genötigt sehen

^ verschärfen und grvszere Bestände
° ls° Einberufung der Klassen in den Erenzbereichen ,
lallst " ^unter Anwendung sehr kurzer Fristen und
einer ^ .^ Transportmoglichkelten erfolgen werde . Es steht somit
A -lIenUer . sung> der M - litarpersonen Elsasz -Lothringens im letztenu>-no >lck Nichts IM Wege .
^ 'niste îum «^ 5V^ Verfügung des französischen Kriegs.
TLir ?. . « ? die seit bis zum 2. Juni nnt sofortiger
samten ^ das Nec?. îsitionsrecht für die Truppen der Armee im ge-

Elsa^ -Lothringen eingeführt.
Ici -un^ - . Die Franzosen haben die Haupttelephon-
i » cn beschlagnahmt , wdaß die direkten telephoni -

Untei-ŝ ^ und den nächst gelegenen Städten
Efsen - ^ d - Die Verbindungen können nur auf Umwegen über

^ hergestellt werden .
"lit dpm sDrahtbericht .) Briand wird heute mittag
r° n , dm,ralsstab und mit dem Marineministerium eine Konfe -
fron- öni k

ub" die Flotienmaiznahmen gegen Deutschland . Die
bes"k °« / Regierung lit entschlossen, nicht nur das Ruhrgebiet zu
ewönp -> ->

dern auch die Elbe- und Wesermündung , und zwar auf

Votsckaster vr. Moyer dem Reichsp^ cisiSentm.
vnrwi . w^ ^ Reichspräsident empfing heute
» u <? otschafter Dr. Maner. der in den Morgenst 'inden
»räsid -.« ..° eingetroffen ist . Dr. Mayer besprach mit dem Reichs¬ten die ^age und die Frage d er Regierungsbildung.

ver Aufruhr in Gd - rsch !efZen.
^er Mai . Das Polnische Preßbüro meldet : Die ZM
koinit^ ^ "1 Oberschlesien übersteigt 300 00» . Das Streik-
dasi an ? ! ->5^ ,deu Obersten Rat eine Drahtung, worin es heißt ,
die cv, >,s . » oeilegung des Ausstandes nicht zu denken sei, solange
^ ichi mi < m ^ mehrheitlich polnischen Stimmen und Gemeinden
ichaft ^ reinigt werden Die erregte polnische Arbeiter-eg,nne sich vielerorts zu bewaffnen.

- « le „ ^ chcidnna dco Lbcrsten NateS .
?cheidünn

°
!^ ' ,,Tims" will erfahren haben , das; die Ent-

«Urch de?, oberfchlesische Frage am Montag oder Dienstag
öer schm ^^ Ä ? Rat erfolgen werde . Graf Sforza habe angesichts
5ig-n >1

der italienischen Truppen bei dem gegenwär-
-̂ ngcles. ersucht

^ ^ ^unige Erledigung der oberschlesischen

Urteilt ' ^ ? i .
^ ,.DaIln Mail" berichtet , der Oberste Rat ver-

!chlesien - ^ r Uebersälle der polnischen Insurgenten in Ober-
seine Mil!s, ! i7^ polnischen Regierung in Warschau gegenüber
« i ->le wegen des Aufruhrs ausgesprochen , durch welchen
bestebt >, ! -. «?. - Leben einbüßten : andererseits
den Polen zuzuerkennen

Rat , die Kreise Rybnik und Pleß

k « s^. , « orfanlhs
I»Petit

^
l . ' lEigener Dmhtbericht .) Der Vertreter des

!p « artieron
"

» i » „ ^ Doliva und Korsanty in ihren Haupt -
sattes >̂ s, - Unterredung . Dolwa erklärte dem Vertreter des

eine Aufgabe als Mihr'er der Insurgenten gewesen
>"erbindern " rvpp n̂ mit den interalliierten Truppen zu
Zwilch^ - . » ^ in Rybnick ein bedauernswerter
? "ilten und wo die Italiener Insurgenten entwaffnen
^esss>< n die ^ beiden Seiten Tote aab . Geaenŵ i -t -g^ l . . ß erklärt 'genannte innere Korfantnlinie. Zum^ das b setzte T -rrain nicht mehr abgetreten
!ch- !dn „g der int „ nrlis-! ! ' ^ veiyangen - n Samstag die Ent-

ersa^ n !7 Kommission ^ die dem Obersten Rat mit -
Aeidung schon am ?rrcitaa Die Deutschen hätten diese Ent-
^ranzosen, die dies ^ iurlich waren es nicht die
Ertrablatt k.ekannt Die Nachricht wurde durch
Aeidung schwere !? c,la - n

^ "'^ nty begriff sof >" t . diß d 'o' e Ent¬
ere » 15 ^ niur« nt-» « ersten Tage des Aufruhrs-^ urgentes Mtex Waf,en. am zweiten schon NM

Einmarsch auch in Suddeutschland ?
0 . Vase!, 7 . Mai . „Echo de Paris" verweist auf den Passus des

Londoner Ultimatums an Deutschland , das bei Nichtannahme der
Bedingungen außer der Besetzung des Ruhrgebictes und einer Flot'
tenaktion noch weitere militärische Mahnahmen vorsieht . Unter die¬
sen seien zweifellos weitere Okkupationen in der Main -
gegend und in Süddeutschland zu verstehen . Bezeichnend
hierfür seien die beträchtlichen Truppenzusammenziehungen im Elsaß
und gegen die Pfalz .

Die Auffassung in London .
(Drahtmeldnng unseres eigenen Berichterstatters .)

!) r. Genf , 7. Mai . Genfer Blätter veröffentlichen aus Lon¬
don Eingelaufene Nachrichten, wonach in dortigen politischen Kreisen
Meldungen aus Berlin eingetrosfen sind, die mit Sicherheit eine
Unterweisung Deutschlands unter das Ultimatum der Alliierten
voraussehen lassen . In den diplomatischen Londoner Kreisen sei
man infolgedessen allgemein davon überzeugt , daß Deutschland vor
dem Ablauf des Ultimatums die Bedingungen der Alliierten an¬
nahmen werden .

Sforzas Auffassung .
e . Zllrich, 7 . Mai . „Eorriere della Sera " meldet aus London :

In einer Unterredung mit dem deutschen Botschafter in London er¬
klärte Graf Sforza , daß ein Staatsmann , in diesem Falle der
deutsche Außenminister , nach seiner Auffassung verpflichtet sei . alles
zu opfern , um eine Besetzung vaterländischen Bodens durch fremde
Heere zu verhindern .

PcsftMisttsche Benrteilnn «, in der Schweiz .
Lasel, 6 . Mai . Schweizerische politische Kreise betrachten die

Lage Deutschlands infolge des Vergehens der Entente und des Rück¬
tritts der Reichsregierung als sehr pessimistisch . Diese Stimmung
kommt stark in der Bewegung der Markvaluta zum Ausdruck. Im
Freiverkehr wurden gestern nur mehr 8,3 Cent , geboten . Für 100
Schweizersrimken werden bis 1S9V Mark bezahlt .

Ein ? Entsck' licknnft der Schwerindustrie .
MTB . Berlin , 7 . Mai . Der Verein Deutscher Eisen - und Stahl¬

industrieller hat auf seiner gestrigen Mitgliederversammlung fol¬
gende Entschließung gefaßt u . an den Reichspräsidenten , den Reichs¬
kanzler, den Neichsministcr des Aeu ^ern, den Reichswirtschastsmi -
nister und den Reichsminister des Innern versandt :

1 . Die in Berlin tagende Mitgliederversammlung des Vereins
Deutscher Eisen - und Stahlindustricller wenden sich mit aller Ent¬
schiedenheit gegen das Gerücht, daß die deutsche Industrie der
Unterzeichnung des neuen Ultimatums der Entente nicht widerspreche.
Die deutschen Eisen - und Stcrhlindustriellen , insbesondere die rhei¬
nisch -westfälischen Industriellen wollen lieber alle mit der Be¬
setzung des Ruhrgebictes drohenden Lasten und Opfer auf sich nehmen
als unerfüllbare Bedinaungen annehmen , die früher oder später
doch die Besetzung des Ruhrgebictes zur Folge haben würden ,
genüge doch nach den neuen Bedingungen die Nichterfüllung eines
Punktes, dem Feinde zu weiteren Zwangsmaßnahmen, wie die Be¬
setzung des Ruhrgebietes, gar den Rechtstitel zu verschaffen.

2 . Die überaus traurige Lage in Oberschlesien zeigt, daß die
interalliierten Besatz' -nastruppen, die ihnen durch den Versailler
Vertrag auferlegte Pflicht des Schutzes der Bevölkerung nicht er¬
füllen .

Di ? MitaNederversammlung des Vereins Deutscher Eisen - und
Stahlindustrieller verlangt daher entschieden, daß die deutschen
Truppen marschieren , ehe es zu spät ist.

und heute über IM lZYY. Korfantri befürchtet, daß die Unruhen außer¬
ordentlichen schw reu Eharakter annehmen werden . Um Vies zu ver¬
hüten , habe er sich an dk Svitze der Bewegung gestellt . Es wäre
falsch von ihm gewesen , bei Seite zu sieben. Er wolle auch jeglicheMordtat n verhindern , um Zusammenstöße mit den interalliierten
Trupp n zu verhüten . Bemerkenswert ist die Aeußerung Korsantnsda» die Fuan ?osxn Deutschen und Bolen neutral gegenüberstehen . Er
füg: auch hinzu , daß Pol- n französischen Trupven keinen Widerstand
entgegensetzen w rde . Korsanty erklärte , daß es schon das dritteMal seit dem Waffenstillstand gewesen sei . dag sich Oberschlesien
gegen Deutschland erhebe .

Polnische Lügen .
WTB . Verlin , 7 . Mai. Zu einem von der amtlichen Funk¬station in Warschau verbreiteten Funkspruch „An Alle !" betr . den

Ausstand in Oberschlesien, wird von zuständiger deutscher Seite mit¬
geteilt : Die in diesem Funkspruch enthaltenen Meldungen sind vom
ersten bis zum letzten Worte verlogen. Es ist nicht wahr, daß ein
einziger Reichswehrsoldat Oberschlesien betreten hat , wogegen pol¬
nische Offiziere und Mannschaften in Scharen das unglückliche Land
durchziehen. Es ist nicht wahr, daß es den Aufrührern bisher ge¬
lungen ist, die Wiederkehr normaler Zustände herbeizuführen . Der
gesamte Verkehr ruht, all- Gruben und Industrien stehen still . .
Landwirtschaft , Handel und Gewerbe liegen darnieder. Die drin¬
gendsten Notstandsarbeiten sind in Frage gestellt , weil die Beamten,
Ingenieure und Direktoren mit Gewalt von der Stelle ihrer Tätig ,
kcit vertrieben wurden . Mlerdings hat sich die OberschlesischeVolks¬
partei für den Ausstand erklärt , die nicht aber eine deutsche Partei
ist . wie es die Polen vorzutäu'chen suchen , sondern eine von Kor¬
santy aufgemachte rein polnische Gründung , der nicht ein einziger
deutschgesinnter Oberschlesier angehört. Wenn endlich behauptet
wird, die polnischen Parteien bestreiten die Bildung einer Aufstands¬
regierung, so ist das eine freie Erfindung Korsantys, die alle deut¬
schen Parteien Oberschlesiens mit Entrüstung zurückweisen.
Polnische Arbeiter nnd Stnd ? i?ten als Freiwillige

sür O^ crs -? lesien .
TU . Warschz« , 7 . Mai . Die Nationalen Arbeiter eröffneten ein

Werbebüro für Freiwillige nach Oberschlesien. Gestern wu de offi¬ziell ein Verbot des Regierungskommissarsgegen solche Werbebüros
erlassen . Die daraufhin erfolgte Demission des Ministers "an -
kcwsky , der dieser Partei angehört, wurde bisher aber nicht

"
ab¬

genommen . Der Zufluß von Freiwilligen nach Obe - schlesicn ist a '-os!wcbej die Universitäten erheblich beteiligt lind . Unter den PolinnenParteien herrscht Einmütigkeit über die Solidarisierung mit dem
Hutsch . Einzig die Person Korsantys, insbesondere seine Diktaturund t5eldge : ichlserlasie » erden zu« kg KsMisten abgekhat .

Umschau «nd Ausschau .
7. Mal 1S2t .

Vorgestern hat sich zum Hundertstenmale der Tag gejährt, an dem
die große geschichtliche Umwälzung zu Anfang des vorigen Jahrhun¬
derts in dem Tode des großen Korsen auf St . Helena ihren äußeren
Abschluß fand . Die französische Republik hat an diesem Tage mit
großem Gepränge eine bonapartistische Apothese veranstaltet. Ei»
Pariser Blatt der Linken hat mit Recht gefragt: „Wenn Frankreich
den Frieden will " ^ wie Briand ncch in dieser Woche in einer Red«
versichert hat — „warum gibt man dann der gesamten Welt die V o r»
stellung eines Frankreichs , das den Krieg verherrlicht , den
Krieg der Eroberungen und der Hegemonie ?" Gewiß, man konnte
die Hundertjahrfeier des Todes Napoleons in einem ganz anders
Sinne begehen , als ihn das erwähnte französische Blatt kennzeichnet.
Während in Longwood auf dem Felsenriff im atlantischen Ozean di«
letzten Fieberträume noch einmal die großen Erinnerungen, die Bil¬
der der Pyramiden , von den Alpen, von Italien und Austerlitz vor
den Augen Napoleons vorüberziehen ließen, hauchte er seinen Geist
in einem Gefängnis aus , während seine Familie in der Verbannung
weilen mußte und nachdem er und mit ihm rFankreich alle seine Er¬
oberungen und auch Teile französischen Gebietes verloren hatte. Das
war schließlich der letzte Erfolg dieses gewaltigen kriegerischen Ge¬
nius , dieses Willensstärken , elastischen, klaren Geistes , dieses großen
Geletzesgebers und Administrators, dem eine Welt zu Füßen gelegen
hatte . Gibt es eine deutlichere Illustration als das klägliche Ende
des Korsen dafür , daß ein auf dem Imperialismus gegründetes Welt¬
system stets den Keim des Verfalls in sich trägt. Ein Genie vermag
wohl einmal die Welt aus den Bahnen ihrer natürlichen und ge¬
schichtlichen Gesetze vorübergehend herauszuwerfen, aber sie drängt
mit aller Kraft aus den gewiesenen Weg zurück , sobald die außerge¬
wöhnliche Gegenwirkung nicht mehr vorhanden ist . Alexanders Reich
verfiel nach seinem Tode , auch der grosse Karl konnte nur für ein
Menschenalter aus den verschiedensten germanischen , romanischen und
maurischen Völkerschaften ein großes Imperium formen , dessen Aus¬
gang aber sich eng an sein Lebensende anschloß. Napoleon selbst
mußte noch bei seinen Lebzeiten die vollkommene Vernichtung seines
Imperiums mit ansehen , weil er in unerhörter Weise , trotzdem das
Nationalbewußtsein der Völker im Laufe der Jahrhunderte eine viel
stärkere Ausprägung angenommen hatte als es sie zu Karls oder gar
zu Alexanders Zeiten besessen Chatte, das System des Imperialismus
überspannte . Dem russischen und dem preußischen Volk erschien die
Rückkehr unter die gewchnte Herrschaft einer gegenüber Napoleon
gewiß rückständigen Autokratie unendlich willkommener als die Re¬
gierung durch die überlegene Staats- und Organisationskunst eines
genialen Eroberers. Napoleon hatte gegen das Gesetz der Geschichte
verstoßen , daß national bewußte Völker nicht wie Schachfiguren auf
dem Spielbrett als Objekte fremden Willens von Diplomaten oder
Feldherrn durcheinander geschoben werden können , ohne daß es schließ¬
lich zur Explosion kommt. Dieser Lehre aus dem Schicksal des Korsen ,
die gerade an der hundertjährigenWiederkehr seines Todestages ein»
dringlich spricht, sind sich die Herren Foch, Petain und Ionre wo .̂ l
kaum bewußt geworden , als sie am Donnerstag in die Gruft des
Jnvalidendomeö stiegen , um sich an ihren eigenen Reden Z» be¬
rauschen und sich als die Nachfolger des genialen Feldherrn zu füh¬
len .

'
Das militaristische Frankreich will nicht erkennen , daß dcr Ver-

such, den Eroberungszug des Korsen zu wiederholen, schließlich ^rank-
reich noch einmal dahin führen müßte , wohin Napoleon es 1 ? 1Z und
1815 gebracht hat . Vor uns liegt ein Aussatz von .. taurice
dem Kammerveputiertenund Mitglied der „AkadSmie oran ?oise . dem
Verfasser des Buches „I-s <w I?d -n"

. In diesem Iubuaums>
aussah bringt er Napoleons Politik in den Rheinlanden im Zusam-
menhang mit dem geplanten Einmarsch in das Ruhrgebiet: , ,^n dem
Augenblick der Jahrhundertfeier und in dem Augenblick , mo mir das
Industriegebiet besetzen . . Maurice Barrös sagt „wo wir besetzen
nicht „besetzen werden " (.Mns 1e> momvot cm uous «eeupons >
Er erinnert daran , daß Napoleon der Gründer der rheinischen ^ a
delskammern , der Beschützer der Industrie im Großherzogtum ^erg
und im Ruhrgebiet gewesen sei , er erzählt hübsche

'. . neldoten ,
preist das Verwaltungsgeme Napoleons und seiner ^erwaltcr l
Rheinland und sagt schließlich, daß auf Grund der von Napoleon e^
wiesenen Wohltaten die Rheinländer dem Korsen und damit auq
Frankreich bis heute ihre Sympathie bewahrt hatten. ^ 'st nu,
eigentümlich , daß der Rheinländer selbst von dieser Sympathie nichiz
weiß . Der Artikel ist bezeichnend dafür , wie sehr das offizielle ^rank-
reich noch in imperialistischen Illusionen lebt , wie wenig ' hm de »
wahre Sinn der Napoleon-Jahrhundertfeier eingegangen M. ^ l
französischen Cefühlspolitikcr wallen nichts wissen von wirtl^ Uliazer
Betrachtung der Dinge , wollen nichts wissen von nner den . sran
zösischen Verständigung, ihr einziges Ziel ist die Zerschlagung i.
Vernichtung des deutschen Reiches , auf dessen Trümmern man s
etwas wie eine französische Weltherrschaft aufzurichten wi '

^
mt .

demselben Blatt, in dem der Aufsatz von Barrös stand, gab PerUnax
gestern deutlich zu erkennen , daß es den franzrsi >chen ^>,. tiona i , .n
gar nicht so sehr um die Wiedergutmachung als um das po n >!
Ziel der Vernichtung des Reiches gehe , daß der Emmrasch ins Ruhr¬
gebiet erfolgen müsse, komme was da wolle . ^ e gr^

-
Eile. Eine andere französische Zeitung sagt , daß auch bei einer U
nähme des Ultimatums durch Deutschland der Einmarsch in wenigen
Monaten notwendig werden dürste , daß man aber noch gar mcht
wisse , wie angesichts der Gähruna und der . ^on̂ ll . te uberall in
Europa, von Rußland angefangen bis nach OberMesien , in Einigen
Monaten die politische Weltkonstulation liegen werde . Man über¬
sieht, daß gerade der Einmarsch ins Ruhrgebiet .n das Herz Euro¬
pas die politische und soziale Göhrung zur Erplosion treiben muß und
daß dann andere Kräfte , dcnen der französische Imperialismusnicht
gewachsen sein wird, den Kampf aufnehmen werden .

Wie soll sich Deutschland angesichts dieser Lage , angesichts der
durch das neue Ultimatum ihm wieder aufgedrungenen alten Hamlet«
frage „Sein oder Nichtsein

" ver ^alt .'n . Der I n h a l t der R e p a r a »
tiönskorderungen fft heute borgen veröffentlicht worden . Wenn
man sich mit dem Nechenstift und mit der Logarithmentafel hinsetzt,
um die Bedeutung der neuen Forderungen festzustellen , so muß jeder,
der sich ein einigermaßen zutreffendes Bild von der wirtschaftliche »
Lage Deutschlands und der Welt machen kann, zu dem Eii,,chnis ge¬
langen, daß die neuen Forderungen vollkommen un -

rfüllbar Ant». Wenigstens M die » Zkteil Mbedingt, « enA



L . Badischs presse . Abendblatt . Samstag , de « 7. Alai IljZL. Nr I <>.

man von der äußersten Möglichkeit ausgeht , die die Beschlüsse der

Reparationskommission lassen , der Zahl von 132 Milliarden Eold¬
mark . Sobald die Reparationckommission von ihrer Befugnis Ge¬

brauch macht , auch zu den Schuldverschreibungen der Serie L über
«2 Milliarden Eoldmark von der deutschen Regierung Zinskoupons zu
verlangen , so ergibt sich bei einer Verzinsung von 5 Proz . eine jähr¬
liche Zinszahlung , die infolge der Amortisation von anfänglich 6,6
Milliarden auf später etwas weniger als 5 Milliarden sinkt und im

Durchschnitt 5,7 Milliarden beträgt . Dazu kommt die Amorttsations -

quote von mehr als 1,3 Milliarden . Da bei einem Zinsfuß von
K Prozent und einer Amortisationcquote von 1 Prozent der Rück¬

kauf der Schuld 3t> Fahre dauert , so würde die Gesamtzahl aller zu
leistenden Annuitäten bis zu dem Betrage von 255 Milliarden Mark

steigen . Nun ist allerdings zu beachten , daß als Zahlungsweise eine

jährliche Grundleistung von 2 Milliarden und eine variable Zahlunq
In Höhe von 25 Prozent des deutschen Exports vorgesehen ist.
Wenn man die Höhe des deutschen Exports in den nächsten 30

Jahren auf durchschnittlich 12 Milliarden veranschlagt , so gelanat
man auf eine Dnrchschnittsjahreszrhlung von 5 Milliarden , was in

IS Iahren eine Gesamtleistung von 180 Milliarden ausmachen würde .
Weiter kann nicht außer Betracht gelassen werden , daß zunächst über¬

haupt nur zu den 50 Milliarden der Serie und L Zinskoupons ge¬

geben werden . Die zugehörigen Zahlen für die Annuität und für
die Gesamtsumme nach 36 Jahren sind 2,6 und 86 Milliarden . Dazu
kommt , daß für die Zeit bis 1926 ocr Zinsfuß auf 2 '/» Proz . gehalten
werden kann . Aber selbst die äußerste Möglichkeit , die die neuen Be¬

schlüsse der Reparation ^kommission und des Obersten Rates lassen , die

Endsumme von 255 Milliarden Eoldmark nämlich , bleibt unter den

Zahlen des Pariser Komprcmisses . Das Pariser Kompromiß sah

bekanntlich Annuitäten im Gesamtbeträge von 226 Milliarden Mark

und eine variable Abgabe in Höhe von 12 Prozent der deutschen Aus¬

fuhr vor . Unter Zugrundelegung der obengenannten Aussuhrziffer
kommt man zu einer Höhe der Eesamtzahlung von 23k) Milliarden .

Die einzige starre Form des Pariser Abkommens geht also höher als

die äußerste Grenze des elastischen Systems der Londoner Beschlüsse.

Zu diesem Ergebnis kommt auch der bekannte englische National -

ökonom Prof . John M a y n a rd K e yne s . der als englischer Finanz¬

sachverständiger an den Friedensverhandlungen in Versailles teil¬

nahm . der aus Opposition gegen die Verhandlungen zurücktrat und

>der später mutig und unablässig den Friedensvertrag in gründlicher ,

scharfer Weis « angriff und sich dadurch den Haß der französischen

Nationalisten zuzog . Dieser Engländer hat gestern der „Kölnischen

Zeitung " telegraphisch einen Aufsat , übermittelt , der die Überschrift

!trägt „Soll Deutschland annehmen ? ". Es heißt in diesem Aufsatz :

ES ist der Mllhe wert , hier auszufahren , daß die Pariser Vorschlüge,
die seinerzeit ° l ? ein Zugeständnis bezeichnet wurden , sich Im Licht« der

Forderung des WiederherstellungSanSschusseSebenso schwer wie der Betrag
selbst erWeilen, und mit Ausnahme der ersten Fzhre viel schwerer noch alz

der gcgenwSrtige Plan . Zum Zweck eine« ungefähren Vergleichs und bloß
als Illustration nehmen wir die Ausfuhr an mit S Milliarden in den ersten

zwei Jahren , mit 8 Milliarden in den folgenden drei , mit 10 Milliarden
in d- n nSlhsien drei , mit 12 Milliarden in den folgenden drei Jahren , und

mit 1K Milliarden nachher. Der Vergleich stellt sich nun wie folgt :

Pariser Vorsch ' äge 1S21/1S22 2720 Millionen : neue Londoner Vor¬
schläge S5K0 Millionen .

192Z '102S : Pariser ZR0 Millionen . Londoner 4080 Millionen .
192K '1K8 : Pariser >SM« Millionen . Londoner «C00 Millionen ,
192S '19?1 : Pariser K440 Millionen , Londoner S120 Millionen .
Nachher: Pariser 7S20 Millionen . Londoner L160 Millionen Sold -

Marl .
Diese Zahlen sind aber immer noch erheblich höher als sie Keynes für
die deutsche Wiedergutmachung für möglich erachtet hat . Er

hqt früher schon erklärt , daß er jährliche deutsche Wiedergutmachungs -

leistungen in Höhe von 2 Milliarden für das Maximum des Aus¬

führbaren halt « und daß ihm keine Schätzung irgend eines inter¬
nationalen Sachverständigen von Bedeutung bekannt sei . die eine

höhere jährliche Leistung Deutschlands als in Höhe von 4 Milliarden
Eoldmark vorsehe . Deshalb kommt Keynes auch diesmal zu dem Er¬

gebnis . daß der Versailler Vertrag , wie jetzt seine Durchführung be¬

absichtigt wird , gerade so unmöglich ist, wie er jemals war .
Dennoch hofft Keynes — nicht als Wirtschaftler , sondern als Po¬

litiker — daß Deutschland das Ultimatum der Entente annehmen
w :rde . Als nach 1807 Napoleon das geschlagene Preußen auszu¬
pressen suchte , antwortete sein Generalintendant Daru auf allt Dar¬
legungen u . Bitten mit den Worten : „Die Kri ^gskostenrechnung ist
keine Frage der Arithmetik , sondern eine Frage der Politik !" Wenn heute
die französische Nationalisten dies Wort in dem Sinne wahr machen
wollen , daß sie die Reparationsfrage als Mittel zu dem Zweck neh¬
men , Deutschland zu vernichten , so muß Deutschland auch seinerseits
versuchen , die Reparationssrage politisch zu behandeln , um die Ent¬
wicklung dieser Angelegenheit in einer Richtung vorzubereiten , die
die Worte Darus in einem besseren Sinne wahr machen . Bei einer
Politischen Betrachtung der Dinge wird man die eigentümliche Er -
fch : inung nicht übersehen dürfen , daß die erbittersten Feinde Deutsch¬
lands die Ablehnung des Ultimatums ersehnen , daß diejenigen Män¬
ner u . Gruppen , die ein Verständnis für die Lage Deutschlands sich
bewahrt haben , vor allem die in Opposition zu Lloyd George stehenden
englischen Gruppen der Linken , Asquith selbst , die „Daily News "

der „Star " und vor allem , wie oben erwähnt , Keynes selbst Deutsch -
Sand zur Annahme raten und die Annahme erhoffen . Es spricht man¬
ches dafür , daß Deutschland nicht ohne weiteres durch schroffe Ableh¬
nung den französischen Militaristen Oberwasser geben und die uns
weniger feindlich gesinnten Gruvpen des Auslandes vor den Kovf

stoßen sollte . Briand hat mobilisieren lassen , und alles deutet auf
die Möglichkeit hin . daß die berühmten „technisch- militärischen Not¬

wendigkeiten "
, die schon im Juli 1914 eine so verhängnsvolle Rolle

gespielt haben , daß weiter die politische Siedehitze in Paris ihm
die Zügel aus der Hand nehmen . Mutz er den beabsichtigten Ein¬

marsch , mit dem die französische öffentliche Meinung bereits als mit
einer Tatsache rechnet , zurückstellen , so gerät er in starken Gegensatz
zum nationalistischen Block. Läßt er trotz Annahme des Ultimatums

marschieren , so wäre der Bruch mit England wahrscheinlich . Die neu

zu bildende deutsche Regierung und die Parteien , die ihre Mehrheit
bilden wollen , dürfen an dem Streit um den Z 234 des Versailler
Vertrages , der zwischen Briand und Lloyd George stattgefunden und

mit einer Niederlage Brianvs geendet hat , nicht vorübergehen . Die

deutschen Zahlungen bleiben nach den Londoner Beschlüssen , die sich

eng an den Versailler Vertrag anlehnen , nach wie vor von der deut¬

schen Leistungsfähigkeit abhängig , und es sprechen gerade die letzten
Londoner Verhandlungen dasür , daß die künftigen Auseinander¬

setzungen in der Reparationstommission und dem Obersten Rat über

diese Frage zu immer schärferen Auseinandersetzungen innerhalb
der Entente führen müssen . Außerdem verfolgt die englische Po¬

litik . die dabei den Interessen ihrer Industrie und ihres Handels zu
dienen glaubt , deutlich erkennbar den Zweck, eine Zeit der politischen

Beruhigung einzuleiten . Der Schlußsatz in dem oben erwähnten

Artikel von Keynes zeigt nach dieser Richtung : „Ich hoffe deshalb ,

daß Deutschland die Notifikation der Verbündeten annehmen , und

sein Bestes tun werde , sie zu befolgen im Vertrauen , daß nicht die

ganze Welt unvernünftig und ungerecht ist , was auch immer die Zei¬

tungen sagen , im Vertrauen , daß die Zeit heilt , daß die Zeit er¬

leuchtet , und daß wir noch ein bißchen warten müssen , ehe Europa

und die Vereinigten Staaten in Weisheit und Barmherzigkeit die

wirtschaftlichen Aufgaben erfüllen können .
"

Es ist wahrscheinlich , daß di« Auffassungen über Annahme oder

Ablehnung des Ultimatums im Reichstage zunächst start aufeinander -

platzen . Die von der Rechten und starken Gruppen der Mitte ver¬

tretene Ansicht , daß man jetzt den französiich -n Imperialismus sich

totlaufen lassen müsse, hätte alles für sich, wenn Sicherheit darüber

vorhanden wäre , ob die innere Disposition des deutschen Volkes noch

geeignet ist, den Stoß der Franzosen elastisch und genügend lange

auszuhalten . Ueoer diese Frage ist man aber in weiten politischen

Kreisen im Zweifel . Die von maßgebenden Stellen der deutschen
Vo ».5part « i herausgegebene Korrespondenz „Deutscher Zeitungsdienst

"

schreibt , dak es zum mindesten des Versuches wert sei , ob die Gegen¬

seite , auf der ja nicht allein Frankreich stehe, Einwendungen und

Gegenvorschlägen zugängig sei . Diese Möglichkeit ist unseres Erach¬

tens so weit gegeben , als die Forderungen der Reparationskommission
in einzelnen Punkten deutsche Gegenvorschläge ausdrücklich vorsehen

z. B in der Frage des Ersatzes der Exportabgabe durch einen andern

Zcchlur zsmodus . Wie aber auch schließlich die Entscheidung des Par¬

laments und der Regierung ausfallen möge , in jedem Falle ist der

getroffenen Entscheidung nur dann irgend eine Erfolgsaussicht offen ,
wenn das Gegeneinander der Auffassungen nicht nachträglich in eine

wüste Rauferei und in eine gegenseitige Ehrloserklärung ausartet ,
wie es nach der Unterzeichnung des Friedensvertrages , trotz der zuerst

abgegebenen Ehrerklärung der Oppositionsparteien , der Fall war .
Am besten wäre es vielleicht , wenn der Reichstag sein Votum über¬

haupt nicht abgäbe , wenn er es der Regierung überließe , auf das

Ultimatum der Entente in dem Sinne zu antworten , daß die deutsche

Regierung den Versailler Vertrag ratifiziert habe , daß sie deshalb
die Forderungen der Reparationskommission . die sich ja an den Ver¬

sailler Vertrag eng anlehnen , abzulehnen nicht in der Lage sei , daß

sie aber trotz des ehrlichen Willen zur Erfüllung des Vertrages nach
wie vor die Ueberzeugung habe , daß er nicht erfüllbar sei . Eine be¬

sondere Unterschrift unter das Ultimatum komme nicht in Frage , da

diese ja schon in Versailles gegeben sei . Auf diese Weise kann viel¬

leicht noch eine Frist gewonnen werden , di« nicht ganz wertlos er¬

scheint .
5

Italienische Urteile.
» , Lugano , 7 . Mai . sDrahtmeldung unserer ? eigenen Bericht¬

erstatters .) Die „Stampa " wirft die Frage auf , ob , selbst wenn
Deutschland die Forderungen der Entente vollkommen annehme , da¬
mit das gegenwärtig auf Europa lastende politische Problem wirklich
gelöst sei . Das Blatt verneint diese Frage und führt aus , daß . wenn
Deutschland jährlich mehrere Milliarden Eoldmark zu zahlen und eine
alliierte Finanzkontrolle zu ertragen hätte , die Aussicht des Friedens
und die Zukunft Europas damit für Jabrzehnte kiinaus alles andere
als rosig werden würde . „Der gegebene Weg das Wiedergutmachunzs -

problem aus der Welt zu schaffen," sagt das Blatt , „besteht nur in
einer französisch -deutschen Annäherung auf Grund rein sachlicher Ver¬

handlungen Wie Frankreich jedoch zu dieser Auffassung steht , zeiot
sich in seiner Haltung in der oberschlesischen Frage . Es weiß den eige¬
nen Wirtschaftsvorteil nicht wahrzunehmen . Frankreich zieht vor , die

polnischen Ansprüche auf das oberschlesische Grubengebiet zu unter¬
stützen und sich damit der Ansicht der Verbündeten , die sich von der

Absudität der sogenannten Konsantylinie überzeugt haben , entgegen

zu stellen . Die Haltung Frankreichs ermuntert die Polen zu offenem
Ausstand . Zwischen Frankreich und Deutschland und damit für
Europa wird es so lange keinen Frieden geben , bis es gelingen wird ,
den zum gefährlichsten Feind der Zivilisation gewordenen Nationalis¬
mus einzudämmen . Der oberschlesische Aufstand ist ein Vorkommnis ,

das in Ententekreisen nicht entschuldigt und noch weniger begünstigt
werden sollte . Der „Eorriere della Sera " wendet sich ebenfalls in
überaus heftiger Sprache gegen das Verhalten der Polen . Das Platt
spricht von einer Beleidigung , die Italien zugefügt worden sei und
mit Entschuldigungen würde sich die italienische Regierung nicht be- '

gnügen . Es beabsichtigte vielmehr in Warschau energisch aufzutreten ,
denn es könne jetzt kein Zweifel mehr bestehen , daß die Zwischenfälle
in Oberschlesien von dend Polen organisiert seien . Der Ausstand habe
den Charakter einer eigentlichen militärischen Aktion . Die Warschauer
Regierung habe von dem Plane Korfantys gewußt und die günstige
Lage ausgenützt . Durch die einfältige Rechtfertigung Korfantys dürfet
man sich nicht täuschen lassen . Auch der Handstreich Seligowskis set
von Warschau desavouiert worden , uud die Haltung der polnischen ,
Regierung gegenüber Konfanty bezwecke nur . ihm größere Be » -

wegungsfreiheit zu verschaffen . Die Vorstellungen der italienische, ^
Regierung müßten durch energische Schritte der Verbündeten verovll «
ständigt werden .

Amerika und die Entente .
WTB . Washington , 7. Mai . In der von den Vereiniztsn

Staaten an die Verbandsregierungen gerichteten Note , in der mit¬
geteilt wird , daß die Vereinigten Staaten die Einladung annehis .cn »
sich in den Sitzungen des Obersten Rates , der Revacationskom --
mission und des Botschaftsrates vertreten zu lassen , heißt es : Bei
der vollen Wahrung unserer überlieferten Politik , uns von allen
Angelegenheiten von rein europäischer Bedeutung fernzuhalten , rer -
folgt jedoch die Regierung der Vereinigten Staaten die »?rö !>te An¬
teilnahme an Fragen , die eine geeignete wirtschaftliche Rege ung und
eine billige Lösung der Angelegenheiten , die für die ganze Welt non
Bedeutung sind , betreffen . Die Vereinigten Staaten wün chen daher ,
sich möglichst an den Veratungen zu beteiligen , die über diese Fragen ^
stattfinden . Die Note nennt sodann die Namen der verschiedenen
Vertreter für die Beratungen der Verbandsregierungen und schließt :
Die Regierung der Vereinigten Staaten stellt mit Befriedi "ung f st,
daß die in London vereinigten Vertreter der Verbandsregterungen

"

der Ueberzeugung Ausdruck gegeben haben , daß tie Mitwirkung '
Amerikas ihnen wertolle Dienste leisten wird und für die Regclung !
der gewaltigen internationalen Fragen , die aus dem Krieg ent¬
standen sind.

» Keinerlei Bollmachten " .
WTB . Washington , 7 . Mai . lAgence Havas .) Die Beamten

des Staatsdepartements erklären , daß die amerikanischen Vertreter
beim Obersten Rat und beim Botschafterrat keinerlei Boll¬
machten erhalten werden , im Namen der Vereinigten Staaten
irgend welche Verpflichtungen zu übernehmen . Sie werden den >
Sitzungen hauptsächlich als Beobachter beiwohnen .

Lohnhcrabsetznngcn in England .
WTB . London , 7. Mai . Die Vereinigung der Spinnereib ' sitzer

hat beschlossen, ihre 150 000 Arbeiter zu benachrichtigen , daß die
Löhne um 30 Proz . herabgesetzt werden sollen . Die BaumwoH vin -
nereien beabsichtigen , ihren 350 000 Arbeitern eine ähnliche Ent¬
schließung zur Kenntnis zu bringen .

Tie Greuel des irischen Bürgerkriegs .
WTB . Paris , 7. Mai . Nach einer Meldung aus London haben

die Militrbehörden zur Wiedervergeltung vier Farmen bei Kathmore
einäschern lassen , in deren Nähe sieben Gendarmen von Sinnfeinern
getötet woden sind.

Der letzte Habsburger .
e . Zürich , 7 . Mai . Die „Neue Zürch . Ztg .

" meldet : Professor
Max Huber wurde mit der Ausarbeitung eines Gutachtens über die
staatsrechtliche Stellung des früheren österreichischen Kaisers Karl
betraut . Als von Wichtigkeit wird dabei die Frage betrachtet , ob
Karl von Habsburg weiterhin als rechtmäßiger König von Ungarn
zu betrachten sei.

Mordtat von Marokkanern .
- s Höchst a . M ., 7 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Auf dem

Heimweg wurde ei, : Angestellter der Farbwerk « voit zwei Mtzrokka - '

nern überfallen und beraubt . Dem Ueberfallencn wu '.be die Kehl «
durchschnitten , so daß der Tod sofort eintrat . Bei der Beraubung ,
wurden die Marokkaner von Arbeitern überiascht und mußten flüch- '
ten . konnten aber später von französischen Wachoffizier n in der
Marokkanerkaserne erkannt und festgenommen werden . Die fmnzö -^
sische Besatzungsbchörde sucht den Fall so darzustellen , als ob tin
Streit vorausgegangen wäre . Nach Mitteilung :« von zuverlässiger
Seite ist das gänzlich ausgeschlossen .
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Mblniifanatb Tsgore.
Zum sechzigsten Geburtstag am 8. Mai .

Von Dr . Ernst lllitzsch.
Seine Name tauchte durch die Nobelpreisverteilung IglZ aus

dem astatischen Dunkel auf , denn niemand hatte zuvor in Europa
seinen Namen vernommen mit Ausnahme kleiner esotewischer
Sekten in England . Und wie die Zuteilung des Nobelpreises an
ihn mehr eine diplomatische Geste war , die Schweden an England
weiter gab , so ist Tagore auch heute ein Schriftsteller , der mehr
genannt als gelesen wird . Tagore — man muß diesen bengalischen
Namen , der in englischer Umschreibung zu uns kam , Thakur aus¬
sprechen — ist in Europa durch das Medium englischer Uebsrsetzung
bekannt geworden , die ibm nicht immer gerecht werden und ihm
einen theosophischen Nebensinn unterlegen , der den bengalischen
Originalen fehlt . Tagore begann sehr frühzeitig zu dichten . Bereits
auf der Hinduuniversität in Dangalore schrieb er Verse , die sich eng
an die großen Dichter halten , die wie Kalidasa , Navandraua , ihre
Schöpfungen im Sanskrit niederlegten . Tagore ist in der brahma -
niftischen Religion erzogen worden , die uns als buntes Gemisch aber¬
gläubischer Vorstellungen und mystischer Philosophie erscheint . Diese
Religion setzt aber die große Tradition der Sansrritphilosophie fort ,
die in den „Bedas "

, den heiligen Büchern niedergelegt sind . Im
Kreise dieser vetischen Philosophie bewegt sich die Gedankenwelt
Tagores , und immer wieder kommt er , da sich bisweilen europäisch¬
christliche Einflüsse bei ihm bemerkbar machen , darauf zurück.

In der griechischen Dichtung spielte der Schuldbegriff eine große
Rolle , ähnlich liegen die Verhältnisse in der Sanskritdichtung . Auch
hier wird der Schuldbegriff durch Nebenumstände hervorgerufen ,
auch hier ist der Glaube an das Schicksal zu finden .

„Meine Hände sind mit Ketten an das Leben angebunden , wie
mich daraus erretten , eh Erlösung ich gefunden ? " So singt Tagore
in einer seiner frühesten Dichtungen . Der Weg zur Erlösung ist ihm
die Abtötung der Sünde . Der brahmani 'che Sündenbegriff ist außer¬
ordentlich kompliziert , aber dahin zu definieren , daß alle Persönlich¬
keit Sünde ist . Die Abtötung dieses Persönlichen , das der Allgemein¬
heit Schaden Zufügen muß . ist daher erste Forderung Tagores . Dieses
Ideal geht über den Sozialismus hinaus und ist nicht weit entfernt
von der Weltanschauung der Fakire . Der Leib ist das Zufällige , die

Seele das Ewige die so schmll als möglich vom Leibe erlöst werden

muß . Desbalb verströmen Tagores Lieder ganz panteistisch , sehen
eine tiefe Ethik auch im Verkehr mit den unbelebten Dingen . Es ist

eine Ethik , die , wie der geistig ähnlich gerichtete Gustav Mayrink
einmal sagt , auch den Pflanzen menschlich begegnen läßt . Daneben

rauscht in den Dichtungen Tagores . in den „Gitajantali '
, den „hohen

Liedern "
, eine zeitlose Lyrik dahin . Die Inder kennen in ihrer

Lyrik nicht das . was wir große Probleme nennen . Sie setzen einfache
lyrische Begriffe nebeneinander , unkomplizierte Bilder , ganz impres¬
sionistisch aneinandergefügt . Gesehenes , das so zum Bild verdichtet
wird . Eines der schönsten lyrischen Gebilde von ihm ist dieser
Vierzeiler :

„Ich wiege langsam meinen grünen Palmenfächer ,
heiß hängen Häuptlings mir der Fichten grüne Dächer , i
Ich sitze wunschlos still und atme in der Helle .
Ein Wind umrieselt mich so kühl als eine Quelle .

Diese echt indische Wunschlosigkeit bedeutet aber letzten Endes
ein Stagnieren jeder Geistigkeit . Das hat Tagore . der einige Be¬

ziehungen zu den indischen Nationalisten hat . denn auch begriffen ,
und in seinen neuesten Büchern hat er sich davon befreit . Europäisch¬
christliche Elemente sind in seine Schriften eingedrungen . Sein
Drama „Das Postamt ist zwar äußerlich den alten indischen Schau¬

spielern nachgeahmt — das bengalische Original zerfällt in eine

Anzahl kleiner Szenen , die für die europäische Ausgabe vereint wur¬
den — enthält aber den christlichen Gedanken der persönlichen Er¬

lösung . Eine dramatische Ader besitzt Tagore nicht , wenigstens nicht

Stimmung breit , die sich, da er als britischer Untertan verschleiert
sprechen muß . in einer lauten Vorliebe für Japan ausspricht . Der

Ruf „Asien den Asiaten " ist auch an Tagore nicht ungehört vorbei¬

gegangen . . ^
Für uns Europäer bedeutet die Bekanntschaft mit Tagores

Dichtungen vor allem Selbstbesinnung . Er ist nicht der große
ursprüngliche Lyriker , wie wir ihn in anderen Asiaten , in Hafis oder

Litaipe verehren . Man stößt in seinen Dichtungen immer wieder auf
Reminiszenzen aus den klassischen Sanskritdichtungen , von denen er

sich nicht freimachen kann . Der Gedanke der Unterordnung des

Einzel -Ich unter die Allgemeinheit zum Allgemeinwohl ist ja auch
ein christlicher , eine sittliche Forderung , die in Europa schon oft er¬
hoben wurde , aher in kcinsm Zeitalter so notwendig war als in der
jetzigen Zeit des anarchistischen Zerfließens . Der Mangel an Per¬
sönlichkeit , der aus dieser Weltanschauung spricht , berührt uns im

ersten Augenblick fremdartig ; der Tagorische Idealismus erscheint

uns ein wenig mude . Diese Müdigkeit ist vielleicht klimatischer
Effekt , wie ja auch der von Tagore gepredigte Vegetarismus seinen
Ursprung in den indischen Verhältnissen hat und keineswegs von uns
nachgeahmt zu werden braucht .

In den angelsächsischen Ländern haben sich neuerdings Tagore «
Gemeinden gebildet , die sich seinem esotewisch -met^ ihystischen Kult
hingeben und Tagore als einen Propheten feiern . Man erzählt , daß
der sehr reiche Tagore nicht frei von einer gewissen Art Dichtereitel¬
keit ist . und diese Sekten , die ihm selbst fatal sein müssen , nicht
energisch genug abschüttelt . Tagore selbst ist mit der Mystik nur
soweit verschwistert , als es sein Pantheismus erfordert , wie er in
seinen Versen singt :

„Die äußere Welt versinkt im Wechsel ihrer Träumer ,
mein Haus wird Welt mir , und ich selbst bin nie und immer .

"

Gsngbokrs »»Mickele' *.
Ludwig Ganghofer war wohl einer der leidenschaftlichsten aber

auch der hcgsamsten Zager . Sein Revier bei Leutasch in Tirol um¬
faßte ein Gebiet von 65 000 Hektar und stand glänzend in Pflege .
Enß n Wert hatte Ganghofer gleich zu Beginn der Zagdpacht aufs
Blutauffrischen g : legt . Aus Ungarn hatte er sich wiederholt Hirsche
um teueres G ^ld in sein Revier bringen lassen . Unter diesen Hir¬
schen war der „Michele " « in ganz besonderes Stück . Um ihn zu
akklimatisieren , steckte ihn Ganghofer zunächst in den Hirschgarten in
der Nähe seiner Jagdhütte . „Michele " schien sich recht wohl in der
neuon Umgebung zu fühlen , ward schnell zutraulich und schloß sich

besonders der Hausmagd Ganghof « rs an .
Da kam die Brunstzeit . Ganghofer setzte große Hoffnungen auf

den kapitalen „Michele " : „Der wird L«b«n ins Revier bringen !

sagte er , als man das Hirschgatt :r öffnete . Wie der Sturmwind jagt «

»er „Michele
" davon , hinaus in die Fr : ihe ! t . In der nächsten Nacht

röhrte ein Hirsch vor dem — Jägerhaus . Es war „Michele "
. Ob er

nicht wußte , warum man ihm gerade um diese Zeit die Freiheit ge»

zeben , ob cr böse Erfahrungen mit Nebenbuhlern gemacht oder ob

chn die Sehnsucht wi der ins Jägerhaus zurückgetrieben ? Man sah,

..Michcle " wollte wieder ins Gatter zurück. Man vertrieb ihn : den »

Ganghofer hatte ihn nicht hagcstolzen Daseins wegen aus Ungarn in

sie B rge kommen lassen .
'

In der nächsten Nacht kam „Michele " wieder , und röhrte zum

Steinerweichen vor dem Kammersenster der — Hausmagd . Als s«?
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Die nächste Sitzung deS Landtags .
Wie nun endgültig feststeht , wird der Landtag am Miit -

doch . den ll . Mai . nachmittags 2 Uhr zu einer Plenarsitzung zu-
tmmentreten . ^

Der Verfassungsausschuß stellte den Bericht des Abg .
Vothein (Dem .) zum Gesetzentwurs über die Aenderung des

knteignungsgesetzes sest und begann sodann mit der Beratung des so-
lenaniuen Grundstücksperrgesetzes , dessen Gültigkeit am 15 . Mai er¬
licht .
Zur Durchführung des ReichSgrundschulgesetzeS

in Basen .
J .A Die Schaffung etneS organischen UebergangS zwischen Vorschule

>»d Höheren Schulen ist ein Ziel . daS von der Lehrersch- st und den
luterrichlSverwollungen seit langem erstrebt wird . Die Volksschule soll
«ach ihr . r Bezeichnung die allgemeine Schule an sich l -in wie auch die
^ialjazteit bieten , von einer gewissen Stule aus ohne Zerreißung deS
lNterr.cyt ^gangs in Höhere Schulen überzutreten .

In Baden und anderen Ländern Deutschlands , in denen bisher daS
Schuljahr der VeltSschule und der Höherin Lehranstalten zu verschiedenen
teilen begonnen hat , war der Uebergang Zwilchen dielen beiden Schul-
Men Inn organischer. Tie Ausnahme in die Höheren Schulen ersolgte im
>srdst mitte» aus dem Schuljahre der BolkSschule heraus . In der Regel aus
kr dienen Klasse nach dreieinhalb Schuljahren <s IS der Verordnung vom
8- Sept . 19VS . über die Einrichtungen der Höheren Lehranstalten ) . Die
irzi .iung dieles KenntnitstandeS tonnte seither auch durch den Besuch
>ichtst,atli« er Lehranstalten und biS zum Jnkrastreten des S 19 der badi-
^en Vcrsessung auch durch private Untcrweisung erfolgen .

Tie badifche Verfassung vom 21 . März 191S verpslichtet tn S 13 Abs. S
grundsätzlich alle Kinder . auch diejenigen , die später in «ine Höhere Sehr -
MlN . , übergehen wollen , zum Beli '.ch der allgemeinen öffentlichen Volk --
chule An deren Stelle kann bis zum Jahr 1S2ö der Besuch einer staatlich
lenehmi ^ ten niSt -staatlichen Lehranstalt treten . Private Unterwcifunq ist
wr noch für Kinder gestattet , die infolge aeiltiger oder körperlicher Mängel
>n> S -iiulbcfuch gehindert sind. Die n »h:re Fests vung über die Dauer
'ieler Scli lpllicht wurde der Schulgeledgebung vorbeha ' ten . BIZ zur Er -
^ u .nn einer solchen gefevlichen Vorschrift galt die B -stlmmuna In S IS
>ir erwähnten Verordnung , wonach der Eintritt in eine Höhere Lehr -
^ s>!Nt von dem Nachweis der Kenntnisse abhängig ist. die durch einen
^ilährigcn Deluch der BoikSiiLttle erworben werden . Tatlächüch war der
»eberrrit« in eine Höhere Letranst ^ l« nach nur Z '̂ lährigem VolkSschul -
^ luch >m allgemeinen nur den Schülern möglich, die in einer gröberen
«w !» wohnten » nd in ditler Gelegenheit tail ^n , eine besonders eingeriS -
!° 'e Schulabieilung mü Z-» >Sv>. .gem Lehrgang oder eine Prwatschu 'e z»
tclnchen Die von lontichulen kommenden Schüler hatten die Volksschule

durdiweg Jahre desu >b«
Sn,wischen ist die Lüde der »adischen Berfüssung «Iber die Dauer der

»rilndschulpslicht durch das Rei -vSgrundschulgesev vom 28 . April
>ZA> ausgelllllt worden . Dielet bestimmt In S 1 Absah 1 . das »die Vo'kS-
l^ ule Ir den vier nn ' erllcn Jahrgängen als die für alle gemeinsame
vnindscbule einzurichten Ist aus der st» auch da» mittlere und höhere
Schulwesen ausbaut "' . Tie Anw -ndung dieser Vorlchrisr aus unsere Schul-
°erhi>li » lfse mit dem »ür BolkS >chulen und Höhere Lehransta ' ten verschie¬
dene» 2 » ul >5yrSbeolnn HSl ' e ai ch sür die aus een besonderen Vor^^ret-
^ « »sschulen der EiSdte tn Höhere Lehranstalt ?« übergehenden S ^ N^er
°ic Ausdehnung der PoilS 'chuwI ' icht aus 4'/5 A-Hre zur ^ olge aehabt . Nur
dlira , dj , Ver ' egung der SchuljahrbealnnS sür die Höheren Lahranstalten

l^ st ^rn wurde e ? möglich, von einer Verlängerung der relchSgeietziich
4 Jahre testg I - vten Dauer der Grundschule abzusehen. GlcIHl -i ' Ig

^ urdc dadurch auch die tiSherige Verschiedenheit In der Diner der Vor-
°° re!»„ na der vom Land und ans der Stadt kommenden Schü' er bek. iti .it

Aufgrund d-eler Verhältnisse ordnete da« Unterrichtsministerium durch
^ Velanntmgchnngei : vom 7 Dezember 1920 und vom 13, Januar 1921

das», an ' Veginn deS neuen SchuliahreS nur solche Kinder In die
unterst- Klasse der OSberen Schulen ausgenommen werden dürften , welche

Jab ^e dcr Volksschule durchlaufen oder wenigstens bis zinn 1. Sev -
^ ber , g2i das IN. Lebensjahr vollendet dälten Diese letztere Bestlm-

bat >̂ re^ Grund darin , dab ei nach den Vorschristen der Schu'ord-
nun » ss.s Volksschule vom 12. Dezemder 191Z InS Ermess-n der OrtS -
>wi!lbehz^ ^^ gcst llt war . zu Beainn deS SchuliahreS an Ostern Kinder ,
. ' r vo » Eltern zum späteren Uebergana In eine Höhere Lehranstalt

mm « w " ren . auch dann auszunehmen , wenn sie das schulpflichtig ?
b w k"is zum 1 September erreichten Der Zweek dieser UebergangS-

""» un« war . eine unaerechtsertigte Schädiaung so ' cher Kinder zu vcr-
» deren vorzeitig« Ausnahme In die Volksschule von einer QrtSschul-
^ rde ungeachtet der hierfür bestandenen Ermächtigung abgelehnt wor -

«e» war .
. . weitere AnSnahmen den der Reget eine? vierjährigen Schulbesuchs

" nte » na» den gelkvlic".en Bestimmungen nicht aemachs werden . Eine
'
^eberaai 'aSbestimnlung ' , w . e si » verlangt wnrde . der Art . dav entsprechend

^ ' terwarnlS . die den Swülern der höheren Lehranstalten durch die
. nimiebuna de ? Scl'nl ' ah/lcllvsseS auf Ostern zuteil we. de , au » d 'e Vor»

' ' u » aS,eit sür den Einnitt in ein« so ' ch« Anstalt um Jahr gekürzt
tau b>5re ledentallS geaenüv -r eln«m Gesetz . daZ » ie viSheri, « Schul-

» er yi ^>, verkürzt . <ondern vrrlängert . eine lunstische Seltenhe i gewetcn.
w,?

Tur <?>s0brling der Anordnungen deS UnterrIchl?mInisterl !.>nS ist
A ? /» Widerstand gestern wo eS sich um Kinder bandelte , d ' e feiner

Vollendung deS schi ' lplli » tigen Alters in Pr -o ^ icast - iten aus-
^ >vu,-dc » oder t ' i — was seit Erlassuna ' er Verfassn .tg nicht
te >,/

^» i .sssiq _ nur pr °rate Unterweisung erha ' ten haben Die Be-
haben sich aber Im allgemeinen aus entsorechenle Belehrunz über

»>̂ ,,,hunderte RechiSlaae l. ee-rhiat und Ihre Kinder » Zch ' !-r ein ? ahr >' er
do »

>u -̂ ii «ihrt ?- ur <n einer Stadt deS Landes hat eine r !e ne
v-su-, anleinend du, <d eine unrichtige Behanoiung von Slninadnie .
E !» w

" >e . !eu einer Anlti ' lSNrektlon dazu aui ^emui' «e?t , ge>> aubt ,
si» k V ? «egen die erlesser.ei , Anordnungen erheben >u sollen. l? S vor -e
Ihr ?

' vorwiegend um Eltern bandeln , die In der glücklichen Lage waren ,
»nd , ,

^ 5 auf dem Wege der Privaten Vorbereitung fördern zu lassen
^ beareilen könn"n . daft die hieraus sür deren weitere Ent -

gen erhofften Vorteile illusorisch werden sollen durch die Bestimmun -
h i , > ^ Lande ?, und Reichkversassuna über eine gteichmäbige Vor -
wa, ° ller Volksgenossen . Für die UnterrlchtSverwaltung
bildun

^ " umöaljch , zngunNen von einem Dutzend Kindern, die ibre Vor-
,^ ^ gt ei 'weise wenigstens in einer mit der Verfassung im Widerspruch

seinnicht öffnete , stich ei mit wuchtigen Stößen dagegen und
yel^ r Atxm drang durch die Fensterlvalten hindurch in die Kam -

D? i» flohen die Mägde ins Obergeschoß zur Herrschaft ,
der u liebestoll zu sein , aber der Aufenthalt im Gatter ,
lick>en Menschen schien seine Liebe auf ein « n mehr kind -
liebil ? sedrängt zu haben . Eanghofer alarmierte sein : Illstd -

vien ^^ i Stöcken aus „Michele " los . Der hielt sie
lenk»

Rivalen um die Gunst der Hausmagd und ging mit „ e-
v> los . Sie mußten flüchten . Das Jägerhaus
alz ^ K ^in Mensch durste sich mehr herauswagen . Und

sSon ?
»^ llchele" merkte , daß man seinem Liebesw rben kein Gehör

«kenlt , da ward er erst recht toll und fing an zu wüten . Der
kii» ° zersplitterte unter seinen Stößen , die Mauer der Wasch-
la ^ Zankte und wich der Wut seines Geweih s . Kopfschüttelnd ur5

ülia^ ? Ganghofer dem Leben und Treiben seines ..Michele "

de ? packte ihn die Wut und er nahm die Büchse von
Vlattlchug : «Michele "

, der Liebestolle war zum —
«uudbret geworden . L . II .

Tkeater uncl Ikunk .

Badtsches 5andestheater .
den 4 . ds . Mts . brachte das Landestheater die

n a letitg Vorstellung von Tolstois „Lebendem Leich .
leicht >, Ausführung als Regieleistung betrachtet , viel -
« el >>i ^ . ? ^

^ as das badische Landcstheater tn den letzten Iahren
deutn ^ . > ! war von altem Glanz und von alter Frische . Sie zeigte
wei „ n^ « inzelne schauspielerische Leistung , jede Be¬
such n ?,

'
r

^ ' ^" enspiel im Ablaus d s Ganzen oerzahnt sind , die
Sorgas ! Buhnen nicht häufig zu findende Hingabe und

Regisseur Felix Baum back , in das
Darsislldichterischen Figuren und des einzelnen
° us i »dem ^ aneinander anzugleichen , daß
keiten in

^ mheitlichkeit sprang . Wer die Schwierig -

Cnsemb ^ ?ennt einheitlich zu verjüngmden
° ber au5 ^ daran ermesien . Der Abend z- igte
^ ^ ungen selbst on ^ ^ s künstlerisch hochwertigen Werken und Dar -
wöhni

'
ichs -, n ?!! »

das Karlsruher Theaterpublikum , das ein unge -
heran zu kommen ist

" ^ ^ " ^ "rslosigkeit in dieser Richtung beM

stehende» Wels« erhalten h- nr ». eine Ausnahm « von der für dl« Gesamt-
heit g«llend« n Anordnung «« machen od «r diele Anordnunna unter Mld -
achtung der versassungSrechtlichen Bestimmung sür das ganze Land nach
den rechtlich unbegründeten Wünschen «wer solche» keine» Zahl von
Privilegierten abzuSndern.
Jahresversammlung der fiidwcftdeutschen Konsum¬

vereine .
Im Beisein vieler Delegierten begann Mittwoch im Kaffeehaus

„Kopf " in Freiburg die aus 2 Tage berechnete Konferenz lIahres -

tagung der südwe st deutschen Konsumvereine . Vertreter

dazu waren aus Baden , Württemberg , der Pfalz , Hessen und den an¬

grenzenden Gebieten erschienen . Auch die badische Regierung und die

Behörden der Stadt Freiburg halten Vertreter entsandt . Anstelle
des erkrankten 1 . Vorsitzenden Liebmann eröffnete der stellvertre¬
tende Vorsitzende , Herr Meißmer , die Tagung mit einer Be¬

grüßungsansprache . Ihm folgte der badische Arbeitsminister Dr .

Engler . der den Verhandlungen ersprießliche Erfolge wünschte .
Der Beauftragte des badischen Ministeriums des Innern , Landes¬
kommissär Dr . Schneider - Freiburg , hob auf die wirtschaftliche
und ethische Bedeutung der Konsumvereine ab . Bürgermeister Dr .
H o f n e r - Freiburg begrüßte die Konferenzteilnehmer im Namen
des verhinderten Oberbürgermeisters . Den Bericht über das Ge¬

schäftsjahr 1N2l> erstattete der stellvertretend « Vorsitzende Meißmer .
(5r gab während seinen Ausführungen auch bekannt , daß für den in
den Zentralverband übersiedelnden Sekretär Albert , dem er aner¬
kennende Worte widmete . Herr Lux aus Erlangen in das Sekre¬
tariat berufen wurde . In einem ausführlichen Vortrag refenerte
Herr Verbandssekretär Pichl er über di« Tätigkeit des Verbands -
ŝ kretariats , daran ansckließend . ließ er einen Bericht folgen über
die stattgefundenen Revisionen in den genossenschaftlichen kaufmänni¬
schen Betrieben der Konsumvereine , lleber Punkt 4 der Tagesord¬
nung : Die Notwendigkeit der Stärkung der Be¬
triebsmittel in den Konsumvereinen , wies der Zen -
tralvorsitzend « . H . Kaufmann - Hamburg , auf gewisse Richtlinien
hin . Seine Ausführungen , die znr materiellen Kräftigung der Kon¬
sumvereine eine Erhöhung der Geschäftsanteile als notwendig hin¬
stellten . wurden in längern Darlegungen von Herrn Sekretär Albert
ergänzt .

Nach Beendigung der Aussprache über Punkt 4 der Tagesord¬
nung sNotwendigkeit der Vergrößerung der Betriebsmittel in den
Konsumvereinen ) sprach zunächst Geschäftsführer Kaufmann -
Hamburg über : Die Groß « inka " ° ' <lcnossenschaft « n
der Konsumvereine . Seine Aus »» '" ' igen beendete er mit
dem Hinweis , daß versucht werden müsse?- die Grundlagen für inter¬
nationale Eroßeinkanssgesellschaslen der Konsumvereine zu schaffen .
Die Vorbereitungen hierzu seien getroffen . Mit einem Referat über
die Aufgaben und die Bedeutung der Verbraucherkammern war Re -
oi -' rurgsrat Prüll - Karlsruhe betraut . Nach desien Ausführungen
würden solche Verbraucher - oder Kon 'umentenkammern mit zu den
Eckpfeilern des Aufbaus unseres Wirtschaftslebens gehören . Zu die¬
sem Thema nahm auch der anwesende Minister des Innern , Herr
?! emmele , das Wort . Der Minister steht den Verbraucherkammern
sympathisch gegenüber , warnt aber vor einer Uebereilung bei deren
Gründung . Bei Genehmigung des Voranschlags stür IgZl wurde
ein Antrag angenommen , wonach diejenigen Konsumvereine , welche
die Verbandsleitung über Gebühr In Anspruch nehmen , ganz oder
teilweise zu den entstandenen Kosten herangezogen werden . Die
ausscheidenden Vorstandsmitglieder , die Mitglieder des Aufsichts¬
rats , des Generalrats und die Revisoren wurden wiedergewählt ,
anstelle von Schanzlin -Oberbaden wird Ziegler - Lörrach in den
Aufsichtsrat berufen . Die Bestimmung des Ortes für den nächsten
Verbandstag bleibt dem Vorstand überlassen .

»
— Brnchhansen sb . Ettlingen ) , 7. Mai . Die Protestschrist

der Eltern der schulpflichtigen Kinder , welche sich gegen den hiesigen
Hauptlehrer wendet , wurde mit 287 Unterichriften versehen an das
Kultusministerium gesandt .

A Eppingen . k . Mai Nach einer dem Landtagsabgeordneten
Dr . Lejer » Heidelberg zugegangenen Mitteilung des Reichsministers
der Finanzen Hot dem Antrag des Eemeinderats Eppingen auf Er¬
richtung eines Finanzamts in Eppingen nicht entsprochen werden
können . Auch könne aus wichtigen dienstlichen Gründen nicht geneh¬
migt werden , daß der Steuerkommissärdienst länger in Eppingen be¬
lassen wird , als es die Verhältnisse der Uebergangszeit unbedingt
erfordern . Mit Rücksicht auf die wirtschaftlichen Beziehungen , die

Eppingen mit Sinsheim verbinden , hat der Reichssinanzminister
jedoch angeordnet , daß der Amtsbezirk Eppingen nicht , wie ursprüng¬
lich b--ibsichti ? t war . dem Finanzamt Bretten , sondern dem Finanz¬
amt Sinsheim zugewiesen wird , zu dem er bisher schon gehört hat .

K WZ - sloch , 7 . Mai . Durch das Aufbrechen von Eisenbahnwa¬
gen sind hier auf dem Staatsbahnhof mehrere Diebstähle ausgeführt
worden . Lederfett . Schuhcreme und Aluminiumgeschirr wurden ge-

stöhlen . .. . . . ^
-ch- Mannheim . 7 . Mai . Ein geistesgestörter Friseur aus

Rottweil zerriß am Mittwoch früh im Vorraum des hiesigen Haupt¬
bahnhofe seine ganze Barschast im Betrag von ca . 800 Mk . Er
wurde ins Krankenhaus gebracht . — Eine ähnliche unsinnige Tat
verübte am 2. Mai nachts ein 20 Jahre altes Mädchen , welche in
einem Anfall von Tobsucht ihr Zimmer durch Spiritus in Brand

setzte und dadurch nicht unerheblichen Schaden verursachte .
X Edingen , 7 . Mai . Die Bürgermcistecahl am 4 . Mai Ist resul¬

tatlos verlaufen . Auf Stadtkasseninspektor Klotz (Mannheim ) entfie¬

len 22, auf Ratschreiber Neuer lHeidelberg ) ?7 Stimmen . Das
Zentrum hatte in der Fraktion beschlossen, für Klotz einzutrete « , bei
Abstimmung aber zum Teil Neuer gewählt

Weinheim . / . Mai . Ein studentische » farbenreiches Leben
beherrscht in diesen Tagen die Straßen unserer Stadt . Vo n S. bis
11 . Mai hält der W .S .E . hier seine viesjährig> Piingsttagung ab.
Den Vorsitz führt die „Thuringia ' -Dresden . Zum Abschluß der Bera¬
tungen ist eine Burgenbeleuchtung vorgesehen . Am Hauptfesttag
(12. Mai ) findet nach der N >ederlegung von Kränzen in der Ehren-
Halle die Einweihung der Bode -Büste und des „Hartmann - Medail -
lons " statt . Abends schließt sich ein Kommers im Festsaale an . Am
13. Mai finden die Festlichkeiten mit einem Ausfluge nach Linden«
fels ihren Abschluß .

Eiersheim , 7. Mal . In der laufenden Woche wird hier eine
Volksmission durch die Patres Knapp und Schneider abgehalten . Am
Psingstsonntag beginnen die Patres die Mission in Uissigheim .

— Offenburq , 6 . Mai . Das Reichsverkehrsministerium hat die
Verpflichtung der Eisenbahnverwaltung zur Erstellung von Räumen
für die Zollabfertigungen bei den Zollbahnhöfen im Inland aner¬
kannt . Das Landesfinanzamt bat dem Stadtrate davon Mitteilung ,
gemacht und erklärt , daß es die Eisenbahngeneraldirektion in Karlss
ruhe auf möglichste rasche Beseitigung der unhaltbaren Verhältnisse ^
in der Zollabfertigung hindrängen werde . Der Stadtrat hat nun die ,
Eisenbahndirekticnen ersucht , die Ausführung der erforderlichen Bau¬
ten soviel als möglich zu beschleunigen .

-i- Ottenburg , k. Mai Das ErSfsnungSschleben der Schübengesellschaft
Qsfenburg » Ute folgendes Ergebnis -. Feldmeisterschelbe : 1. PreiH
Rogge-Karlsruhe S4 Ringe . 2. Preis DclmSisch.« arlSruhe SS Ringe . Z. Prei »
TimeuS -Karlsruhe 40 Ringe , 4. 5, eciS Schmidl-OIienburg SS Ring «. S. Brei »
HaaS-KariSruhe 27 Ringe . 6. Preis WaibelOIIenburg ZI Ringe . 7. Preis
Eberenz -Ossenburg 27 Ringe . — S t a n d m e I st e r s ch e I b e : 1. Preis ,
Dolmiilsch.!>. arlSruhe 52 Riuge . 2 Preis Waivel^ fsenburg 4S Ringe .j
Z. PreiS Nagel -KarlSruhe 47 Ringe , 4. Preis Rogge-KarlSruhe 4S Ringe .,
S , Prell Schmidl -Ofsenburg 44 Ringe , K. Preis Baumslark-Osfenvurg 4»
Ringe . 0 , Preis Steinwarz -KarlSrnhe 40 Ringe .

xt . FreiSurg , 5 . Mai . In dem Kammergebäude der ehemaligen !
Funkerkaserne ist eine kleinere katholische Notkirche eingebaut wor¬
den . welche S00 Besucher aufzunehmen vermag . Sie wurde am letzien ^
Sonntag ihrer Bestimmung übergeben . Die neue Kirchengemeinde . ,
welche am äußersten Westrand der Stadt liegt , nennt sich St . Iosefs -
Kuratie .

! : ! Vreisach , S. Mai . Die beabsichtigte Erstellung von acht Ein ^
familienhäusern macht einen Aufwand von 847 279 Mk . notwendig ,
wozu eine Staatsbeihilfe in Form eines Landesdarlehens in Höhe !
von 163 726 Mk . erwartet wird .

--- Müllheim , 7. Mai . Bei dem Versuch « , einem Lokalbahn «
wagen auszuweichen , stürzte ein von Kindern gezogener Wagen miti
Mehlsäcken um . Dabei kam ein Mhriger Knabe so unglücklich un - '

ter ein vorbeifahrendes Fuhrwerk , daß ihm die Räder über den '

Kopf gingen und der Tod sofort eintrat .
( l ) Hattingen (b . Lörrach ) . 6. Mai . Der Voranschlag des Erzb . !

Bauamt in Freiburg für den Neubau einer Kapelle in unserem Orte !
ist beim Stiftungsrate eingelaufen . Die Ausführung des Baujzro - j
jektes hätte in Friedenszeiten etwa 25 000 gekostet , jetzt beläuft '

sich der Kostenbetrag auf 260 000 Für die gesprengte Kapelle hat !
die Militärverwaltung 50 000 vergütet .

^ Uberlingen , 6 . Mai . Nach schwerem Leiden ist hier Real¬
schuldirektor a . D . Hofrat Dr . Christian Rod er gestorben . Nicht
nur als Schulmann , sondern auch als historischer Schriftsteller genoß
der Entschlafene in weiten Kreisen hohes Ansehen . Er war u. a.
Mitglied der Vadischen historischen Kommission und lange Jahre
Schriftführer des Bodensee -Geschichtsvereins . Eine „Geschichte de?
Stadt Villingen " aus seiner Hand liegt im Manuskript vor .

Geschäftliche Mitteilungen .
»: Karlsruher Genossenschaftsbank . Unter dieser Firma hat hier eins

G m. b . H Douglasflrake 26 ein Bankunternehmen inS Leben gerufen,̂
daS der minder bemittelten Bevölkerung durch GewShrungn von Darlehe «
und Kreditbefchafsung unter die Arm« greifen und ihr hauptsächlich zur
Anschliisung von WohnunugSeinrichtungen di« Mittel »u mSKIgem ZinSsuk
und günstigen Abzahlungsbodingungen gegen Personaldürglchast und an¬
dere Sicherheiten beschaffen will . <Siebe Anzeige.) 7V7Z !

Lom!r.erspro8sen
Köts <te» (Zssittn » uncl ctsr Nsnüe verschwinden , die Nsut vlr4 »»rt, VBlü

uncl zesc'nmeiäig erprobt . , gsrsnt .l?rt ttautkletckUcrem
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Dies erwies die dritte Aufführung des „Sebastian " nicht .
Der Zuschauerraum war erschreckend leer , die Teilnahme des Publi¬
kums stark gedämpft . Mag es an der besonderen Entwicklung in

Karlsruhe liegen , jedenfalls , wenn man diese Teilnahmslosigkeit von
den Augen der Produktiven aus betrachtet , kann man nicht viel Mut

dafür aufbringen , das Werk eines Leb nden von unbezweifelten dich¬
terischen Qualitäten dem hiesigen Publikum als Paten dafür anzu¬
vertrauen . Und das wäre doch sehr wichtig : denn es gibt wenig
Bühnen von der Bedeutung der hiesigen , die durch die Hel 'aus -

bringung von Ur - und Neuaufführung n einen so geringen Faktor
in der Entwicklung der modernen Dichtung darstellen wie das Landcs -

theater des Grenzstaates Baden und feiner Landeshauptstadt Karls¬
ruhe . Die Eestalt der Antonia war gestern durch die für sie ursprüng¬
lich bestimmte V rtreterin , Zldele Ereutznach besetzt. Während in
der Hocĥ eitssz : ne noch ein Uneinheitliches in Wort und Geste war ,
bot der

'
Austritt im 4. Wt eine starke und menschlich durMrömte

Leistung . E . K.

Badischer Kunsiverein . Neu zugegangen Werke von : I . Bo -
fadschiew , Sofia : O . Eichrodt , Karlsruhe : E . von Hallavanja , Mün¬
chen : E . 5)ofmanN ' Linz . Linz : H . Kasten . Stuttgart : F . Mahr , Mün¬
chen : H . Reeaer , Talheim : F . Ruppert . Marxzell : F . Scherer . Mun¬
den : E . O Thaetner . Frankfurt . Graphik von : S . Berndt . A , Baer ,
A . Henne . M . E . Philipp . M . Schenke . F . Steiniger und M . Zeising ,

Karlsruher Puppenspiele . Das Streben und die Bemühungen
der Karlsruher Puppenspiele , das künstlerische und volkserzieherische
Moment zu pflegen und ?u fördern , wurde von einem neuen Erfolg
gekrönt . Gestern abend fand im Künstlerhaus eine nicht öffentliche
Vorstellung des „D r . S a f f a f r a s " statt , zu der Vertreter der

staatlichen und städtischen Behörden , des Lehrkörpers und der Presse ,
sowie eine große Anzahl urteilsfähiger Damen und Herrn unserer
Stadt eingeladen waren . Herr Deininger gab z» Anfang einen
Ueberblick über die Ziele des Puppenspiels hauptsächlich aus dem
Erbiete der Volkserziehung . Er wies im weiteren aus die vielfachen
Beispiele anderer Städte hin , die derartige Kunstinstitute tatkräftig
unterstützten . Besonders die Naumfrage bedürfe einer Lösung . Er
schloß mit Ler eindringlichen Bitte an die Erschienenen , vor allem
an die Behörden , den Puppenspielen die so notwendige Au ?merlsam -
keit und Unterstützung zu Teil werden zu lassen . Es fand dann eine
ausgezeichnete Wiedergabe von „Dr . Sassafras " statt . Ueber dieses
Theaterstück selbst haben wir bereits ausführlich berichtet .

Verlegung der Schwetzinger Freilichtaufführung . Die au
Samstag , ten 7. Mai angesetzte Freilicht -Ausführung von Mc
zarts „Entführung aus dem Serail " im Schwetzinger Schloßpark mu '

da nach Mitteilung der Landeswetterwarte Regensälle und deshal
auch weiterhin kühlere Witterung zu erwarten ist, auf « inen notl ^
bekannt zu gebenden Tag verlegt werden . Die gelösten Karten beq
halten Gültigkeit . >

Stuttgarter Theater . Der Bestand der Volksbühne ist durch!
die finanziellen Verhältnisse gefährdet . In einer Ausschußsitzung der
Theatergemeinde bekundeten die Vertreter der Gewerkschaften und
Organisationen den einmütigen Willen , die Volkbiihne unter Opfern
als Bühne für die im weitesten Sinne werktätige Bevölkerung M
erhalten .

Der siebzigjährige Harnack . Adolf von Harnack wurde am 7. Mak
18Sl zu Dorpat geboren , zu einer Zeit also , da die Ostsecprovinzeir
einen überwiegend deutschen Charakter trugen , und die Russi,iz,e ung
noch nicht begonnen hatte . Aber kurz nach Beendigung seiner Stu ,
dien setzten die reaktionären Bestrebungen des Zarismus ein und Har¬
nack zog es vor . statt an der nunmehr russischen Universität Doipat
zu lehren , sich in Leipzig , dreiundzwanzigjährig , als Dozent für Kir¬
chengeschichte niederzulassen . Wer bereits nach drei Jahren erhielt
er den Ruf als außerordentlicher Professor nach Gießen und wenig
später vertraute man ihm einen Lehrstuhl an . Von dort kam er ,
nachdem er noch eine Zeit lang in Marburg gewirkt hatte , nach
Berlin und wurde , neben der Lehrtätigkeit an der Universität zum
Generaldirektor der königl . Bibliothek berufen . Beim Regierungs¬
jubiläum wurde er geadelt , nachdem sein Ruf vorher durch alle Welt
gedrungen war . Harnack gilt als liberaler Theologe , und er ist bei
der protestantischen Orthodoxie , beim Klüngel der Hosprediger , nicht
eben beliebt . Aber darin liegt ja gerade seine Bedeutung , die man
auch in fernen , uns nie recht freundlichen Ländern anerkannte . Er
ist der größte Kirchenlehrer , den das Ig . Jahrhundert hervorbrachte ,
der einzige nahezu , dessen Bücher und Vorträge geeignet sind , die
immer mehr um sich grenende religiöse Gleichgültigkeit in den Krei¬
sen der Intelligenz zu bekämpfen . Seine Hauptverdienste als Wissen¬
schaftler liegen in der Untersuchung über die Zustände des U christen-
tums , das er zum ersten Male von allen mystischen Ueberlieserungen
befreite . Er selbst stellte es als höchst unbedeutsam hin , daß wir
von der ersten chrlstllchen Gemeinde in Jerusalem so gut wie nichts
wissen , alles Licht vom neuen Testament erst von der Figur de»
Apostel Paulus ausgeht , dem Harnack denn auch ein spezielles St »
dium widmete , wobei er zu ganz neuen Ergebnis !«» kam.
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Aus der Landeshauptstadt .
Kurlsruhe , den 7. Mai 1S2Z.

DaS vorläufige OrtstlaffenverzeichniS
das dieser Tage vom Reichstag in zweiter und dritter Lesung ange¬
nommen wurde , hat in zahlreichen Orten starke Enttäuschungen
hervorgerufen . Nach dem Ortsklassenverzcichnis gehört Karls¬
ruhe in die Klasse L , während Mannheim als einzige dadische
Stadt der Ortsklasse angehört . Man sollte eigentlich meinen ,
dah bei der Annahme des Gesetzentwurfes über die vorläufige Auf¬
stellung des Ortsklassenverzeichnisses auch badische Abgeordnete an¬
wesend waren , denen bekannt sein dürfte , daß ohne Zweifel Karls¬
ruhe eine der teuersten Städte Deutschlands ist und daß nach einer
amtlichen Teuerungsstatistik , die vom statistischen Reichsamt aufge¬
stellt und im Reichsarbeitsblatt veröffentlicht wird , in Mannheim
die Teuerung im Februar 1920 das S .Sfache, in Karlsruhe das
V,5f ache und nach der neuesten vorliegenden Statistik in Mannheim
das 8,2fache und in Karlsruhe das 8,3fache gegenüber
den Friedenszeiten betr u g. Es ist deshalb unverständlich
wie man Karlsruhe in die Klasse L nehmen konnte und Mannheim
mit seinen weitaus höheren Gehältern und der geringeren Teuerung
in Ortsklasse Es ist begreiflich , daß die Enttäuschung unter der
Arbeiter - und Beamtenschaft sehr aroß ist und es muß im Interesse
der Gerechtigkeit unter allen Umständen gefordert weiden , daß den
tatsächlichen Verhältnissen entsprechend Karlsruhe der Ortsklasse ^
zugeteilt wird . Hier müßten nicht nur die badischen Reichstags -
ubgeordneten , sondern auch der badische Landtag und der Karlsruher
Stadtrat alle Schritte unternehmen , die nötig find , um Karlsruhe
mit seiner enormen Teuerung gegenüber Friedenszeiten gleich den
übrigen Städten wie Stuttgart . München , Mannheim der Ortsklasse

einzureihen . Wie groß die Erbitterung unter der Arbeiter - und
Beamtenschaft ist . beweisen die Protest - Versammlungen ,
welche nestern und vor einiaen Tagen in Karlsruhe stattfanden .
Mir lassen nachfolgend die Versamlunasberichte folgen und geben
der Hoffnung Ausdruck , diß den aereck>ten Wünschen der Arbeiter »
» ld Beamtenschaft in vollstem Maße Rechnung getragen wird .

Die Versammlung der Eisenbahner .
Der Deutsche Eisenbahnerverband . Ortsgruppe Karlsruhe , hatte

m>f gestern abend eine Versammlung in den Apollosaal ein¬
berufen , um gegen die Einteilung von Karlsruhe in Ortsklasse ö
Stellung zu nehmen Der Saal war überfüllt und es konnten kaum
alle Teilnehmer Platz finden . Bezirksleiter Schneider referierte
über die Verschlechterung durch das Notgesetz und betonte , daß man
bedenken müsse , daß Baden Grenzland , Einfuhrland und Bedarfs¬
land sei . Verschiedene Städte wie München , Stuttgart usw . seien in
Klasse eingereiht worden , trotzdem ihre Teuerungsziffern unter
denen von Karlsruhe stehen . In der anschließenden Aussprache
wurde von allen Rednern gegen die ungerechte Ortsklasseneinteiluna
protestiert und vor allem auch auf die hohen Lebensmittel - und
Mietpreise hingewiesen Folgende Entschließung fand ein¬
stimmige Annahme :

„Die am g . Mai im Apollosaale tagende , stark besuchte öffentliche
Tisenbahnerversammlung nimmt mit Entrüstung Kennt¬
nis von der vorläufigen Neuausstellung des Ortsklassenverzeichnisses ,
tn welchem Karlsruhe anstatt in Ortsklasse ^ in Ortsklasse ö ein¬
gestuft ist . Die Stadt Karlsruhe hat schon durch die Kriegswirkung
schwer Not gelitten . Die nahen Grenzen haben die Teuerunqsver -
hältnisse weiter ungünstig beeinflußt . Die Versammlung ist der
lleberzeugung , daß bei der Ortsklassenewteilnng nicht die wirklichen
wirtschaftlichen ökonomischen Verhältnisse maßgebend waren , sondern
daß politische Erwägungen in den Vordergrund geschoben wurden ,
daß die badischen Landesvertreter nicht mit der notwendigen Energie
für ein « der Stodt Karlsruhe und dem Lande Baden gerecht
werdende Ortsklasseneinteilung bei den Reichsorganen eingetreten
find . Die Versammlung erwartet von den badischen Landesbehörden
» nd den politischen Parteien , daß sie mit allem Nachdruck bei den
maßgebenden Stellen dafür eintreten ^ daß Karlsruhe in Ortsklasse ^
eingereiht wird und außerdem dahin wirken , dag die Ortsklassen¬
einteilung für Baden einer gründlichen Revision unterzogen wird ."

Die Versammlung des Zentralverbandes der Angestellte «.
Ebenfalls gegen die Einteilung von Karlsruhe in die Orts¬

klasse S protestiert « eine vom Zentraloerband der Angestellten auf
acstern abend einberufene Versammlung im Saale des
Friedrichshofes . Der welchästsführer der Ortsgruppe Karlsruhe
vom Zentralverband der Angestellten , Schierholz , wies in ein -
gehendn Darlegungen nach , daß Karlsruhe mit den teuersten
Städten Deutschlands gehöre und daß deshalb die Forderung der
Beamten und Angestellten auf Einreihung in die Ortsklasse ^ berech¬
tigt sei . Als Vertreter der Regierung wies Ministerialrat Zim¬
mermann nach , daß die badische Regierung in Berlin alles getan
habe , um Baden und Karlsruhe vor einer Benachteiligung zu
schützen. Er erklärte , daß die badische Negierung unbedingt darauf
dringen werde , daß Karlsruhe nicht schlechter gestellt werde wie
Stuttgart und Mannheim . In einer einstimmig angenommenen
Entschließung wird verlangt , daß den billigen und gerechten
Ansprüchen der Karlsruber Arbeitnehmerschaft dadurch entsprochen
zwird, daß Karlsruhe in die Ortsklasse ^ eingereiht wird .

Eine Beamten -Versammlung .
Eine Versammlung der Beamten der General -

direkt ion der Reicheeisenbahnen in Baden , die vor
kurzem hier im Saal III bei Schrempp stattfand , war von 3W Teil¬
nehmern besucht . Zur Beratung standen : 1. die Frage der Dienft -
mnd Ruhezeit , 2 . die Frage der Dienstposten und 3 . die Frage der
Ortsklasseneinteilung . Ueber die beiden ersten Fragen
berichtete der Vorstand des Dienststellenausschusses , Schuckert .
Aeber die Frage 3 wurde eine Entschließung angenommen , in
der die Versammlung erklärte , daß sie in der durch Notgesetz beab¬
sichtigten Ortsklasseneinteilung . wonach Karlsruhe statt in die
Ortsklasse ä , in die Ortsklasse S eingereiht werden soll, eine durch
Nichts gerechtsertigts Härte erblickt , gegen die sie schärfsten Einspruch

erhebt . Zum Vergleiche wurde aus die Städte Mannheim , München
und Stuttgart hingewiesen , deren wirtschaftliche Verhältnisse nicht
ungünstiger liegen , als in Karlsruhe . Im Hinblick darauf wurde

gefordert , daß Karlsruhe nicht schlechter behandelt werde , als Stutt¬
gart und München , die in Ortsklasse eingereiht sind .

- 5 Nor 10g Iahren . Heute sind 100 Jahre vergangen , seitdem im Bei .
.lein des Eroßherzog Ludwig , die Mitglieder des Großherzoglichen
Muses , des Staatsministeriums und der Behörden unter großen
F̂eierlichkeiten der Grundstein zum neuen Rathaus ,
igelegt wurde . Das alte , im Jahre 1721 erbaute Rathaus war schon
llange Zeit baufällig geworden und schon im Jahre 180S mußte man
ein Privatzimmer mieten , um die Stadtratssitzungen abhalten zu
können , sodaß also der Neubau eine bringende Notwendigkeit war .
Die rasche Ausführung eines Neubaus hinderte den Mangel an Mit¬
teln und man mußte im Jahre 1»20 eine städtische Verbrauchsabgabe ,
das Oktroi einsühren , bevor man an den Bau achen konnte . Nach¬
dem nun die finanziellen Schwierigkeiten beseitigt waren , konnte
man die Ausführung des Baues durch Legung des Grundsteins be¬
ginnen . Stadtdirektor Frhr . von Sensburg hielt dabei eine Ansprache
auf die der Eroßherzog antwortete . In den Grundstein kam eine
Platte , die folgende Inschrift erhielt : „Den Bau des neuen Rat¬
hauses der Residenzstadt Karlsruhe gegründet den 30. April 1821.
( Ursprünglich war dieser Tag für das Fest in Aussicht genommen .

D . Schristl .) Nach ihrer Erbauung im 100 Jahre , der Enkelsohn
ihres Stifters . Eroßherzog Ludwig Wilhelm August , den das Vater¬
land gesegnet .

" Weiter sind auf der Platte die Beamten der Stadt¬
verwaltung und der Personalstand der Stadt Karlsruhe angegeben .
Danach umfaßte die Stadt Karlsruhe 386 Bürger , 10139 Einwohner
und 970 Häuser . Den Bau des Rathauses entwarf und leitete be¬
kanntlich der genialste Baumeister der Stadt Karlsruhe seit ihrem
Bestehen , der Oberbaudirektor Friedrich Weinbrenner . Erst im Jahre
1825 war der Vau beendigt und konnte am 28. Januar , dem Na¬
menstag Karl Friedrichs , feierlich eingeweiht werden . Die Kosten
betrugen im ganzen 200 000 Gulden . Dazu gab der Staat in jedem
Jahr der Bauzeit die Summe von 20 000 Mark , weil der Staat das
Haus mitbenutzen wollte . Für den Turm wurden 42 000 Gulden zu¬
geschossen, da dieser als Ge ' änanis diente . Die im neuen Rathaus
untergebrachten staatlichen Behörden , darunter d<is Bezirksamt und
die Polizeidireknon . bezahlten für ibre Räume Mieten , die sich zu¬
sammen säbrlich auf 4300 Gulden beliefen .

Karlsruher Marktbericht vom 7. Mai . Die Gemüsczu
' uhr war

heute wieder sehr gut mit Ausnahme von Spargeln , bei denen die
Nachfrage nicht ganz befriedigt werden konnte . Der Preis bei d ?n
Spargeln hat wieder etwas angezogen . Das Pfund wird zu 3.50
bis 4 .50 verkauft . Spinat wurde das Pfund schon von 00 Pfg . ab
verkauft . Kopssalat St . 50 Pfg . bis 1 .30 ^ l , Radieschen und Eis¬
zapfen Bund 15— t0 Pfg . , Rettich 20 Pfg . bis 1 .20 Wirsing das
Pfund zu 00 Pfg . , Zwiebeln Pfd . 1 Die Nachfrage war außer¬
ordentlich groß . Kartoffeln fanden ebenfalls raschen Absatz das
Pfund 40 Pfg . Ein flotter Geschäftsganq zeiate sich in Fleisch - und
Wurstwaren bei bisherigen Preisen . Schweineschmalz kcstct » das
Pfund 10 bis 12.50 ^ ! . Geflügel geschlachtet kostete das P 'und
12—15 Tauben Ct . 6—8 <tt , lebende Hahnen St . 25 »lt . Hühner
20—40 und Enten 40 Eier 1 .40^ 1 .50 ./t . In S ? e- wie Fluß¬
fischen war gutes Angebot : Seefische das Pfund von 3 an . Tie
Nachfrage war mittelmäßig . . In Käse war schönes Sortiment zu
unveränderten Preisen vorhanden .

: : „Voll und Heimat " . Wochenbeilage der . .Basischen Presse " ,
enthalt,n ihrer neuesten Ausgabe sNr . 191 : „Der Gang im Mai¬
tau . sAuf dem Turmberg bei Durlack .l Von Heinrich Vierordt . —
„Elsaß .

" Von Max Wingeroth . — „Wie sollen I . P . Hebels ale¬
mannische Gedichte vorgetragen werden ? " sZum 10. Mai 1921 )̂ Von
O . Heilig . — „Die Reis « nach Tripstrill .

" s2. Fortsetzung .) Von
Ludwig Ninckh.

(Z Bunter Abend der Liederhalle . Ueber dem Bunten Abend ,
den die Liederhalle am Mittwoch veranstaltete , leuchtete ein günstiger
Stern . Es war ein Programm der heiteren Muse . Vor allen Dingen
muß erwähnt werden das Doppelquartett der Liederhalle , welches
mit den beiden Liedern ..Die dumme Siesel " und „Heinzelmännchen "
einen durchschlagenden Erfolg hatte . . Es war eine Glanzleistung ,
vornehm im Vortrag , in welchem alle die schönen Stimmen der Mit¬
wirkenden sich harmonisch vereinigten , von Herrn Hugo Rahner
am Flügel in bekannt meisterhasten Weise begleitet . In Frau
Fanetta He : msd

'
orf sah man hier zum erstenmal diese sympa¬

thische Künstlerin als Vertreterin heiterer Vortragskunst . Dieselbe
verstand das ganze Publikum in ihren Bann zu schlagen , ob es „Die
vier Temperamente der Liebe " oder „Das nüchterne Mädchen " oder
das „Donnerwetter , Donnerwetter " war , man mußte lachen über die
drollige Art auf der einen Seite und dem rassigen Temperament auf
der andern . Die noch zum Vortrag gebrachten Lieder zur Laute , wie
„Mädel willst du einen Mann , so schaff dir eine Laute an " und ganz
besonders „Der Aeppelseppel " gefielen so . daß Frau Hermsdorf dem
stürmifchen Applaus gerne folgte und noch die ..Vogelhochzeit " zugab .
Die Art und Weise in der Mimik und des Vortrags dieses Liedes
war ganz neu . Man mußte immer und immer wieder lachen , der
ganze Saal war rn Stimmung . Einen guten Griff hat man auch
mit Fräulein Siesel Suhr , unserer einheimischen Tanzkünstlerin ,
gemacht . Sie tanzt « die Vallettmusik aus Rosamunde in bekannt
vornehmer Manier , in welchem Fräulein Anna Zock sehr stim¬
mungsvoll den Violinpart übernommen hatte . Den Schluß bildete
eine Mazurka von Chopin , worin Fräulein Suhr temperamentvoll
Herrn Max Schlager am Flügel folgte . Der Beifall war auch hier
freudig und allgemein . Nun war das Programm zu Ende . Der
Jugend wink ! « « in « auserlesene Tanzkarte , in welcher die modernen ,
sowie die älteren Tänze zu ihrem Recht kamen . Man tanzte ohne
Unterlaß , wie es nicht anders sein konnte bei den rhythmischen
Klängen der unermüdlichen Rudolfschen Kapelle .

— Der Elternabend der Jugendabteilung des Deutschnationalen
Handlung sgehilfenverbandes nahm einen glänzenden Verlauf . Schon
vor Beginn der Veranstaltung war der Saal der Walhalla dicht be¬
setzt , so daß der Vorraum des Saales für die Besucher noch in An¬
spruch genommen werden mußte . Die Iugendkapelle , die zum ersten
Male auftrat , hat unter der Leitung des Iugendmitgliedes Beck
feine Aufgabe tadellos erfüllt . Eine glückliche Wahl wurde in dem
Theaterstück „Der Tod des Fremdenlegionärs " gefunden . Die Spieler
verstanden «s , die Zuschauer zu fesseln . In der Festrede legte der
Iugendobmann dar . wie notwendig es ist . unsere Kaufmannsjugend
zu sammeln und sie unter berufener Führung den hohen Zielen des
Kaufmannsberufes entgegenzuführen . Er ermahnte die jungen
Leute , alle Gelegenheiten auszunützen , um das Berufswissen zu be¬
reichern und zu festigen . Dazu sollen die vielen praktischen Arbeiten
innerhalb der Jugendabteilung beitragen . Sehr dankbar wurden die
Rezitationen von Romeo aufgenommen , der es meisterhaft verstand ,
in der Auswahl seiner Darbieiungen die Zuhörer zu fesseln .

H Durch einen Messerstich in die linke Brustseite wurde in ver¬
flossener Nacht Ecke Rhein - und Hardtstraße ein hier wohnhafter
Bäcker erheblich verletzt , so daß er mittelst Krankenautos nach dem
städt . Krankenhaus verbracht werden mußte . Ein der Tat verdächti¬
ger Taglöhner von hier wurde verhaftet .

8 Taschendiebstähle am Hauptbahnhof . In den letzten Tagen
wurden am Hauptbahnhof hier wieder mehrere Taschendiebstähle ver¬
übt , ohne daß es bis jetzt gelang , des Täters habhaft zu werden .
Unter anderem wurde gestern nachmittag einem Mädchen aus der
Handtasche ein Reisepaß und 140 Mark Bargeld entwendet .

S Verhaftet wurden : Ewe Schneiderin wegen Diebstahls , ein
Vierbrauer wegen Bettels , eine Modellsteherin und zwei Dienstmäd¬
chen wegen Eewerbsunzucht . ferner ein Ausländer , der wegen uner¬
laubter Erenzllberschreitung bestraft und zur Straferstehung ausge -

schrieben war , und schließlich ein Kaufmann , der in einem Hotel hier
einen Diebstahl verübte . Dem Dieb konnte außerdem noch ein wei¬
terer Gepäckdiebstahl nachgewiesen werden . Die gestohlenen Gegen¬
stände , Kleider . Wäsche . Koffer . Ausweispapiere usw . konnten beige¬
bracht werden .

L Der Karlsruher Münnertarnvirel » bringt seine Jubiläumsfeier am

Sonntag , den S. Mai . zum AbschluS und zwar wie auS dem An -

zeigenteil hervorgeht durch ein « Jugendunterhaltung , welche
abends 7 Uhr im evang Gemeindehaus . Blücherstrak « stattfindet . Gesang¬

liche. deklamatorische und turnerische Darbietungen werden die Erschienenen
unterhalten und das ganze Programm wird von der Jugend bestritten .

LI Mieter - und U« termletcr -Ver «wigung Karlsruhe « k. B .) . Am Mon .
taz , den S. Mai . abends HS Uhr , findet im Gasthaus zum . Elefanten ' ,
Kaiserstrab «, eine Mieterversammlung flir die Alt - und Mittelstadt statt .

S Aus de» Lichtbildervortrag „Di « Wunder der Slernenwelt ", den
Hauptschriftleiter Hermann Bagusche au « Heidelberg am kommenden
DIenStag , 1 0. Mai , abends 558 Uhr , im Eintrachtsaal nochmals holten
wird , sei erneut empfehlend aufmerksam aemacht . Der Vortragende wird
wiederum die HimmclSphotographien vorführen , die bereits an den bisheri¬
gen Vortragsabenden die staunende Bewunderung der Zuhörer fanden ,
und er wird in leichtverständlicher Weise den Bau des Weltalls erläutern
und so dem Zuhörer einen Einblick in die grandiSse RStselwelt des Ster¬
nenhimmels bieten .

Gerichtszeitung . ;
— Mannheim . 7. Mai . Der Werkmeister Johannes ? una Zei der

Maschinenfabrik Klein . Schanzlin u . Becker , hatte den Werkzeugaus -
geber der Fabrik , einen gutmütigen alten Mann , der 35 Jahre bei
der Firma in Stellung war . zur Herausgabe von Spiralbohrern im
Werte von 40 000- 100 000 . «l seit dem Jahre 1917 bewogen . Mit
den Spiralbohrern wurde ein schwunghafter Handel getrieben . Die
Strafkammer verurteilte Iunazu 1 Jahr 3 Monate Gefängnis , der
Werkzeugausgebcr erhielt 3 Monate Gefängnis , der Mechaniker
Gustav Schurer , der die Spiralbohrer abgenommen und m den Han¬
del gebracht hatte , erhielt 1 Jahr 2 Monats Gefängnis . — In der

Hockenheimer Abtreibungsaffäre hatten sich wieder b Angeklagte vor
der Strafkammer zu verantworten . Die vom Schwurgericht bereits

abgeurteilte Arbeiterin Anna Steinle erhielt eine Gesamtstrafe von
2 Jahr 6 Monat . Friedrich Weibl und Anna Altenberger , e k Mo -

nat , Anna Schw - igert 5 Monat und eine weitere Angeklagte 2 Mo -

^ Mannheim . 7 . Mai . Die Schildermaler Jean Rech und Hein ,

rich Kumps stahlen in den Monaten Marz und April aus dem Lager
der Vereinigter Spiegelfabriken , bei denen Rech beschäftigt war .

Spiegelglas im Werte von 11000 .<l . Der Malerm - iiter Karl Aupor
nahm das Glas ab , wlsür er 3000 ^ zahlte . Rech , der noch einige

Buch Blattgold und 300 aus dem Kassenschrank stahl , wurde vo»

der Strafkammer zu 1 Jahr 2 Monat . Kumps Z» 7 Monat und Aupor

zu 10 Monat Gefängnis verurteilt
Karlsruher Strafkammer .

LS Karlsruhe , 6. Mai . Sitzung der 1 . Strafkammer . Vorsitzender

der
'
Strafkammern Landgerichtsdirektor Kempsf . Vertreter

Staatsanwaltschaft : Hilfcstaatsanwalt Lauenstem .
^ aalöbner Adolf Go ' enflo aus Friedrichsthal ließ lim m

Karl ^ ube ?m letzten H rbste 5 Fahrraddiebstähle zu schulden kom.

m ? n Er e ^hie un
"

e/Ginrechnung - wer früheren S ' ra « « ' ne G « .

^ strafe wegen mehrfachen s ch w e .r e n D iebstahls im Ruck .

fall von 2 Iahren 6 Monaten Gefängnis .

xMHUMZ, -- --- -

LWWWWML
Gefängnisstrafe ist durch die Untersuchungshast verbüßt .

Turnen X Spiel ^ Sport .

S .--» ^
den wieder die G dächtniswettkämpfe an Hanns Vraun -München . be¬

im K^ als Flieger sefallen ist . stattfinden . IanMunchm d« -

Verein , dem Braun angehörte . Mntzu dicsemZw -ck imRahm
^

,

dcs deutschen Fliegerged 'nktaaes >n München am ?1 . Mai l«

athletische
'

Wettkämpfe , ein Fußballspiel gegen ein « holländisch «

Mannschaft , Mustervorführungen und einen Provagandalauf .

Die österreichische Nationalmannschast in Konstanz .

cb . Die österreichische Fußballmannschaft
welche am 1 . Mai «n

St Gallen aeaen eine Nationalmannschaft der Llchweiz 2 . <5 mv

entschieden gespielt h traf auf der Reis « nach Dresden wo

am Himmelfahrtstag das Spiel Deutschland - Oesterr - . ch statt and

und 3 ' 3 unentschieden endete , in Konstanz zum Besuch des F T

Konstanz 1S00 ein . In der Vodanshalle fand die Begrüßung , meh <

ein Verbriiderungsfest statt . Der Vorsitzende Bender vom F . - ^
Konstanz 1900 begrüßte die Gaste sportlich und politisch » letzteres

dahinlauknd , dah der Tag hoffentlich nicht mehr ferne an dem wiz

die Oesterreicher mit offenen Armen im Deutschen Reiche ausnehmen
können . Für die Oesterreicher sprach Müller - Wien . Sie all¬

hatten das Bewußtsein , daß sie . als sie nach hier kamen , nicht in,

Ausland waren , sondern bei Brüdern . Auch ,n der Schweiz wa ,

der Empfang überwältigend . Grenzpfähle trennen noch Oesterreich
von Deutschland , aber es sind Grenzpfähle , die unser Herz nicht kennt .
Wir fühlen uns als ein einig Volk von Brüdern ( Beifall ) . Die

Konstanzer überreichten jedem der Gäste eine Veremsnadel zum An «

denken . Oberbürgermeister Dr . Möricke erinnerte an die Nibe ,

lungentreue während des Weltkrieges und an das Schicksal , das beide
Völker getroffen hat . Aber in uns lebt die Hoffnung , daß mit den

aufgenötigten Friedensverträgen das letzte Wort für beide Völker ,
noch nicht gesprochen ist. Das Nationalitätenprinzip , vom Feind «
bund aufgestellt , aber nur da durchgeführt , wo es zu seinem Vorteil
ist, ist ein Grundgedanke der Völkergestaltung geworden und wird
überall siegreich durchdringen auch zu unserem Vorteil , denn wir
gehören zusammen , wirtschaftlich und kulturell . Und der Sport
kann Brücken schlagen . Möge unseren Völkern eine glücklichere Zu »,
kunst beschieden sein als es heute scheint und möge unsern beiden Län «
dern bald eine glückliche Vereinigung bevorstehen . Sein Heil galt
Deutschland und Deutsch - Oesterreich . Seitens der Gäste wurden die
Worte herzlich verdankt mit dem Wunsche : Je früher zum Deutsche »
Reich desto besser.

Geschäftliche Mitteilnngen .
Süddeutsch « Schreibmaschinen - und Bliro -EinrlchtuvgS -G .m.d .H . Sarl » ,

rulv . DaS dauS Kaiserstrabz 2SK (N -ihe der HaupipoN ) , das jahrelang die
bekannte Nunsihaiitlung Schwarz inne haue , wurde von der Süddzmiche «
Schreibmaschinen - und Biiro -EinrichtungZ -Ges , m b . H . käuslich erwerben ,
Diese begann am 4. April mit dem Umbau und Sienovterung . Die um»
sangreichen Arbeiten sind so schnell durchgeführt worden , das; die Firma
bereits h: ute '

^re sämtlichen Geschäftsräume eröffnen konnte . Dem gesamte »
Bauhandw :rk gereicht die Erledigung der umsangreichen Arbeit in so kurzer
Zeit zur Ehre . Die rtihrige Firma Süddeutsche Schreibmaschinen - und
B !ir0 'Einrichtungs -Ges . m . b . H ., die neben ihrer Büromöbelsabrik i »
Oppenau im Schwarzwald noch ein zweite « Geschäft in Frciburg betreibt ,
gcstattet gerne die Besichtigung der sehenswerten Räume

NZetternachrichtendienst der bad . Landeswetterwarte in Karl » r« tz»

Stattone»
Hoh-

Lber dem
Meeie

m

Teinpe-
latur

0»

Gestrige
Höchst-
wärm«

Niedrigste
lemper

nach «»

IS1 2 IZ l
5KZ 7 12 Z
127 « 15 Z
2lZ S 15 — l
715 2 12 - z

i2S1 « 5 - 1
7M 2 10 - 2

« «tt«

Nebel
» » lle»l»»

he!t«

wollen!»»

Wertheim
Kön !gst»hl
Karlsruhe
Baden -Baden . . . >
Villingen
Feldberyer Hof . . ,
Et . Blasien

Allgemeine WitterungSllberslcht . Bei hohem Druck über Südosteuropa
sind südliche Luftströmungen eingetreten , die wärmeres Wetter bringen ,
Doch kamen in der Nacht durch Ausstrahlung noch strichweise Fröste vor .
Von einem groben und kräftigen Tiesdruckgebiet , das Westeuropa bedeckt »
dringen jevt Strömungen ostwärts vor und bringen Gewitterregen .

Boraussichtlich « Witterung bis Sonntag , 8. Mai nachtS : Zunehmend «
Bewölkung , in vielen Gegenden Gewitter , sehr warm .

Unterernährung , schlechtes Aussehen ?

Nimm Biomalz!
Der sichtbare Erfolg einer Biomalz-Nähr -Kur zum Zwecke der Kräftigung und
Auffrischung besteht in der Steigerung deS Appetits, der Erhöhung des
Körpergewichts und einem besseren und blühenderen Aussehen . Man braucht für eme
Kur etwa acht Dosen . Preis einer Dose 12 Mark . Geeignet fürKinder wie Erwachsene. Nimm

vjchtS My «», nichts angeblich Ebensogutes . Kaufe keine Pose ohne Etikett. ISS»
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lilermit mscken vir sllea VerxvAn6ten, ? reun6eri
un6 öeksnvten ckle tiek erschüttern 6o ^ itteilunx,
6alZ mein treu zeliedter Ostte, unser treu be¬
sorgter Vster L2S066

^ okannes Zeck

intolxs eine ; Ilnelll-ksssIIes gestern vormittse
plütelicd ins bessere jenseits »dderuken vuräe .

Die trauernäen Hinterbliebenen .
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'
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llnzersn Vin^ znäten "nä IZekinnten
" i trsunxe VI t!e' i» 7>e . <iak ire -wrn n»ek-
Mitixx - vi,r mein « iia ^e üsttin , unsere"«r?enzxuts .ViuUsr

xsd. llartmsnn
Isrixem . »ckv^sren l,.ei<Zen ssvkt
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X^rlsruk « , 6en 7. U« i IS21.
?>i« N? ? 7g'?»n? Ludst >1on>gjk. ckan

f- ^ l »> 1921 ,
' 3 l)kr, von 6sr kr>e«Lrr>l-

is sus stiltt. L25ISL

l ) anI <82ZUNA .
?0r die vielen Nsvsirs bsr^Iiedsr

^eünslims beim IIinzckei6on meines
treubesorxlen tislten unä Vsisr ,

Komin killick

Ksu 'msnn
^»een »ul 6>es«m ^Vexe inn!x«n
v-nk. 824SS<)

^ » rlsruk « , denk . U» i IS21.
trsliervögll »Inlerdliebeii ll.

ksrde ? uttau5e
^ >si6e5 . v !u » « n .7ück « k'.
vLnäer . Stl -ümpfs .üLrn «.
vZi'cünsn . Spztxsn u .s .v .

. nur mit

nH ! ms ?m ? kslbön
iviv̂ ao.

ZsZt .- vföUa
dsvvs ^ fs / ^usivsk !

Aicjsfs kÄrdsn rurücioveis « n
^ üeinizs fsbn ' ksn ^en :
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'
! - ?gi'83lil!ki3 !iz

6rno ?^ >vok>l- clm,eckend

^ käer, r»5ck unä „ über «wzekertixt in der

WxIt » ? ÄNvl-sma

S8 passaev Z8
sM «, u» u. Uli » ri MiliN

kin Lssuod von
IXeidourn » un ^ Allsisill« .

Züliie Leute
» ollen , erkalten vorlier
Auskl^ii . Nat . Au » kunslc «
ch » mdur« »«, Dchllcb-
fach ll !t ? l.»- ÄIVI 5

? spoion ^
in d . Ildiintt . u . ««uette «
Mustern. Man verlanae
koftentr . !Viuslerl>. Nr . .'!
Lebrilll^Regler, l- ünedur «-

Ztahldrahti»i>tt !itz«», «mder-
l>,t»«». Volkeran Jkderman »
Ka .- l Ir«t. <tise»« kbel -
«» » rii , Lu »l i, T,ür,

Zigarren
direkt « u » der Fabrik in
allen Hrei» Iageii erbalt .
»ablungssali, « dncbmer
aege» kur »eS Ä 'el . Än-
iraaen uuter Nr . 1k5üa
an die i^ » t!illl>e Vrelle '

Ärankenkafle
ivertretnng

>ilr i>. Pe » >rklk «rISrnde,Turtich und vtt ^iu ^ en .
Gceianet siir .Invalid ?,
Haiidwcrk ? meis!er oder
loiiftige Pensionäre. Sie »
werbunnSIchreiben unt
Nr . a » die IFxoed .
der . »'adi ' iben Preise " .

300 000 M .
->an , oder geteilt , « ul
I. Huvotiiek Stadt oder
L nd . s» i« rt zu »er¬
gebe, ? . tvtil -
Tre«l»an»gess!ls«da ?t
Ta«b»rvtt ^ osö »ri « .

MM Marli
von strebsam . Mann »ur

«avlnnau anteStcherbeit
ver so,ort aesu rt .«ngevote unter Sl ?40S4
an di > . ^ st>. Presse " .

I. Hvvotbek . argen toi»
velte Gicherbeit nur »on
Selvstgcder » es « » ».
Äiiae » . unt . Nr . 7!i3i> « II
die . ' ad . Vreile ' erdet.
1VWS Mark
auch «eteilt . auf aute
Hvvitvekiu mcibtans -
suy von Privat sof . a «».
,«l - iteu. «ngcb . nnt . Nr.
>7U^a an die ««ad. » resse .

Wer »eidt evrb. Herrn
in stchererguter« teliuno

Mt .
argen Hoden Zinö und
monatliche Zurückzahla .

Äns - vote unter v ^4 . uv
an die . Nad . Presse ".

M. 30VV
acaen guten Äin » bei
Stateurücizadl. v - clbit -
c.ever >osortaufz»uet)liien
neiucht . «Aesl. Äiigcvvte
unter BS4U40 an dle Bad.
Presse erbeten.
«5elcher« elbstaeber leibt
Ivos A^ srk
gea de >ie Sicherdelt und
monatt. Rückzatl . Off.
unter Nr . « Ä .M2 an die
« adiiche Presse

BeteilWlW .
Geschäftömrun s « ckit

tätige « «eteitigung in
HandelSaeichäft o er Le -
UenSinittel bei vorlaut .
Einlage von dvit.
«naeb . u» t. Nr « 24^-4
an tue . « adische Presse ' .

Statt LZ4N2

/ ll/ce Le/ 'A» Fe/ », / /sss
Ve^mä/ltte

Geübte Weißnäherin
siir danernde ?Irbeit «e -
s» cht . Probearbeitvorzu -
teaen . Geschwister Baer
7 . 7t Waldktr . L7 .

5. ^kai 7SZ ?
5.

gegen boden Lohn gesucht.Bahlinqer , Marien -
itrabe 7». Stb. « 2SUS8

? au/a L/ 'nst
/ ja/in

Vs^iobt«
^a^ sr'it/te, Skai 7S?7 /^au/e^ e?'//» '̂ . Za .

Ktwardte Köchin
die auch HauSarb ' it
mit tibernimmt. bald¬
möglichst gesucht.

Angebote mit Zeug¬nis bschr >sten an
i5r«u Everodns^ .Heidelvera. Graiiu -

bergweg S . Ä248M

» äsckt sckneeveiö ,
erselIt kazendlsicke ,

zckont unä erköll <Zie VVäscke .

spsi
' t / Irdeit

SeikS u . liodle » .
Kest«» »eldsltStigez

^ sscklnittel
preis 4.— 6os psket .
Nen >» « > cle ^ vo »»« ««! «» -».

Soiort aesucht gewandte
SmIlMr

die auch Hausarb . macht.
Angebote mit Zeug »

und Lobnanwrüchen an
Sallatsnum Stammdei-g ,

K«kr !e »kelis
a . d. Aergltrake . >«?Z

Vertranensvost » ^ I
In HerrschaltK -

welche ttiichc
und HauSbalt voll- >

^ ständig beberricht ,
^Svck1>czablteDauer -

sleMing. Osferten
Hilter r'. IVI. 8v!t
an ZIadilf >i " » sse .^rarksni i a ./M . tli>° !

Schristltitn

gesucht
fltrTaaeS,eitunalnSild -
veutlchland . Berlaiig !
w >rd v » r allem ein sloiter
>i . selbständiger Hrveitcr,
der aus dein Gebiete de?

okalen n . d . <>ommunal-
volitik nachweislich
tiichtiaeZ geleistet ba»
Auch Ideater - u Musik¬
referate sind »u liesern,
Itenoaravbie erwünscht .
Die ArbeitStätigkeit ilt
insofern keine besonder «
« nitreiiaende. ai « eine
volitjsche Tätigkeit anher
«'etrackt kommt , da do »
Vlatt durch ein eigenes
«' Uro mit Artikeln und
Depeschen verlebenwird .
E« bondelt sich ein,ig u .
allein um einen Nichtigen,
bewährt. Lokalredaktenr.
der Proben von kommu-
naivotitischen Arbeiten
einreichen nnd in der
«usinachuna deS »UatteS
groke Ersabrungc» iiach-
weisen kann . Auöfiibrl.
Angebote uut . BeisiiauuL
von .'leuaniS-' blchristen .
Neserenieii. Ktilproben .
Lichtbild undKebaltSan -
ivriichen unter ^! r . l9.'<7a
an die Bad. Presse erbet

StadtreilMer
gegen gute Bezahlung v ,
hiesigem Detail - i? es >5ä ' t
für Karlsruhe . Um-
geduiig sofort gcncht.

Angebote mit ^ . id n
Lebenslauf unt . Nr, 727^
an die »Bad. VreU?".

r « » ti«er
durchaus branche -
kundiger 7227

Verkäufer
! flir die Abtla Bet-

ten , AuSstener »
Artikel «esu «St,
W . vsländer

sürHerren u . Damen ied.
»«eriisS . Näh . geg. Nückv ,
durch V«r« . » . « sie !»,v «NNtt«tt 1. echliM. 4 <

» e«« >» t sosort »achauswärts
gebildete

junge Dame
für leichte Bll»o«rdeit
bet voller Pension . Ha-
milienan chl. u . Taschen¬
geld . Offerten unter Nr .
Bl -ItlN an die Bad Presse ,

Gebucht

SteiiotWiftin
baldmögl Eintritt . Dame
mit guten französischen
Sprachkenntntslenbevor -
»ugt. l» Zeugnisse und
i»teser« n «en » öt g . Aus-
stilirl . Angebote unter
Angabe der GehaltSan-
»vrüche unt . Ztr . 7ZS2
die . Bad Presse".
Srhihiiig tks Siilummk-»

biete » wir D«« e» undHer»« durch leichte Mit¬
arbeit vom Schreibtisch
au» , Off. uiit . Nr. BliNUS
au die ..Bad. Kreile . .
Samen ',ür ». d . .
S« lt » nierarbeit gesucht

v>ci5 « ilter Baer
727, Watdstr, 87 .

EMttt voztlWsche Le« WM - Veberei
für « leider - nnd sucht einen bei
Grvistlteii und ersten Detailftrmen besten» eingef .

Karl««ub« «»» « aden.
Yss-S. u, V»« N»o,« looa an t !» vad. vrcNt erb.

Süddeutsche groß . Malzfabrik
und Kerttenyandlung

sucht zum baldige » Eintritt «spätesten » I Juli ) k
einen tüchtigen , mit « llcn B iroarbeitcn ver- strauten «>errn mit eigener Initiative, »n«dsplut telbftändiae « « rdelien ^e:vZ ,»t.
der auch Eriadrung im Eis - Geschält besitzt ,Svrachkenninlss ' . toivie Keiintiiisse der ameri¬
kanischen «»uchhaltung erwünscht .

Angebote mit ZeugiitSabsckriften . (vebalt? -
auwr. unter Nr . 72t7 an die , ? 'ad,Preis ' erb

Junger Kaufmann
wild auf größeres Versich -Niiro für die Abtlg
«<uchbaltuiig . Kassenwefe» und die damit verbünd
Korrespondenz nach dia- lyruhe geil,cht. NurHerren , die bilanzsicher und an ielbständ . vünktlArbeiten und Disponiere » gewöhnt sind, werden
gebeten , < ewervuiiaSIchreiben mit .'leugiiiSabichr .und ÄihaltSaiiaabcn unter Nr . 72V ^ an dte . vud ,Preise ' zu richten

Generai - Vertreterß
f !! r den Bezirk Karl ruhe gesucht, ^

Nur ivlvente Herren und Firmen , dene » daran I
liegt in dauernder Üierbindiliig iiiit » n » sich xeine sichere Eriltenz bei koh . Einkommen!

I ?u ' chnffen woll . >. meld . AuS >. Aiig. uiiterz
I tZ. 0 . K877aii lluctoik,11!a «o,

bezw. Alleinvertrieb in zeitgemäßen gesebl . gelch
konkurrenzlosen Massenartikeln vergibt leist» ,, « « -
sübiaes wrolinnternehmen für kiesigen Bezirk .Branchenkenntnis nicht erforderlich, da Einarbei¬
tung eriolgt. Für Lagerhaltung 5> his L7,MN
iiotwenvig . Monatline Zuschüsse und deiondere
llmiabvrämien werden gewährt. Hohe Mewinn -
auSsiliite», 2li— ^liiiliil .« tährl . Strebsame Herren ,die Wert auf gute Existenz uud selbständige Siel
tuna legen , werden um auSsnhriiche Effert, gebunter » . X . ii . « IV8 an ^Vosiler . R« rlln 3.1. Sil >!«2

I » M
-

«
für Taaesz - itung nnd FachblStter per
sofort «esnÄt . Jüngerem Herrn mit
gewandte » Uingangskormen und si-berem
Austreten, erfahren im Verkehr mit ter
Geschäftswelt , bietet sich bei entsprechen¬
den Erfolge» aiigenehnie Dauerltell » »«
m t hohem steigendem Einiomme» An -
aebon mit Angab ? der bisherigen Erfolg -,
Lichtbild und Referenzen unter Nr . 7i «S»
an die » Badische Presse " erbeten.

Besseres Mädchen
Stütze «kinderlieb» f.

Kochen u . Sausarbeit b .
> Jnni gek ^ einbrenner -
sto ' s-e 14 . » Teunel.
Zi -che auf sofort od , 15 ,

Mai ein bravcZ. tüchtiges
WKdzfts ?»

l>, ant, Lobn. Lammstr , 6.
2 Stock .

AkeimDlhell .
das etwa? kschen kann ,
zu kl. Familie sof , « el.elis >,er .
7ZÜÜ Noonstr . » >.

Junges, fleißiges
Mädchen

7NV2
Müerel Szsma ! « lkcr

Kvr»e« ftr 27 .
Mädchen

aus 15. Mai gesucht bei
hy^em Lohn . Verglich,
Zütterstra e Z. Ü<iü .'57

Auf 1 . Ann »
tücht.. saNdeS Miid-5en
tür K ^che u . Hausarbeit
in kle ' n,HerrlchgstSbaiiS -
halt ae !«ü>t. ^ 25128
Dnsner ckosienstr. ' ti

Menl ! Nochen
zu kl . Familie mit guien
Zeugnissen,bei höh. ob »
und guter Verpflegung,
aukl ', Mai «es« »,t .Vor>
zustellen Herren ! » . !I4 l
ailch Sam stag . V2t»M

Suche sür bald ehrlich,
fleißige !

Mädchen
welckeß in iämtl . Haul -
orbeiten beivandert ist
Mite ."eugiiiise erfor-
dk ' lich . Hilfe vorbände» ,« christi . Aug . mit Zeng -
niSabichristeil und ? >ild
an ^ » iru Nankvi» sttor
K-tz^ nnietA . Dnrtnld,
Tckesieistras. ? t .. nmiia

Alleinvertretung
ein « « normalisierten , konkurrenzlosen ,
vateritieiten Bavnbed«»fsartiiet » an
eingefübrien rübrigcn S- chmaun für ein¬
zelne Direktionsbez rke zu vergeben .

Offerte unter . Gewiunteteilignna "
« ,lü an « la . Berli » Ä». »5 . Al 'ilN

Tüchtige SchloMr
für elektrisch betriebene He ezeuge und TranS -
vortanlagen . v !- n M^ chinensabrik in nächster Nähe
von Karlsruhe , in Dauerstellung «ewii,,.

Schriftliche Angebote möglichst mit Zeugnis¬
abschriften unter Nr . lU47a an die . Bad Presse ' .

ZS '.vaT>»r «dau« «iichtlae
V s l * A «I ? s l * z r »

der Kurz». Woll - und Mv >ew .- Br . per I . Juni
aetui»t. Angebote mit Zeugu. und Bild an

Max '̂ ie », Bruchsal .

S«» « soiort eine aesuude , ttnoelli^be

KindcrpNcgcrin

» der Kindergärtnerin
u I '/. >ähr . Knaben . Reflektiert wiro auf ein

gewissendatteS . zuvertälsiges Fräulein , dgs ii.i
Näbt» und bäukltcher Ar » e,t erfahre» Ilt. Köchin
und Hausmädchen vorhatten . Foiiillienanichluß
und i «vr guter Gehalt. Solche welche später nach
Uu»u » S -« ir«S gehen möcht., erhalten den Vorzug ,

Offerten erheten an :
Krau Ba »ttdir «ktor Schindler , Rastatt ,

BahuHoittrab« 2. BZ4S02

Grpkufjer Keiier
sucht Stellung >LoI^omo
live oder Lokomohile ) .

Angcoote unt , B24UI4
an V e „ Bad , Preise" .
Äg - S'känli ' » chl »ieb «»-
beicv -iftin. f . abds. A >gb.uut,B .' >M2a » d i><ad. Pr,

Ju > «« Krau , welche
lange Jahre eigenesGe¬
schält sührte, !n,dt
BertrazirnSpo en

i » Geschäft oder frauen
loieu '/ausmalt

Angeb . unt . Nr B248Kl)
an die »Bad. reise,"
WllWÄWMISM
iuckt RufaugSttell, .

Angebote unt . B248S2
a » dir „ Bad. Presse " .
5su « l.eles ^ raulciti
tüchtig im Nähen iWeiß -
näveui . war auch schoii
i » Herrcnfchilkiderci
tätig wrdt »«sfeudeLtells. Aligeb . u , B2 'M4
a » iiie . ^<ad. Presse ."
LanieiUckuctvern «

nr . Siäbr . Lei re u best ,
1,' riisuügsucht« t-Nunri
Kons« t .- Gcichi st bevorz .« ilgcb. iint . Nr B2 !8V8
an d >e .Bad. Presse "

«» «uteiu ««> »
i> kttüde PksAktijinig
IN einem Näh Geschäfte .ersr . unt Nr. >>i2?il!4U
g n die ..Ba ^. Presse " ,

Beil . Frau, vorzügl,
5! öchiu nnd

Wirtschafterin
sncht Stettnnq
in nur autem Hause .Arbeitszeit u .ögl . von
8 — > ll »r.

AiiSs. Ai geb. u . B24898
a» die . Bad. Presse ."

Aeit .> bess . Fmltin
kaih., erfahre» im Haus-
bait sucht passenden
Wirkungskreis »u ein -
zelner Dame oder Herrn ,

» ngebote » » ter ^>24 >I4b
an dt« . Bad. Prell« .

innerhalb der Stadt, sowie in ganz Deutschland j
vermittelt reell und mit Uebernahme der gan ei,
Verhandlungen KSSl»

ZeMes WohMAM - Mo
Karlsruhe Rndolfkr . 17.

Suche eine große 4— « Zimruerti-obnuna
in guter Lage . Eine sehr schöne S Zinimer-
» ot!>inua IN guter Oststadtlaee kann daiür
abgegeben werden. Umzug wird vergütet.
Offert, unt . Nr . B2472S an die »Bad. Preise -

MerksM
oder Laaerraum vcr
soiort zu vermieten,
72K8 !l! iiil » str , 21.

Weri-Kälte
lofnrt zu vermieten .
Gcibel»! raße 3 uxvcrcS
?!. Stock, link ? . Bi -<4l !>

iiilii -il . l siüiiUllliz s,
«nit AUlZie , in oüiiftiacr
Lage in Nasiatt. losort
zu verm. Näheres Eiien-
lobrstr, W . i « Lämmleili.
Woyttunqogelttch ,

eveut . Tausch .
Suche geräumige

5 - 7Uni !Nttiz?hMN .
1. oder 2 . Stock , zwiichen
Westriidflr . u .Mgrkiplab.
Eoensolche Wohnung, evt .
auch kleinere, steht daaeg ,
zur Versügung. Angeb ,
unter Nr. ? ' 2Ä>.'K an die
.^ ak!isch e Presse " .

sonnige 4-Zimntcrwobng, .
Wslstadt g :gcn gleich¬
wertig ? Z- .̂ imme?W ^ Sng ,
Pnrlerre auSgel? !»??, An¬
gebote n Nr . MtL70 an
<>te B^ ische Presse.

Große v . !imillcr- Woh>
nun« b . Kaiserdl ' likmal
grg . 4 Z -mmer mit elektr.
Licht «n guter Lage zu
tauschen gesucht . Zu
erfrag , bei LS idenr ' ier.lü. «
Wohttungs au ^ch

2 kl . Zimmerwo'inunn im
I . Stock gegen große 2
evtl . ü - Zimme wohnung
iSit It >znvertauich. 72M
Bruder . Ptora >' nkt, " ii . I.
2 ZtmiAerw.idnuna tu

Pforzheim
gegen eines-^ Zi« mer-
iUjodunnii in

Z? arl : ruhe
zu iauiche » gesucht.

Angebote unter rNZSSv
an die . Bad, kreise".

Wohnllnzv! i>. usch !
kckzöne » Klm«»7r-

Woüuuna gegen 4—!i -
5i« u, <! ir» Gi » >»»l !»n « zutauigen «e !u «dt.

Angebot unter BZ484S
an die . ^ lad . Presse ",
» l . Mlütt ß

mit erstkl . Peufion frei .Elektr. Licht . Bad . Telef.
lit ^ iard - Wagneritr 15,

bin eiil med !. Limmer
mit I oder s Betten IIIvermieten. VorboiZ -
tt - ake >8. I Stock.

p»ut n,i>d^. Stimmermit Klavierbenüi»« . an
iol Herr » z » verm.. so¬
gleich od . spät . Zu erfrMi»t >b« r « ,Seda ' ist,1l >,v

Wir suche « >n bester
GeichäftSlage . möglichst !
Kaiierstraß« . sür ei» ,
modernes
LllSkNüeichlist -

aeeianet « Lokalitiitei»
?.u miete« , ringeiote
silid äu richten an 7267

Uavenia Ä - ». kur .« eri -,a und ^ ructerel.«« riSruZüe. Ndlr» >«r . 42.
Krein . Werkstätie
auk sok . zu mieten geiucht
möglichst Südlt dt. An¬
gebote nnter Z4gi14 an
die . Nad . Presse " erb.

ÄSblierte
3-4 NmiUr ' MlMi !
mit Küche u . Bad in bess.
Lage von jung. Ehepaar
gelncht . ev wo2 .̂ iu!merl
»lit eigenem Möbel ie-
nüvt iverdeii können .
Angeb . unt , Nr . B24888
an die „ Bad. Preiie".

Junges, kinderl E e»
vr-ar lSchutzmaniiI ' »cht
aui 15 . Juni >— 2 leere
Zimme^ mit LIaum sür
« üche . Wc stadt bevor¬
zugt . Ana . u . Ät r . ?<2" i)7t
an die .Ä' gd. Presie"^

Beamter
sucht per sofort nur gut
,n » bl . .'Ummer aui-er-
halh !ÄlaSghichillß. Nude
Marktvinh

Angeb . unter Nr . 72U»
an ^ ie . >!>a ^ . Presse " .

Wsstadt .
MLbi . Kimmer «elektr.

Licht », evtl, mil Peiilioil
'oivrt od . i ui l , Juni « es,
Angeb . in . Preis unt .Nr.
»I24 'i7 an U B<>i>. ^ rek' e

»tuniaer ^ err iua>t
möb . . Z - mmer
Süd - Südwelistadt.

Angeb u Nr 24S <?
an 5 >e „ s' a '' . Prelle " .
^ Z - Mmer voir
ält . Herr » aui Dauer
» eiucht. Preis m . Früh¬
stück b S M Mk , Off, uut.
B24S74 a d. Vad . Presie.

Fräulein su -iit möbl .
Himmer
bevorzugt - Angeb . unter
Nr . ? ! !>l ! 8 au die »Bad.
Prel' e " erbeten.

Vcr l . Sevt , od . tauber !
sucht Kü .ililerin in vorn.
Hauke n , Nä ' -e Landcs-
iheatcr als Eiu ' clmieter

Ztm»?er m . voll .
Penl . AnSsübrl ige ». !

an Rot». » r - it»:r «. !
»arktöte ! . il !5 ' g !

5

isehr gut möblierte«
mit voll . Pens,gillllilll . , ürsos. od. t5,ds

,» vermieten v 2li)M
M« lker --sen» r , ^ 7 . !

LjaüiiliitseiZthalt
sinden Erholungsuchende ,
auch Dauermieter , bei
g . VervNcguug . Offerte »
unter ?! r. ^ >?4U8« an die
. Bad. Presse " .

von carul . ioe. in der
Nähe der Hochschule , li
mieten gesucht . Angeb .
m ' t Pr - i » « iigal>e unter
Nr » ' .'Sl4<i a » die . Bad.
Prelle" erbet

»tust . Iol . FrälU. lucht
tiüjsclj « dl ZiNNcr
nahe deS Mühlb . TvreS.
Angeb . »nt. Nr. B.'4bS2
an die „ ^ ad . Presse ".

Frl . s »i6vi. Limmer,evtl auch Mamarde ohne
»ltditnuna. — Angeboteuuter Nr B24»5» au dte. B , diiche Presse ".

Größerer Laden
mit Laaerrii «« »« tn der Kallerstraße
oder Nähe per t . Januar IS22 od . früher
5p miete » ai such ».

Angebote unter Nr. 7Z0S an die . Ba.
diichc Presse erbeten.

i -^ 2 Zimmer mit .Vochgele ^ euheit
in nur gutem Haule aesucht . Triii-' entc Ge¬
nehmigung vo hangen , Angebote uut. Ztr. B^ötl4Ä
an dl« . vadilch« » relje erdete».
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MM
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ÄorwäriSftrcbcude u

Ussß .MGZGS '

ante VerdienftmiSgi ' K-
fcit ? Slu 'ikILr ni « n ^
Anregung ncbente Nro -
ichiire : Ein > eu r (̂ eill ?
«i' ntct « r » ns k». ^ rd -
nrann K Co « Äcrlin ,
Kön -ac>r >d ' rnr , 7 ! . Vi '

Äürlsluh -. r

Mp ?oiu !l e -lhgus
La!». : GotieSauerkaferne

Sink » » ? n » d Vitro :
D rlachrrftras e '>! r . bv

Wir kaufe « :
Flaschen

P v er
Metalle «Tv»

Nosch ^ are
Arauentiaare

IM
reines Saum v6I !»?r wede .
liieilon S. ZU. ->». 4 .V 5u.
KS mm . klewr Itlk . S .—
kluiterrienienniotu unter
9 m . kaelinntime . I4 '>l »

«- Nv ^ . ^ ulliveoll ?
lVVttr Ivmdsrel .
exti ^msnulak ur .

^ elcldstin - ^ Lbriii

ftlax Strsuss

linrlsl uliv i . U .

Telephon 2S ? unä 26 (Z.
ti

Ksös8ies l. sger in foI6bsknon , Lokomotiven ,

I . okomodUvn , vsumssokinon , ^ sstTtsiüsn aller Art

Vs ^ itsuß uncl V « i » mls » ur » S ?lss

MkllMIMM IK
'

MM

VZlijll ! « tWM ! cik .

«M z . » « , ! 7NWS >M -» MMkIII

Lamm«!v«rli»>ir«, U»d«r, ««v« -sr»ekwnii«n, V»r-
rollui>l>en, Irsnst - u . fr «i «»gsr » nli vun l! 0tern
siisr ^ rt 10 ke len , iroclcenen Î »>iorrAumon

mit lZeleiseansclilull.
3 per ! » Iitit : Ii ^ nsport « von u. NZvk fiAnkroiol,
so«?« kpsnien . kiorliskrili » , öolgion, tloiianil,

Lngisnck . Amsrik» vis srsakrsick .
ZoHablertlnun« unil vmds 'i» ällin» «m »II«»

lieutsck -lrsni . Lronr ^bergÄngen.
0urotilr »vtit»n von a. nsvk »Ilon ? ItU «a <>« ' M«It.

Lpvri » Iit ^ i :
Noll-, 0»m»»l«kiLlIv'»- unil Vii »<j«i-ii«w» o»»,no, .

irsnipoil «. 1vt9 »

v« U»

Icsukt ru

6en liSckzten

1°« xe8prei » en

i^ slsNv

^ . UMPVIH

pspssr ^ dkÄNo

Iksav slss j
L» vä »S? ev ,

7SN mm Rollen - j
duritimesser . mit

^ ikuacllagcruna .^ 7tX»t.— pr »
« tUck.

8 «dr . So -Ld«-
ardiltluiz »-
Iila8vklllsii

leal . Art iof. ab
Vaaer lieferbar .
vanS Jntirr , >
Uartsrshe/Äao .
Essenweinsir . ».

i>ernlvr . kW ».

Maschinentalg
und andere techn . v « tt »
bat fiel» abjui . den . auch
in kleineren « lenaen
vo » LS a »

0o » kh«lnlsch«
Zelatalgschmelze S .« .dL .

k « dl a. illbein

Neuer Abse ^ lsg
illl Vedsfi A Mz biiZdi'Is

» aui - ljsMell ß
kieisek - KSüliiil ' ^

Zück - nliljösMei ' lle !
? rsi »>i»l« umionsl .

gnsokl Utk ??. killiM .
Vvrtrvtvr eesuedt .

ttsn ?Z ! 5eZH

KollÄ » «

? ransst1ant ! scker vampkerclieust
vi » Lpanle » nack ? ortu ^ sl

tür ? » » » » 6i « r « , rravdt aaü ? o » t o » cl »

LUV
Rio cke laoelro , L-Uito», ^Iollte ?i6eo , Lueuo » )Ure »

cusa / Mexico
Lsvso » , Ver » Lrnr

kivKO - A ^ ekm ^
Hev 0r1e »Q»

mit modernen vrrl » rr. Voppel »clu -avdea -8c1zoe116 »lu .

plerv re ^eiiuÄs- I^ la Marren >̂ b,t1o <jro »d ^ -» »tercliun

k̂ oclerve icluieile rraoktSzrapler osck odeozeiiZilll -
teo lUlea sovle o»et» ? eru «ul »k » e<> uo l̂ Ladt »

Spe »leUer 54tStlz . r > acl »t «Ueo »t ll»cv ^ ork

. äll « ^ uskUnkts" Uder t'eiso ^en - unä k>aediil >0ll» > bei
vankksu , Larl lZöt ^ , Ksrlsrutie , Nekolstrsvs l >
u . <I >« In 6en meisten (Zrolls!Sätoo b : »lldllr!li . Vertretungen

Sackkalt ß
fkr Mauer » u . Aervub -
»ivecke aeeig » et . aarant .
treiblrci . t eiert dilliast
llalkwerk U » i « r « Im »er »

tinllen V»r-?wevkent » !:ree .enös
brsitung «lurcl, «Ii«

„ Ta6 ! svko ? rossv
"

Lailons »orbroitststo I sgosioitung .

S I ^ ir ^stsr »
/ ve !<rnIe<Zer !assuo ? Lmmeoltiviren

^ lleinixo dpeslsUtiit
ails ^ rten

Nol ? desrdeitunxs . /Nasckinea .
1S442

vZ»rVKdS » :
Lt» lubvrt ? . äeo ll . ^uv ! I9A).

Idro I îvlernv? von mvinou ^ »«eliiuev » ndv*
bin iok voU uuc! äva. 1)iv «i»d le

»rb, vo v̂is ä r leiodllausou(jo Oo-n^ «' ersejdvu erfreu»
«'iuvm ^eäoLms.1 dvi kenüd2Uv !? üorsl ldkv. 6ouv 6 k>ŝ
Vor ^ ü^y muü ela ^ 6k>r . sv^ ar lkr ^rööt«r k'vinck !ol 'Qv»
»UZSprl ' pdon , clis UA5v !lill0ll !ll ie6 ?r V̂rd viiispieedslu
(«e» ) / ^tek»o> Ldort . Sedrsmoro», vawdors . Ls.>oriu

K0l . ^ v ^ n « e »«
vena

« silsr , ? lmli « iii >

? stestdüro kür In - u . ^ uslanck
I .e «>pc,l6 » r , 1l> ? elsloa 20Z.

Pflastersteine
eine Partie , sind «n vt ^
kauien . Werderitr .

Pflastersteine
l>r« i,ere Part e zu verl >>

lW Kilo 7^

Zprunof . dern ,
ichw rzblai ' k. aeknotet . ^
tÄ > Ä ! k. iof . abzugcveil-

tkunen von ' effcli «!>
Laacr ü ' aumelsterfir ,

Suche f^ fort . ^
l

-r ikwr ». ?. « XB Z
l 7 -Ii^gsr !i. » -ZÜX S0Zz

neu oder nebraucht <ca. S >nm Lcirunasro »
»/« oder 1' . Äoll.

Ange otc u . Nr , V A
an die »Badifche Presl5»

Momierständec
Schlsi ma ckine , lo »^sa » « t ma ltzine . >o >̂
0 ndbodrmaiaiinc
kaufe » aeiucht . '<

Zcidringerfir . 4U, ^ '

«»I- roX/ct' SxZa -

MKU ^ I ^ S TMV RWSAWNUMGrK

6 « ? llültLMverl «

pcrss! Aon , ^ klcWIsi MÜ 99 , Y 'A,. ^ lurolninM u - f

^ L^ sw11 .^ ot ? uj ) . öpcn ^ . Bessin «? .
> s<?lcMs cZcls <? rcrp ^ L^ e c^-̂ vsi 'vs .

Vertreter : V . C . Nuclc . K ->. rI » ruko , 3otisnstrÄ ^>is » 82 . «» ?!>

krzMllrter Uzsclilneii - kzlirül
° "

KZWeiiZll l . 0 .
(äbt . der Lisenverke cZzxLsnsu ^ .-Q .)

IVlssedilieii kür Ko ! ! dkgi
'
d3itlllili

aller ^ rt .
U>. . .. .. .t . . .I, .i 1 u

Lepaiate u . komdinierte ^ zsctiinen .

ÜMj - VWÄS !! lilf ZÜö gfZIIl !!! ^
i ' .. . .f. ,, . . .,. . , . . .. , ^ ,f . . .. . .„ f, . ,f .^ .. . . ..s,„

krosxektv a . llosteos iv ISze xr»Us :: Lssis ksloroil?so.
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<-- 3 ^ 2^ <̂ '3 ' 2 .^ ^ ^ 72 ^ ?Z^ OS 7? ?z

z ^ Z
^ 3

S.Z s -^ "
«
-SN
? s

SZ - ?
^

Z ?3 » Z
-D' Z

s «

ÄZ
'

s -s
? -

0 „
ö ? «

'
iLZ ^
L- S -
?

s ° tS e! ? ? s «s
Zs ^ R ? «

? «
R .-- s . _ s -s

es

S ° - A
^

I ? Z kS !S K« >
^ ^ 2 , 2 . ẑ
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Den Kamps nm die Weltmeisterschaft hat Laster bekanntlich nach

der 15. Partie ausgegeben . Schlufistand fllr Copablanca : ü gewon¬

nen . 10 remis . Schon einmal , im Jahre 189Z . fand auf Tuba ein

Kampf um den Weltmeijtertitel statt . Der Deutsch -Amerikaner

Steinitz konnte gegen den Nüssen Tschigorin 10 :8 :5 gewinnen . Wir

geben hier 2 Partien des Wettkampfes wieder . Der Verlaus der

Partien ist durchweg sehr spannend . Unser « Leser können durch Nach

spielen erkennen , inwiefern di « damalige Spielweise von der heuti¬

gen verschieden war .

Partie 3 .

Isckigor !» — Ltelnlt ? l8cli »ckmsister 8teloit ? I

XVeill Lelivsn !
1 . e2 - e4 e7 —sS
2, ° ? I - k3 ? b8 - cS
3^ l. k>— --4 I . sX— c5
4. b ^— b4 I ^ ',XK4
k. e !- oÄ I. K4— »S
k!. 1,- 0 67 - 6«
7. 6 .' - 64 l .«' ? - ?4
8 , l^ 4 - kS e5X64
9 e' !X64 I .« <- >!?

10 l . el - b'2 Se !i- e7
II . l . l,SX671 - 068X67
12 . !?bl —si 8 «S- >i6
13 . Z» ?— c4 1. 15 — KS
14 . »2 —»4 c7— c»
l5 . ?4 - e5 6K— 6 S
1k. 5c4 - 6Sf X - 8—V
17. l^ -2- a3 W - xS

^? « >o LcltVür ?
18. I - l - dl 8IiS — k5 Niki

kZelvirsn^ eii ru 6sm koll»6 . t ) l>foi-sple >«.>
19. L6LXl7 X >.' 8Xk7
Lv . e5 — Lkf" icl7Xe6

>>,I7Xek x«kt niclit v?ex«n
5k3— «5^.

21. !>kt— «S N67 - e8
22 , 1-fi — ei « - S- W
L3 . » 61 — s k «7—
24 . l^aiXe7s Kl6 < «7
LZ. !̂ e5Xe <>̂ K - 7 - M
LS. 8x6X18 l . i)öX64
L7. 1kl — K3 Vc8 - 67
28 . 7d3 - k3 1> 8X >.S
L9 . ?2— ?4 7 >,8 - ?S
S» . siliü — 1 -̂ 3— xö
LI , 7s3Xk5 ^ « iifxe eken .

Lins wilivoli zeliiliris I ' itrti « !

V7eiv
1 . ?2 - e4
2 . ? ? l - kZ
3 . l .ki - cl
4 . Lk3- ? 5
k . ?4X6S
k . l .^ - ^Sf
7 . 65Xc6
8 . l . b5 - ll
9 . Slt ',— >>3

10 . 6S - 63
11 . 1>6 >- « Z
1Z . f .' - k3
13 . «S - l,3
14 . ? bl — 62

? srt ! s I^ r . 4 .

Sie !» — ? »c !ilizor !a .
ü » eispru >rsi -»pwl .

Leh v̂ari
e7 — ei

8 ?8 — V
67 - 65
8k-6- »S
c7 - ek
t>7Xc6
ii7 - Iik
I .« - c5
0 .18 - KS
I^e8 — e4
1 .x4X »>3
0 - 0- 0
5 k»— 65

^VsiS ' Sedv »7L
1K. 862 — d» I .c5 — t>«1-

Leeinn e nsi zt0rmizc ->>en änxrikk ,
16 . l .cl - <12 5 .1'' - -?3 !
17 . 1.6 XK4 OI^ Xi >t1-
18 . e2 — c3 Lin ? el >lgrifl ,

VK4— li4f
1 » . K« 1— 62 8 -,5 —<-4t
20 . X62 - « , 168X631

Uer 1'o6 «»» ' " ö.
LI . l . k>- »2 7'>>8—68
LS , » .' - » « IV - 6 f
23 . 1' >>IX61 7'6«X6I ^
24 . 0 - 2X61 8 «3X61

»ulreiedon .

Lcdsckbrieütastell .

Fllr unser « beiden Ausgaben Nr . I . Nr . Z gingen erfreulicher¬

weise viele Lösunuen Un . Leide , sind mehrere unrichtig . Wir geben

hier die Gegen,lüge für diese scheinbaren Lölunnen an .

4uke « »»<> Ii ll . K, . K ? . . ^v - i>- i-. cz. 8<:k . ViII >nzon : 'rxS1 -g>:l>siterl »v lckS .
tt , ^ oiil . Lseii, . X . « ,. I I S scii ^ ilerl an >>«2-
> k( , I,e3 - f4 zciwilerl an KXl . ltl X , Xn . v ->7 u. Vd4 - clieitert «m LdS .
V , L . lZ. ? il2 »ctieilert sv 1) X 'sz2 nedsl >̂ «7 .

!Vn . Li K . Xn . l2 —l3 zciieilett » n I .1,5X ^ .
Keiler , 813^ zciieilerl sn l. l>5X !? l3 n -. lx 8» 1— e2.

p . Loliersr , Li » >>» li«n olksn >» r 6en 8« ii «» , l .titlpe iid aberssnea .
U , ^ etil . i »ilX ^ > »ckiüle ^I »n bi —d3 , nei^zl, l)2 —
k . 1°k . : 1"t>3 sd >e >ten » n ! .>>!<— «8.
0 . S- >>, VMinxon : m 2 U- Mt : Weig mull mit 6em 2 . Z!ux

l^«6»KUor>sz (:lluü lar l^Szunzsa von ^ ukz»b« 1 u . it jtittvoek , 11 . ^1»i.

Bürlicrsrliau .
<Z°lnrommrnNe »ertav «l>«. 2 , Ni >Il .i „e nacv de? neuen Fassnna vom

24 . Mörz tl)2I mj > ausaereainelen Stcucrvetr !>« c » von Nonllanltn MMcr ,
Stuttaan , Di « Tabelle entySu »um Ablclsn die auSnerecluietin Sieuer -
deNäge diz 4iXI >XX> und darlwer hiüa »« , die enllpicchcnden Zulchläg «.
«Acrlaa von I , Heh . Stullnari , Preis l,üi ) ^ t )

„Tcmoirlitie » nd Sclbstvcrwaltuna " von Theodor H e u k , Aenrralver »

lag . G m , t . H, < Bcrii » NW , S, Luilenllr , Slii . Preis 2.50 ^ t .
Im Vs » latie der Landesausnahme ist eine Karle des Abslim «

mnnaSergevnilleS tn 4 Farben erschienen , die u » S voriieal Di «
im 'Mal Hude U200 0tX> gehauene Karle ;eigl das EraevuiS der Adslimniung
I oer eline ncn Gemtinde in Prozenten , Aukerdei » sind die aewühlicir
Zeüven der <̂ nwovner ; al>> der Orre annepasi «. Io dah ein aukerordenllich ,
plalli !ch<» Vild der Selamlverleiluna der Slimmen erhell wird . Wir
weilen besonders daraus hin . dast eS sich um eine amiliche Karle han »
dell . Der billige Preis von K Mark ermSalicbl Icdem die Veschassuna der '

Karte , die In allen Bnchhand '. uunen » nd etnllvli >n >aen Geschälten <n haben
ist Der Hauplverlrieb ersolal durch die Nnuliche vauplverrrledSslelle >t>r ,
Karlen der LandeSansnahme . VcrlaaSbiichha „ dl » na R , visenschmld » Berlin
NW 7 . Doroldeenslra ^e KN, die auch V ^slelluiiaen enlaraennimmt ,

Silirlslen sNr polllisive AusNitruna . Der Verlran von SdoreS , vo »
Padel , 0>ehnmer LenalionSrat 32 Seilen , 8 " . mil arober Karte der

Tiirtel Z Mark Zcntral -EuropSllcher « erla « G , m. h . H„ Berlin -
Sl 1,0s -

Dl » vewertnnn deS BclrlebSvrrmüaenS und der steuerfreie Erneu «»
rnnaSfondS nach der Novellt »um NetchSeiiiroinmensteneracseV vom
Zt . V' ür « IR ' von Dr . tur , el rer pol , Brönner . SlencrlvndMiS tllhren -
der Industrie - und Hand lSverbünde , 13 Band von SlSnerS BelriebS -
blicherel , INI , Olli k !Sner . VerlaaSaelevsclall m b , H, , Berlin S . 42.
K4 Sellen . Preis 7,ül> Marl und den ortsüblichen TcuerungSzuIchlag .

des Nlscins .

Kehl . 7 . Mai , morgens k Ilkir : 1,71 m . IZ em nest .
Mara « , 7 D ! âi mrgens a Uhr . 3 25 m , 4 <°m gest .
Mannheim . 7 . Mai , » " K- . ' n« »> ' ^

u .>^„ I" , 4 <°m gest .
morgens l! Ukir : I S8 m . 1 em gest .

^ ir eröffnen 6is Lommsf - Lsison

— mit elnsi - ^ uswstil von —

«soo

für i-jsfi -sn , ^ nsbsn u ^ cl ^ in6st -.

Ol « k' rsi »« »in6 «ntZprsebsncl unzsron

gün » tlg » n , grollan / ^ dsoblüsson

kvsvnißsi ' s

^ Isrk

HS . - 24 . - 30 . -

33 . - 33 - 4S . -

unci KSbsr .

^ srk

IS . - 24 . - 23 . -

25 . — 40 . ^ u . kökvr

l'iorren - s' snsm »

^iorran - ^ lstslot l ^ orm )

Lod - bs ? 3 . Q3 . IQÄL

s « br preiswert .

Sa » ekt » n Li » unbvcllngt unssro

Lelisufslistsf - ^ usstsllungeii .

^ ! ut - lV ! ocle - ^ 2U5

Vilk . Teumsp

t Ksissrstl - slZs 12S/127 . s

Öffentliche Versteiqerunq .
den g Mai d». N!S, . nachmtlt ^ aS 2 11l>r .

e lm Psandlokal , Slclnslr , 23 .
gcgcn bare Zahlung össenl -

sarbige Bcll -
Fuller , 3 .50 in

m wk Crcpe

B . ttdaml -/ ». 14,40 m
ön >ual,Ä , ' m An,ug . s, ? si mit F
^ ^ dino ^ n Gchroclanlua . 4 . 1
b ' MdcmüA Gabardlne Zgm ( SHMlng
/̂Wen , k M . n!.

ichrockanl !
Gabardi, . WW? MWWWW

>nnen Matrarendrcll , 8 .5» m B : lluch .
t dcr ^ n » „^ . D? '" ^ b ^mden . <i Slüli Bciiirlci ^e? ," I " 6uinmlmän : cl , 722Z

« a r I » VrrNcweruna f-nde » ^ stimmt Natt ,^ " risrutie den « , Mai 1S2I .
Sauvi . LeriMSVoll,iever .vauv , . Zerlwlsvoll,l

Wüsel8ku ^ e

l ) amen !< urze — ! is nenkurse

Mm 1S „

bszinn ?n neue " Z dizbrv, - u , V orie '
I ' .Kpoz.

» ' !rss liir zä -nt !. ksukmlnni, ? ° n 5 - cI, -?r>ur ^unze l .eut « mit Voilc ^ ml - » nä miln -' !>o, ?r Sc » ili, !',6un !?. Lc>n6 » ri<' irzs für" arcn - , ^ „ Kric- un6 l ' » i !c. Xs » lie » t->. ^

N
> ' kulluLÄLl '

.I
'MlLl ! lllül sLÄilSI'^ ü^

'
zzl!!,!!^

D plom - iisn6s slelirer Dr .
»» NI Ix , , , i «» ?»«-

tS !Uvi « j>le meineWerk -
^ statte im Anscriigcu
u . Umarbeiten von Ta -
me „ » u Ltinderi,Ut
Da »u «n - u . H» iidtvcn -

»tiverii , iowie <>Ue
S «is « » >Ne » » eit n - auch
im »lnfert .gen von Tec -
V » PV«n iSle Köpfe uerd !
, u büliakt . Preisen selbst
mod .' llier >
« itattma »»«». Nladeune -
>lr « n ' >.>. iii l «i vsl?. kiwi >,

^ nlSU/ .eli 6ss 4llKlir ,
Liiltunxsleslss tii>6el
->m Sonntag , lt , k . i»si
>m Lsneinileknuz ,

iiielik .- stl' , !>b ^s . 7lliir
deeinnen6 e ns

iMNZ -

llüterdsZtung
slstl , ÜU 6er vir 6 s
Uitz >>c<!sr , su "i> 6ie
^u «en6si >teiIunMN mil
stiren k'am .Iien ein¬
igen . 7ü4i
I >« n

StlilldnngdtrFrachirn

sär Ezpreßüut und

lrdcndk Siere . ß
Mit loiorliaer Allitiv -

ke >t werden Hracht -
stunduiigen für Ervresz -
aut uno für lebende
Tier « zugelassen , Tie
näheren ^ edinaunaen
können bei all SlalionS -
än . terii erhoben werden ,

ar . srube . 0 . 5 . Mai >» 2l
Eisendalin - Mtneraldireklioii .

WMr -
VerlteiZerulig .

Am Mitiwc » , den 11,
Mal t92I , iinrmtl ' an »
von 9 Uli? an lindct im
VerltKacrunaSlokal deö
Lelbba -uses : Sck>wanenslr .
k. II . St ? ct die Slsenl -
ltche Bcrstciaeruna der
versallenen »üitnver des
" r>oncils S : pl ^mbcr
Nr . 1S707 blS mil Nr ,
1S1Ü9 aeacn Barzahlung
stall .
Das VerNeia : ru >naZlokal

wlnd Stunde vor V ' r -
lt liücrunaSbeainn gcim -
n ?t .

Dl ? Kaste bleibt am
Verst - igevungitaae ac»
s^ losicit . ^ ,Karlsruhe , den 7 . Mai
1S21. K362

« ^niiseldtane .
(Sine Ät « «rcin -a » ni »0 »

t « r d , Harzer Krauicr -
>ee befreit Sie von den
in nmgiachsteu VeiÄwer -
d n . »iurraket f. «>wöch.
jk » r ^< ^n .— . Probevakel
" 5, —. Porlo extra ,

I K .Jn » » ,Z^ d Sarzb r «

öNSIven reppZm LMn ^

habe Ick In einer Sperlai » Xdteilunx

„ SU L> uIiSer » c » rr > msr » .

vieze ^ bteilunx vir6 v » n erstem . laneiSiv . f ' sckmznn
rieii ^ e tlieliehieltet, »o6 !>ö5teI » lZe ? u >: sufpreI » on,ce,climaell -
vollsr ^ uzlüliruns cisz (tenkbsr Vorteiliialtest « bietet , « «vt

Einige Vvispielv «tvr ? reis > vllr ^ igkvtt :

vom Stllclc Bieter von 7

Viizüei ' - Liii ' iiitlii ' eiiZZ . -

SN

an

l
6Ä

"
VN8K8 LI8K8 6 . 7S

» ! IiI !MII
- s ° WI ! >ie

kLZledllgllvg lidnö ^ llkvsiig erdeten .

Kauftiaus I ^ eubert

« » Isei -stralle US ? eler »iion 2742 .
7?9^

kTsxktöpks

In trroöer ^ u» tvsl
nur » yu » ! ltSt » « lZ,n «

» tel « lu 6eo L8S»

b ! ! ! Ig ! ti ! li Isge ^ relzen

lZ !j ? !ldez '
gei

'
.

"
ruh .

'

Sp «rl » lxv «edStt ,
Wttldstr . 26 . neben l^ esl

vik 8orrzkll

llLZ krsviDsrz

dMWdMM

bekaken !

Spe ^ islßiescli . kür kZürsten u . ttsusilslt

wk - gfimo LiZkilZtM

erdUn6s er krlees ' slloekwvr

Ka ^ l8k -uke l . k . LT- ?«
Krsurs ' raiZo 20 . I^eks ^ nrI ^« r» rsoz <r » lZo.

/^ IIs ^ rten von Lursten , k! e »« n , Pingel .
Kordvaren u . >on ! t een Nauslialt -^ rtikein

SSmtlicken kZe6ark kür XVoknunezpuiz
unä lür äie Wäsche

k? sichbalt >ees l- aser In l ' oilette -ärtllceln

> ! k^ ur la yualitätsvare

Lest « Auswahl ^ ^ öiiliixsts preise
Nikkei : « 0tir » tei >iila « kv « l .

Lackschrift .
Wer gibt U terricht ?
An « eb . u , Nr . B ^ 4»W

au ^öie » Lad , Vreii

Z >« »< VH ^ sZS ^

^ n L « .'

Zttgre » ,ri > !
in ? anz ueneö Sullem d .

lyel ! vcriz >cu . a , Schre b-
tilch . I » v ' Äel »rev ,
^ and, « l >.tlb i . illakarl .
Ülricfuinlchlaa mit Ihter
aenaueit ^. dr . beiiüaen .

,Ie<I,Xerv ?nIel <j <>nlieIese
ll , lirosklillre , l>le
ttekiimplunx
Uemill »-

6en ' ,
d.' ervoz >t. ,

Srbvennut ,
> n >?Ztxi>!li>lii ,

?!l'bl >>lio, !xk >.'>t.
Lc.l>vvinilelÄiilKIlo ,

nerv , l<vpl «l.' i>!noi 'Z„
Veliirnseku ?,, Epilepsie ,
lie ? ,^ in8,v . VIZ? l. liriolm ,
Ir. cl. >̂ p»lli. >! Ls »!. «ii .
NerN >, > 1» ,

WsrtsnZis

lodt . dw Llo katil » In6 , je6 ^r

in6ivl ne ^ ds ' nn6sll , lös » «o ' . naed
u . v/Ir6 6a » Hosr >v !eaor vol r o ,

6ic ' ' er « 563
l . S »»r?klei «-Si>« ll »lz «»chzi!

. ^ F . Lvppos,
"
^

Jnn ,̂e ^ aiue inöchle
sich gern beim
Ts msb ? : e ! liqen .

Angebote iliiter
an die a !>, Preise " .
^ ,, « s> > , , ,
! l ! M W

iiir !ji ^ ^ tran « ^ ort « v .
ölei » hach .> aden - ^ aden .
uia >,all mit vaslkrafi -
ivagen unc > Anbäi >gei
w ^ il . Angebote unt . ^ >r ,
^ '.' 5M4 an die -ttad .Preiie .

Georg Haustein LTie .
Augartensir . 6 — Zernjpr . 3Z6 W

Elekrr . Anlagen jeöer Art .

45SS

Verloren
Zill» rnes Uhren Arrn -
oc»!»d . Ähiugeben aege »
. eiohnuug »Sattltr .
2. Stock . B ^485U

K
°

-
'
i . e ? in . Kliv !tMN

in der Woche ie ^ Stun¬
den N « ve Mühiburaer
Tor ? PrciS » .'lnaeb . unt .
Nr , a » die . « ad .
Prelle ' .

Äiolinspicler
22 I, , lncht « » fchluk an
irlav ' erivieler od , kleine
Novelle zur lkrw . ferner
musik , Kenntnisse , <veil ,
^lnaeb . unt , Nr , B24U4V
an die . Bad . Preiie ".

! » S « » « l

klUi ^
'

s
? pe > âiitiiten zur Her -
stelluna eine « aulen tÄe -
lranle » lind weltbekannt .
Hiil

'
z lle ^ IIiiMii Hill llilsI ' N

zu 5l> vtter .' l .5li
. IN » . . 42 5l >
. 15» . . «UI,75

Mit EUKstofs kosten die
lW Liter l>.— mehr .

li t '
8 ItUliZlMo lSNZgl !

mit Heidelbeer uiad und
I?!»,!» Sühstoff
Slasch . »u li «>Llt , ^ 4» .-

. . 50 . . 2 -,, -

IiUl 8 ItU !l5
' Mki8sg ?i8g !?

mtt Heidelb erzniav ohne
Sühstoff

Flafch . zu l >»>Liler —
. . e» . . 2V. -

Jaklos Nuss gktrsllintir
Akpstl und Matt »

Pakelezu l «m viter ^ 42.5N
> . 5l > . . 2I .5N

Mit KUHkivfs kosten dieie
Pakete -« lt .- mehr .

Mafien Sie sich eine Br »-
f >l tire über meineZvezia -
iitüten kommen . — B ^cie

Anerkennungen .
Nobei -tkut , Ettlingen

Heideibcer - Verland .
NI « der » aa « n in

ltart » « i, « :
E . Deubt « Naiviolscr

Droaerie . siuaarien -
stralze und Emil !>«ut ,
Zlork irafte .

KZVITiSZSSWWKS

»' estellel iokorl spesenfrei
Aratis - jZrcbrilllmiürr
d. ar . gmuiob - Fackivlall
^icalilai - n - »>. t : « vi «it '
« «ci » . s. d . Vaudcr - al, .
burs . Tirol u . Lancru ,

plünderte
b ' lliq ' tcr S ictt « .

SeiidÄdr . alsrruiklache
Lr « lag . »teaka ' « attdurg .

ÜL50K Slv

U » asr »tLe»oULek » tt

vAUvuno - ^ öriei . »

>̂ u«»tol!ung : ^ »f !-^ rlscjslek » lrall« 22
Ivkolon L1S7.

Irelbminen

neu nn6 eeb ^snokt >»siir
» täo6i « o» I,a «or von iibsr

l erhalten »,
^»U Ueior w

tjrslien dl » til « mm .

ilolirismsckoiben , Verdinger , kiiemsnivsoks »te .
— 1,a«erbe » ued erdolen . —

« Ql, . . Ks ^ ls ^ uk «-

leleption I^ r . 819 . AikrinLerslrave 8,
l 7^ai

Kapitalanlage
l . stort ' eda , d . Fabrikat , u . « ufuahme d. Bert »
einev Kleinautos leleltr .i

IlW Mille
betellia, . evtl . i « .

»iiirjenllchl . iltefleklanlen melfteu
Prelle ".

ea .
l' aut >?> » u tSewliinbetellia, . evll . t « tlg . Mit «
a

'
ibeit aeiuchl . >iur,e » llchl . ittefleklanlen

sich u » ter Nr . l »5S>i in der . liladlichen
— Borzligl , ülelullale , —

Aein
- fte ; laurant

oder

kleineres fiolel

zu pachten , evenlt zu kaufen aelucht

von crsalireue » Fachleute «

Offerten mtt PretS und NenlabililSlSangabel ,
liut >>! r ini > nu die Pr >ne " ,

In Oberbaien aul eingei .

Großhandlung
' osmet . il em . Blanche in streibura . iviori z « v «»
tanien . L aer ea , 8» Niille , - Scll ' strcflclianlcr
eriahreu Näheres unler tt v5Zt a » Ul » -,Vaa ' tM
stein ^ B » ater . Sreibsrg t. ill .



Abendblatt . Samstag , deu 7. Mai 1S21. Nr « S1V

rssQSIrnZttNZK S l
'

ss

Z ' /
' /eot/ '

/c/is/ic ) / Ltsei,Spttcheil,AlIirtibe «
l« »a Stnnd ««
«vostem Ritterl

KSrn « « r . S». vart
Sonnt -, »?. clen 8 . B? » i «I « , nactim . 4 vdr ,

m Uiippurr , Qastksus „»um Lisiikorn"
^sclen Samstas unct Sonntag abenck

/ lünstie/ '- /ton ? s/ 't .
? rilkllng § k « N

KZ« Vereir . srette : M-
8s !tzeNehre . ScheikZ
ze^ evtl . «uck leihweise ,

lteink .
Inb/V IlomWt Koldstr ^

mit ILll »«! erk « I » »tiixn !>,,x , uQterksItLiläem
» Isii unä itiiii ^ .

? r»kfpunkt pSuktliek 3^ I7kr oackm . bei öer
LaknpvÄt.

vnsero Mtxlis6er mit ? amilien -^ iixs!iörir »n sm6
ru reekt zaklrsieker sZewilixunx lreun6liekst eins «-

laäsa . Lmlükrunz xeststtst .
7111 ISer Vor « t » nÄ .
Ug . v », ? ezt ünäet bei jede? V̂iiterunx statt . ^

MVW Wo gsiisa H» in kin 7 in » SS? «

Kreo » tr . zz ^ z.u . s ^ -ta .1 lt ' vuTstr . zz

lüxllct, : ! tünsi ! s «' » ^ on ? el ' t ,
LountkZ von II - l lldr

k^
rüksokoppon ^ onss »^ .

liinültt kroi.
p!wpSoIiIt »vet> rugl . oviov kost>»in !:»r !odt«t«i>? rew<I»oz!imm «r. >: Vor ^ lleüeko >V»Ino.

ik

« v v tz? « ? L «S «F » " und I
Nnd no «v in bet » rilnkter ^ « bl v ^ rrätia

und lominen tun » Siertau »

Ferner anbieten wir :

KizgbkNhtOMsti, 3?.- 2!>
daz « pattende Voten In «wel Gröben 25 ."

Äüö ^ kÜ ^Itl ^ kl auS vaumwollpanell « 88 »' 88 .

HrsizeM " ie ?, weih mit Stickerei . . . . ^ - 2 ? .A

Alöiitil ölkll , welb mit Stickerei 19.7

Einaetragener Verein . Eid Karlsruh «,
?lm <. . S. und V. Jnni ds . Is . findet In

eine 71 »S
- - - - Zusammenkunft
der «rüderen Angehörigen des NegimentS stctt.

Die Tagung wird > in Samsta . den 4 . Jnni .
»beudS i> llhr , im . Dreikönigsaale ^ durch einen

L . chttnlter - < oi » ran
d« S Kameraden Hauptmann a D . Weener über
die Erlevntii « des vteaiments während des Kriege«
etnaeleitel .

Hier »u werden all« trüberen Angeböriaen drs
Regiw ^ ntö » evst ihren liamilicnangebörigen
ireundl . eligeiad . Änch sruhere « . gehörige anderer
Truvvenieile derehem . 28 . Vtei .- Div . haben Zuiritt .
Der ytexicrlrua der Veranstaltung iir , um «»esten
der UnterltüvunaLtasie des iLcreinS veitlmmt .

Anmeldung für Unterkunft u . Zviitta essen ist
an de » -» amcraven 5» art vitsndurg .
Olenltratze l »i. »u richten .

ijm .liamen des ivereinSvorNandeS :
M- jor a . D .. 1 . Borsibender . ?

? ür ^ llsSSZZsr vsÄ ^ orviav !
k!mpkskls moine 6er Neuheit sntzp ?sck «n6s

I^okMät . — K?el o VVsms . kslts u . v »rme Zpoi,sn
2U jsäer 7axeL-!e>t. ö ^49S^

Lesitzsr : V/ <Vs!vti
? um l ? 0 !> ? le . XVilker ^ inxen .

tkr S » «bensw »at »r , KinderbLSciien . ltiuderwäiche
« u > , « m Anszieken aetianc « ^
S Paar be »w . Stück . . » »-» »

NcHneHon
sruk )<s pSttaDburg/L

tt Sie b - ste 30 Pfg ..
llZualttSts -Ztgarett «

SellbüstSN . : Morgenltr . 5l v . So rechst , tägl . S-ö' <, U.
Katego

Monia « , den v . Mal . abend » Uhr .
« « ftdan » zun » „Vletanten ". » « tlerstr.

Z . 5 ^ SRG ? ^ sckfZNeu eingetroffen :
in groszer Auswahl

Sommer- Pferdedecken
Bettbarchente

Matratzendrelle
Lagerbesuch lohnend f . WiederverkZuser

Arthur Vaer. W/ ^
Einaang Kreu ; stratze . ^ v?

Inl , : <j . vizcliinxer

SpexiÄl - lZssckZft .
IZoisea^tikel uncl t.e6sr ^vsrsn

lelekoa 2dl8 . itsnlsnuka Kronen » tr, 25-

kisisv » un6 tionclkotter
tZsn6tase ^ en oiier

lZamsni ^ sL > en unci kZvsuckstosekvn
«ow !v eSmMckv i. « 6vr ^ orvn .

kixeno VVei-kstätto . 712z

Ii! « dl « « lt . « nd Mittelstadt .
HLtr tadeu btcrtu all« Mieter döNi » N « In.
> De « itiorftand .

»Ljvttnvs ' sisx ' !
U. ii. IS. klsl . 7 . vlir . LllltrsvUi

2 KssispisI »
<Is » tjrollrus isodsa

Leitung : Vf . 8v/öi - !<o>v
unt . ItlllvirliUii « der russ . Sololänüsrlnngll
ttvlonv Sokolskaja uncj lllga i. olin ^

imlt iler i>olo !üozier 7Ä2Ä
lwsn v ^lik una l^ iekai !
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O rbrechung
hat unser Haus — selbst in der Zeit
stärkster Nachfrage — feinen Gönnern
die Marke

dank alier Reserven in bewährter Güte
und Dosierung bieten können.

Aus erlesenen Weinen, auf Grund
über fünfzigjähriger Erfahrung in un¬
serem technisch vollendetenBetriebe her-
gestellt, kommt „SSHMnR»eingM"
nach wie vor

altgelagert,
in
reif und trocken im Geschmack

zum Versand.

Söhnleins 60
Schierfiein i. Meingau .

Mzug durch de« Welnvaudel .

I
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Inclustrie vv ^ Hsnäel .

Nadische Lederwerke , Karlsruhe -Mühldurg . In der a . o . G .-V .
wurde beschlossen, das Grundkapital um 1 auf 2 Mill . zu erhöhen .
Der Aussi 'ytsrat wurde ermächtigt , die Ausgabebedingungen der
neuen Aktien festzusetzen.

VerlustabMuh der Heidelberger StrahenSaha . 7) ie Heidel¬
berger Etrekenbahn und Bergbahn A.G . hat im Jahre 1920 Ein¬
nahmen von 6,öl Millionen Mark uno Betriebsunkosten von 5,6 Mil¬
lionen Mark gehabt , sodah ein lleberschuh von rund 1 Million Mark
blieb . Die Gesellschaft muh aber grosse Abschreibungen in H ^ he ron
1,64 Millionen Mark vornehmen . sodah sich ein Verlust von 625 S50
Mark ergibt , der auf neue Rechnung vorgetragen wi .d . Der Bericht
des Vorstandes führt an . daß zwar die Einnahmen sich verdoppelt
haben , daki aber die Ausgaben in noch höherem Mahe g .̂ stiegcn sind.

Bad . Mergentheim A . -V. Die unter dem Vorsitz von Kommer -
zienrat Albert Schwarz stattgefundene G . -V. genehmigte die Rcgu -
larien . Es gelangen 6 Proz . Dividende zur Verteilung . Nachdem
die Verpflegungsaussichten sich wesentlich gebessert und die behörd¬
lichen Einschränkungen beseitigt sind , rechnet die Verwaltung mit
einer guten Saison , sofern durch die politischen Verhältnisse kcine
unvorhergesehenen Störungen eintreten . In den Auisichtsrat wurde
neugewählt Kammerpräsident Dr . Kurt v . Kleefeld -Berlin .

— Frankfurter Handelsbank A . -E . , vorm . Frankfurter Vieh -
marktsbank . Franisurt a . M . Bei dem Institut hat sich 1S20 der Um¬
satz auf 11S3.76 si . V . 443,16 ) Mill . erhöht . Der Reingewinn wird
nach 251SL sl2 0t8 ) Abschreibungen einschl . 0001 s449l ) Vor¬
trag mit 314 26S t84l7V ) ausgewiesen , woraus 8 s6) Proz . Divi¬
dende auf das erhöhte Aktienkapital von 1 '/- Mill . verteilt . Mark
128 v <3 verschiedenen Reserven zugewiesen und 3731 vorgetragen
werden . Die Bilanz verzeichnet il , a . 9,91 s4 .v9 ) Mill . Kredito¬
ren und 3,75 s3,34) Mill . Depositen gegenüber 8,72 3 31 ) Mill
Debitoren . -K 1 .38 s0 48) Mill . Pankguthaben . 9,55 sv,68 ) Mill .
Effekten sowie .« 3 Mill . swie i. V . s unverzinsliche Schatzanweisun¬
gen und kurzfristigen Darlehen . Inwlge der Ausdehnung der Ge¬
schäfte sehe man sich veranlagt , der G .' V . s18 . Mai ) eine Kapita ' s-
verdi " " iel » na auf 3 Mill . vorzuschlagen .

Offenöacher Portland - Cementsabri ! A .-E . , O ' fenbach a. M .
!>ie seit Iahren dividendenlose . zum Konzern der Portland -Zement -
werke Heivelberg -Mannheim - Stuttaart gehörige Gesellschaft kann
1920 nach 81619 si . V 153112 ) verringerten Abschreibungen
den Vcrlrstvo ''tr !?a von 83 881 auf ,« 26 658 ermäßigen .

Necki^rwerke W^ G., Ehlingen . Tie Dresdner Bank und das Bank¬
haus I . Drevms u . Co , in Frankfurt a . M . beantragen die ?,ul " fu7g
von 5 Mill . neuen S '/o proz . Vorzugsaktien der obigen Gesellschaft
Z!r. 5W1 bis 19909 zur Frankfurter Börse .

ia ! tspo
' it soiies .

Däneniork und Schweden setzen ihren Diskont herab . Nachdem
Oesterreich sauf 6 Proz . ) und die Schweiz sauf 456 Proz .) mit der
Diskontherabsetzung vorangegangen sind , folgen jetzt auch Dänemark
ilnd Schweden . Dänemark ermäßigt seinen Diskont ab 5 . Mai von
/ auf 6 Proz . und auch Schweden g cht mit seinem Diskont um weiter
55 Proz . auf 655 Proz . herunter . Zurückzuführen sind diese Diskont¬
herabsetzungen darauf , daß infolge des Darniederliegens des Welt¬
handels . dem einer seiner wichtigsten Konsumenten . Deutschland , fehlt .
>er Bedarf an Geldmitteln bedeutend nachgelassen hat .

Lohnrückgang in der belgischen Industrie . Die Arbeiter der
Tisenmdustrie des Bezirks Eharleroi nahmen den Vorschlag e

' n : r
gemischten Kommission an . der aus eine Sproz . Lohnherab -
jetzung ab 21 , April lautete . . ,

Lörserckeriekte .
Hamdnrger MetaNmarkt vom a Mai . An der heutigen Metatlblirse

wurden folgende Preise Iestgele » t : 1 Kg , Silber <etwz SM sein auf Grund¬
lage ILM sein »! l0S0 <1030) A . 1040 ( 1025) G , Mai : 1vS0 tt0Z0 ) B , 104S
t102S) G . Juni : 1V3Ü (1015) V . 1025 <10l0 ) G . 10 Kg Swk ( Hüttenroh .

zink . Lagerware ) : 005 W50) V . K>5 (640) G . Mai : LS0 <S4Ü) B . SZ0 (S40)
G . Juni : eS0 (K4S) B . 045 (LAS) G 100 Kg. Zink , nngeschmolzen :. 430
<425) B . 415 (415) G 100 Kg , Blei . dopp,^ aff Ortginal .Hilttenwetchvlet
ab Lager : 575 (SSV) B . 505 (540 ) G ab Hütte : 570 <550 ) B . 550 (540) G
100 Kg . BleilW ichb 'ei .d opp ĉass, ) : 550 (585) B . 540 (525) G . 1 Ks Sinn
(Vanca StraitZ ) : 48 (4S?j ) B . 47k (4L) G 1 Na Kupier (greiNttr Katho .
den ) : 13 ( 17!4 ) B . 17N (17) G , 1 Kg WirebarZ : 1»- 20 (1S5L) V . IS^ ( IL)
G . 1 Kg . Kupsernssinade 1020 (ISA » V . 1500 ( I5SV) G , 1 K « . Quecksilber
in Flaschen von Z4 ilg einschliebliÄ Flasche: 77 <76k ) B , 75 (7Z ) G . I Kg .
Äntimon (KÄ ) B , e (S) s . Platin : 142- 150 UZ7—142) B . ! « —ro»
( 1Z7 - 14L ) G.
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Berliner Börse vom 7. Mai . Da mlt der Klärung der politischen
Lage nach dem Ultimatum der Entente nunmehr zu rechnen ist. hatte
das Publikum auch heute keinen Anlaß zum Verkauf von Papieren .
Auf den meisten Gebieten zeigten sich Ansätze zu größerer Regsamkeit ,
wozu neben der allgemein stimulierenden Absicht der Phönixgcscll -
schaft , das Kapital zu vermehren , hauptsächlich auch di « Wochcn -
schlußdeckungen den Anlaß gaben . Der Kursstand erhöhte si 'h bei
den meisten Papieren um 5 Proz ., vereinzelt 19 Proz . Bei Phönix .
Deutsch Ueberfee , Elberfeld er . Deutsche Waffen und Mexikaner um
19 Proz . bis 29 Proz . . sowie bei Baltimore um 39 Proz . Der Kurs¬
stand der festverzinslichen Werte war im allgemeinen behauptet .
Ungarisch « Werte waren anfänglich mit dem sich für die Devise Bu¬
dapest zeigenden Interesse höher . Sonst waren die Devisenpreise bei
stillem Geschäft wenig verändert .

Abendblatt « Samst-g. d«, 7. Mai 1S21 . Str. 2 ! st.
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Frankfurter Börse vom 7. Mai . Infolge der gegenwärtig
wichtigen Ereianisse ist ein weiteres Zunehmen der Unternehmung -

lust auf fast allen Märkten zu beobachten . Da das Publikum n-
wie vor Zurückhaltung übt . spielt sich das Geschäft ausschließlich
den Kreisen der Spekulati

'
cn ab . In Montanwerten kamen höU ° ^

Notierungen nur für Phönix zustande , welche 6 Proz . anzo ^ «s
Deut '

ch -Luxemburg schwächten sich ab . Adler -Kleyer schwach. Dal ' ,
ler wurde im Kurse ermäßigt . Von chemischen Werten neigten M ^
Anilin nach unten . Holzverkohlung und Griesheim behaupteten ihr/

'

Kursstand . Scheideanstalt 353 s—3 > Elberfclder fanden sich ^
festigt . In Frage kommen Bergmann , auch Licht u . K ^ t : ? eM ^
nicht ganz behauptet . Lebhaftes Geschäft in 5pro ^. Geldmexik , n l"

die mit 737 einsetzten und 17 Proz . gewannen . Auch Silbermerikan
wurden höher bewertet . Größer « Umsäke hatten Deutsch - Uebers «
welche mit 1189 in den Verkehr traten . Vorübergehend wa -en g"
Käufe in Deutsch -Petroleum zu beobachten . 769—765—759 .

'

dreien Verkehr war Interesse für yoltzmann 265 '/- , Julius Fichel
Deutsche Maschinen 302. Der Schluß der Börse war ruhig , ? !? ' ^
Kursnotierungen waren nach Unten wie nach Oben aering . S ^ ß
fahrtsaktien leicht erhol ^. Earo mit 272 1 Proz . niedriger . Prio ^
diskont 3?^.
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?-"->< . . , °4Ü4' 841 >- ' '.Z4? 8"iN8c
KeiivI , . . ' 173 801178 " 17 ' 3v117Z7l
^p»nl«o . . 824,1 " 821S 8?18 !>̂ g 'Z,«v
It»Ii»i> . 32Z 7. gs 3Z7 sc 3Z7 88
l/i »«» d <iii^ ) p. ^
VSoem»i-Ic , 120Z 801Z0Z zqlZ8g 801211,20

7. ü, 21

Xnrvvi-ss' ll , !llll0" vll011 1
-- edn -e .i -'n . 1S3Z4Z1S418
lsels 'nekor» ! — I —
^»v -Voi-k . 81 S7 >!. >85 82 >,
^ ' ien

es cr

k!u<I»pozd .
- . .

17 ^7
81U

S « rlio » r Osvisel »nl >ti « ri»oz « a . Verl in ,

1'oleerkpk . 6. 5 7 . 5. 21
4 >i»i,Iiwae . NoI .I > Ni-I^ k
^ m-itei-clum e,ZZ3S I' 838 8' >340 1°>Z3?4 »ü

?!4» i ' ' 4 ' 8°! 8°0 41> ! k"1 ?0
l?ri»>i» nl» l , ' !>' N.«? IS18, ? 1̂>! 4i ' 0IZ5?
Hopendal?. 1? 3̂ 7"i1?lN,2 .'.88 3^ ,1 >̂8 7l
^toeklinlm .. S» 451' 4? 8 ,??8S
N<-I,inx ?orz >41 81^ 1- 1 «r ' ^ 8?
s, »Iien . . . I, S3t S'I 331 "'S 338 1 '
I. o » ckon . . N.?S1,3 zZS2 SZ! 2KZ70

7 . >i »i

. II. ZZ 80' , 88 84 '
p» --i!> . . . I-?. l 84,48 888 8-

!p » nlvn . . ?5,
-vostr . »I>e

? i°»? . . . . Hl
, ..? olii. Xolsn ,

' 174 .801177 2
S' 3 88 820 0

187Z IK7 ?
Sil -, S1Z8
50W S104

7.SZ 7.7Z

ißiiV » vr
. H 'dtck

Ii ?-!»»crri- k' r --«,
El

Tur

SÄ

^ ürlcksr Oevlseonotieron -Zell . Zürich , cieo 7 . ^
l>« oti >Zea OevissnnotieruniZen «telleo , !ck wie koigt :

» sutsedlanck
^ isn . . .
> ra !? . . .tiallsnkt , .
> ev - Vork .l «onriol> . .

NI'lM . .
Krüssel . .

S 5 . 21 7 8 21
S88 « 81
I 82 I 40
7 3? 7 80

1S3 7Z 13S -
883 - 881 -

23 81 22 31
48 S» 48 78
27 M 2S7Z
4SS1 4L 71

knnpvsiniron .filnokiioliii . .Xriü' illnis . ,
.Vnriricl . . .l' u?no»- ^ !res .
'' iisl^nsst . .
Lukarost . .

ILÄ !

?ld tNontag ö -n 9. ö. Mts . werden zwecks
noch größerer verbreUung üer vcn vns ge¬
führten , beliebten Schnittmuster ües Verlags

„ Nrueste Deutsche Moöe
"

eine große Anzahl

Moöe - Mben

Sie uns öer Verlag zur Verfügung stellte ,
beim Einkauf von Stoffen

gratis abgegeben.
W . Solänöer

Kai ^erstraZe

A / ^ 65S/c7/?S/ ' Hl ^ <5/ ^ 5/ /

Z« S »5l0l !LLWüLIM » LWSl0 ! -5-N ^ >>

„ SlsuersiigeZePiilisil
"

lZllk ! i8e !iskl8griiM >i !iW !i .
ölliZümeze !! . ke , ! 8il > ! > en
» bernm,i « Ii, Steuer 'acken ersalirene » ŝ a » .
mann . On'ert , u . Ä! r , 7U22 an die ü' ad . Preise .

Koiiservatorikch gkbild
Fräulein erteilt arunöl

KiWierUnielkiG
in u . auker ieni H -Illie
bei mäs ' iacm Honorar
Anaev . unt . Nr . ^ 2Si >40
>in I>ie .. 't âd . Presse ".

l) Z>5 KZNKKSU5

— k( ari » traJv N —
Islspli . 35 , 36 , 20S , 4LZ5 u. 4SZK

descirxt alle In 6ss gInlklacii
eins ? HIa? eniZen (Zescliükte .

kat - isi -ulier

lzMWMNe!!S!!8 -KM
l 'vieplioo

2» > i
e . tZ. m . b. kl.

vougisssiraiZö 28 .- slkii!v1r>s>"

L ^ srew
'

sZTN , NreLf W .

^ TTlZlZWZLD , Krslttt - Nllü

RSSTdDssWZ VVA MvdvllllZs -

LZKTkekillvKvll sto . 07°

-exen P ?r ? dn3 Kürz8v?i ?,kt unii »n ^«r« ^ !c !isr ?!«i!«n
unter gllnsü^ s -i Lslüngun ^sn , (k -ttsii ' skllnz >.

^Wl ^ sung aüör bZlltiinSg .
'
3M k ndölle .

Ovuisvks ^ sppiekv

SoiivorSsgsn unrZ l . äu ? or

Vlwanclsvksn , LisvkcZsokivn , 8vkls >?clovkon

^ ÄkSZstsIZs

in Ss ! clo . Lodolin un6 K<oquotto .

vsZcorsizonZsSOZZs

sllsn moclsrnsn ^ ustlikrungsn .

>cr i

INH

!Ä? °N»Nid . <
>u.

in

dilliz
prompt

KZ»!»;!! Älimrken
kisl >e ! ! ! s ! ii « Nmz « I . ZzMisM I

W Uuri » l?iiei ^ >l ^ <̂ Ken» Leb!»ckthok, Z
? «>ekon <759 .

W Verksuk auch kn ? riv»ts. 5386 ---

Im Aufarveiten
sümtticher

PolstermSbe!.
sowie Klus

Ueuanfertiqung
emvNeblt sich

Polsleraeicliüsr .Wil ' elnil «r,i !3 , Tel . 3N--Z

» rl « i !iM ! ch,Sge

v -«oke » « ndu -, «

Klapp -Wagen
einzetrossen . KS43

ß »rd- nv !>^ tllSkrmaiikn -hiiilZ
« !N -»li «nstrai !e SS

Erliijieiit .

Herrenzimmer .
doci »r«Zll» ^ ask ^drunx , « cU ! slcdo ^ e» aed »t,

bostelxn ' il »us :
1 lN cm droit , mit k«vSId »,ml U ^>,ji !,i !>I„ ! i iUM> »ilueib » >. koodk .

v»rl ^ rist,sllk»e«dt«ii ^ 231 » .—
I4V/S1 cm mit ?»-
>uvtlet . Uittclp»rti « .lv '

Miiit - ,
ei v 8c» ts mit 3 ^ ussÜLvQ koellfplver
Lodnitz-srei 211 LAYS .—

voZcko StUcke v/srcZ»za «« ek» olnreln ad ^ e ^ sdon .
I)A?!U ^eköi'sn "riLvZis, Scdroöksssssl » . SMdls
dillissi ) — .̂N'lvrl'T mmkre'nr !e !'tnn !?0ll .V7jcLeMak-

FpoZss ^krnino«' unä k( AoI»Sti, SNV,I oln »
TsZos MLdsZ ed ' vsAÜ « s^ ,r prvis^ sl t . I '̂.vferuvx-

Iiior un <l im vmkre » von 25 km frei m 6io
VkoklluvK, v̂oiterdill dls 190 krot La^nstatloa ,

l
'

koms Si Lo . , « öd - IH- u »,
I^si 'Isrlltio , Lcrrsuztrslie 23. 7IS4

Ein probates Mittel negen
attestiert ?l. Stelndauer

HL URL ^ in Nödina indem N .
«chreivt : . Beeile mich.
Sie , n benachrichtiae » .

, ch mit Ävier vor -
züalicken Herba - Zeife sehr »uirieden bin . Selbe
kann ich i dermann für vaiitausichlüae , « ommcr -
Ivroisen e , aufs Marinste rmvielilen .

v «rt»a - Sei «« » aden in allen Avotn . Dre
Bars . Äcitaodl . l>, Hlübaslmdextwii » Zusax, : Aesiaii - ^

^ Warum arbeiten Sie ^
? für fremde Leute ! !

Wir bieten Jbnen bei einiaem i^leiki u .
Organi >a >ion » talent eine vornelime uns
sichere Crikten , durch Filiale mit Iio ' em
<>ab >e ?ei ii kommen . Erkorde i lich. ^ av i tal
, N—3<>« il> Mt . ie nach lv ' ösie de» Be,ir ' s ,
Geeignett . iedermann . da kerne Nranchc -
tenntnisse ersorderlich . »kein Vai'encie -
schiist . Domizil « leich. ?lnr Hrrren o v
Firmen , welche ilb . anaegebeneS tkavital
versllqen . wollen auSilliirliche Änaebote
unter 4̂ . LSS an Ii »v » l5Ä «Z» !l « nk .
XriS llUpö . richten . Ä14,3

v . - Vne/s

«»S «a^e/er/P / ^

ver sedönzle 8cdmnek
k ? oi» ter,Vcr»li>I» ll L»Ikoi>
»inck»n »tr« i»ie mein « eedte»

ti «dlrx »»NSo ? one » ls ?>.
pkeüll t« «7»lis u . lrkolio .
V'si-s»nck üd«r» Il!i !i>. .4161^

tZuaSI, » »dir «d»n «-

ZMlDMlZMl !

v »s vunllorvolis (Zo
tieisTinisiNrszVersodvin -

<' iit allen l^villen «-
koslon,08 mit

Herkiaria Sraica Ijj»/» Salvia

Stollen besorat mit einen
llic»ii : n

liiviikiiltllr , — k>rl «o der » , lZerlwLIV - Mulfinger , Kork -

Bersteigeruna

von Mobiliar und Banmaterialî r
DienSta » . dsn 10. dS. MtS » vorm . » ^ SZiN

Ksisvr
sir . 1O7

werden im Auslrag

Werderstraße 90
folg . SesenItSnde gegen bar öffentlich versteh

l Nelt mit NvI,I?.. M ^trade , 1 Nacktiisch m ^ bi !
inorplatte , l ffleid ? ' ŝch ank . ^ MSschrank ^ ^

H

W . .. HW .. WWW . . » schrank
1 kl Büche ' renal , t Nauchtiich , Stuble l

I Pdoto . Äl ' a - Kamera mit Staliv , l P >̂ !
kSsig. t groker . irfimiedeeiierner (Sarves
ständer . 1 arokie Wandweckeriilir . l TeW ^ ^
waae . l S ^ireiblchatiille . l GaSkochofen
aadarm iSielsinal : seiner : > nrö cr « r
»/. Ẑ ranl «« rt » r «>oljmannblender di,
imieoener Brofile . natnrsorbla -
uno n » »b. dla >, und weift alasi « rt , ;i

gaaieräte , wie Ir nsvorin >̂ .,i
W -,sser >o .,g « »i Richtscheite ,
Schaufeln . Siebe . Seil , c. »c.
KarlSrube . den 7. Alai 1SZ1 .

LZci . vrtsr chter a .

LuisenNr . Za.

m Starkbier

au « altrenommierter , friikierer deutsch^
Brauerei ilami » en !>. offeriere in r «
dun en ab « el,t a . ÄN . ÄbneU ". // ," ÄK-

Telei «« »L3.

Rollen besorat mit eigen I s itltsl
^ nlirwerk am villig

- llMMll . L48 2 .
'

j sl
'
n ti. Teief . 17V0 .

liefert Äuchd « "'«
der . Bad .

'
,>Vr > l
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k^olokksltlgs
^ usvskll

^ illizaprslssl

KntMenöe « lnSerdstlen
^ einkscksier bis lsinzter Xuskakrunx .

kkNenIiziiz KMMM

^ Nzrlldk . USllls . UÜSHötiZüIiWI !.
v

ttsus
mit oder odn « Laden
Mittel, od . Siidiveftstad,
zu kaufen aexicht. Ana.
unt . Nr . '» 14U7 » an die
Bad Presse' erbeten .

Nrckrtmg
lavte Triste «») in !?arlS -
rvde od. « »d . Etat « Ä>«>
oeus . » tau »n

Anard . nnier 13407
an die Na « Vreffe erb .

Boll ändige

Meizgeriad ? n >

Enclchmng
, n taufen « eiu -dt . . .Ostert. nnt . Nr . 1S4Sa

u oie . « ad . Presse
WaS ». B «utt »»« » >>»rod

Damvimascvin «
>'r- 4 t Ŝ »>» k uf. geiucht .
tüngeb . » nt. Sir . B2St42
an die .. Bad . Presse"

Zs küllftn gzsllcht :
Diwan . Büche - 'chrank.
Cbailclongne . Nähtisch ,
Flurgarderobe gute Bet¬
ten und Matratzen. Kin -
derstu ' i . feiner Cutaway
>l . (Yehrock- Aniug An¬
gebote unter Nr . B?4 »8V
an die . Bad . Preise .

^ chmngü
K>̂ k»e >chneter warnt

meiner Krau^ tewcii od . r zu
da ich jür nichts

^ u-tomvir . B25tü4
«f" n« « n « rilich .

^ .
'° ' kgraienltr 44.

^ unuttimantcl
^

jeil ^ ' ° nier k. Gummt-
. -ktak ?'

.!' ' » t,gt nach
» reiSwert an .

die Deelen
-M ? /. ?">rvW. zuviel- »
^ krre . « Zwecken bezogen

lii ^ U' ider . Echndm..
z-u

' ü ^ ' udeuderaer .^ uri ° ih„ straije SS .

öl
^

sHiÄ '«" streng reell.

^ ci . ^ ' uras « « , . St ..
0 . ül

'
.A - . . ^ egr. lii . l .

Alle ,
vch

-vv ?to cr öeten.
. «ich». Krt ..

d !» « Erschein ., sucht
? > ->d b,ss . Han . -
t > »lcr Anhg . . nicht
- > »weck»
^ ^ Ne ? rat .

„ KZA °? Sltnils ° u. Nr .

Erl chei
'

'
nin^ D -nn - . icdläns.

^ »»g m Erlchei-

' ,7.<A . alt. l- ll>. "M»«>.
' » It . kalh. . in .

><l u . ca. 10 WO
ild ., m . ge-

m licĥ L°k>ersc !t . Herrn
Kunst . NU?^ ung- ehe

?" Anged.'°dr?n̂ n ^ 23
>>Mi,?:, ^ t BiU>. wel» .
^ !>l>z->^ >vi?d . im « Nr .

tzän/m ° n die Bad . Pt .^ W °Z. z>vcmoZ .

^rsch > vut .
?̂ Us .. "Lrv ^ stiii't . ciq .
l» nii, ^ ^" - wünscht
^ Dame wic-

" > vkrb'sra-
!.°llst WobnungZnnr .

ctN>? «
>>̂ l sevo »

ŝ /sz wjNcisi '
/. sds/zsbuncf

/..-ö. » tck. F<-S55t-
vni/ /m //i- ll . vve/t-

c/c» 5/c/i/ )n>/sn», ^
^ ,e//oz-»- ke/5- 0e/kscn-
/?e/t untek' L/e>c/>-
xv^mncen vs« .

r . /-fn-" , 7Ävze/ii/e
von ^ /o/̂ e/i.
-/,z/,vct LkF. F>N6e/!</L. von
70 von . t̂56«

Ve/'/s^ Ü. ös^e/te^. ^5önc/?en7 ,

2gle » che « ette »
Borb ^nne, e ^ rank, Dl-
wan .S<a «n-dsckezukanf.
gel. Äng. u . Nr. Bj4 >.84
an sie . Bad . 5- r 'sse -

gröbere « gros,,
, » kauf , «elnckt.

Angeb. unter ^249 :!U
an die ..B» d. Presse eib.

Heirat .
Witwe . S8J alt . 1SWM^ .
Witwe . US . att. lM 'u».« .
Witwe . S.'iS . ait . ^iilXW ^ .
Kraul .. » 1Ä . alt . M «»») .« .
!>ränt .. ij . S . att . » u « i^ .
fträut . ^NJ . alt . 1iM » ui ^ .
^ r « ul„ 2« Z . air . Kimvu ^e.
etneAnjadUveit . Damen ,
Witwen u . Wailen von
Stadt u . Vand . v . 2l I .
an biS, !U. mit Verniijg,
von bUUu ^ an . wunden
pass. Partien durch K. Z..
>kirch ^viwcg v, lt .. vrrt »
b»ra . Zabring . Rerour -
niarle eroeten . BtS^

Nlbrkucht . Pians
z« kanten aesnckt An¬
gebote mit PreiLangabe
unt r Nr. 7L4S an die
..Badilche Presse' ."

Violme
Rogen und Kaste » >«
ia » aelucht .

Osfert. u . Nr. B!U770
an di ? Br sle .

Heirat .
Witwer. 4« I .. katd .. m

2 erw . Kind . . Hl»iower>
ker . mit eig . Gclcbäft , in
grdft. Lanoort. wlinlĉ l
stll, mit alt . NrSuU. nicht
unt . Lt) Iclir . ob . Witwe
wioder alllSlich

zu verneinten .
Gegenseitig: strengste DiS
kretion Ebrensacbc . Ernsr>
gcin ^ ^ usctTrift . unt . Ana.
d. Verhältnisse . mSgliclilt
mit Bild wolle min unt
Nr . B13SSS an vis Va>
dil» : Press - richten.

evtl. mit Glaserei tZ^ K
SovclbSnkc ) od . entspr .
R« °m oder L>ausgNüU>
stlicl ,ur C »nrtit>ta . einer
derartigen Werlstatte vier
od . auswärt ! zu lausen
bezw . mieten ScluA An¬
gebote » nt , Nr. B^Vl»
an die Nadtsche Presse

^ iw,n5" "̂^°k,e . Nim .
"° st' i!-!! l6>Sner

>>. Vermögen .
pin ^ >̂ . ^ '" ' ^ verler

^ u . Nr .t>i - R »d Nr

ArKuI^ AuZ-
l-t' ^ .,nke » i .^ dre . evgl..-krn .^ "ur. wünsch ,

biz ^ ?°u ,>i lernen ,
^abre . odne

!» ! ' ^ ' clz wSterer

Keirat .
verbet . An-

i«Ü> di. M !?, ?! r . B?5VZ»^ ^ Badilckie Presse .

kesWS - mi >

WohnhMser . SM -
jelt ». in guter Las «
a « aen Äar » »dtuno
zt kaufen gejncht
^>iS »retio « »« kiii -dsr «
« nd » e» tanat . Angeo .
unter Nr . >t<25iw2 an die
.« aoilide Presse".

^ Heirat .
» all kalb. , «ich,
? ltz 'Iwcigen d . Saus.

Miile bar
^ w

. ^ rrn in N-v!
^ 2

' ö?!.^ Wwer . , m. 1' ,w . Hcirat
Werden. An-

^.^ 7-L Wsche Presse .
I ^ d «,ra^ ,l6« e v .mehr.I ? er >̂ mi ?rrr

" v . d - Lixig» g Mk
I . die
I, »^enin » w . . erli .

nannstr. 2u.

Hzmnlliiz !
-

IlkIMllSIlk

IlköbelkLlls

Wohnhaus
de»« v » »«dt >aa«. »e » ,
schöne »XÄ Zimmerwob -
« unaen im Stock. Gar¬
ten . »u Ü80VVsn ver -
k»« sen . « « ,» » e «^ . An-
geböte unter Nr Ä2aiM
an die . Vad . PreNe

^ echtzcna .
S «dliig «r , « and « 2en
u . «. w « »« ^a » ?sn «e-

Angebote unter
Nr . B24SS4 au die . Äad
Presse ".

Dumei - rttd
gute Marke, neu od . gut
erhalt ., zu kaufen gesucht .
Ving. unt . Nr . V24S44 an
die S-ad . PreNe erbe»

^s »v »u !
gut erhalten , «u kausen
oeiurdt . — Angebote mit
Preisangabe an Nr«u
Jou . « öS; . Nveinltr . 14 .
» Stock , erbeten . 727V

Guter !). Klavvsp. rt-
« agen zu kaui ae>. An -
geb . mit Preis u . BL49 !»
an die . Badiich« Pre ie .

Smoking
mit Welt« u . H . ie. nur
wenn lehr gut eruallen .
zu kaui . gesucht . Gr . 1 .7«.

Angebote unt. B 4LV2
an die . Bad . Presse
Au laufen gesucht gegen

gute Bezahlung cln gut
erbältencr , besserer

Teppich ,
SXZH od . sxz , 1 gevr .
Droaentckirank und ein
« ns»^?r»''no'»ra. Angtb
u . B2477S an d . Bad . Pr.

1 Kaffee m, Wetnrcstau
rx?nt und Bäckerei.

5 GeschättSbäu!cr aller
Art

Z
'
Kolvnialw .-Ges -lGlte.

1 Gärtnerei m . Unwesen
u. 8 Wobnbäuser
,mn Teil beziehbar . NS
bereS durch « r

^ 0<Z
Oan» bei Ul iiill An¬

zahlung iof. zu kau ' , ae ..
ÄgroneZimmerwobnuna
könnte getauicht wercen .

Anged. u . !>tr . B24U86
an die ..Bad . Presse .

i>, s' o Lieaenschail.
KSrnerstr. 1 .

LkndaWesen
in DÄttclbaden . Stall u.
Slt«une . samt leb . u tot.
Inventar , mit einigen
Morgen Land od . Wiesen
( arrondiert) , eleltr. Licht
u . Bahnstation BsSing -
ung . wird sofort zu tauf,
gcwcht . « uLsvh ' l . Ange¬
bole unt . Nr . 7N4 an die
Badische Presse erbeten .

Wirtschaft
mit Bückerei

Nn großer , verkehrsreich .
Gemeinde bei Psorzheim
ist eine gut g '5 nde Win-
Ich- It mit BScleret . Neu-
bau , auch für CasS ge-
eianet. zu verk« >scn So¬
fort bezicHbar . Preis
IM MO . Anzahig- 2» bis
lZ0000 .« Niumobilien .

M» >>
hi-lm . « » b în »er >Ällee 8-

Kolonialwaren od. Lim
lichesl mit beziehbarer
Wohnung, mögi . zwiichcn
< ruchfal u . Heide. berg,
s« «au en « iUlvt .

Offerien nnt . vir . 1042a
an oie .. Bad . Press «"
>>! IMÜIl

Ctiilkr - SchtsnIMaus
zeiucht . VreiSangeb . unt
Nr . B24l«7u an o . Bad . Pr

- rn . iroa nen
f" >>nen , inö 'iUchit in . entruin der

, .
' - .''kzieuvai b, » längsten» l5» de d. Js ,- rauien od . auf längere îeit zu » achten

gesucht .
»« erbeten unter Nr. 71SS

^
" ° te . Badiiche Presse".

Wirtseliast
Sandort . « ine Steide v
KarlSrube . sitr Mc ''qer
geeignet , n »« » raliken .

« naebote nnt . BSr>»8<>
an di« ^Bad . Presse. .̂ . .
Wil ' LWQtlS ? »
in einer G « » k/tad » .
defte « esiKi'tt-laae .
alte « . a«tes « tl ^ st.
Vau » « it » o«" ' Al»r« »en, billi « »u »er-
tanken .

Ange ote u > t. V25VV4
a n di« . Bad Preise .

k- stÄiLSSr '

, « verlaule « mit un
obne t» e chäite . »um Teil
iof. beziehbar.

Fr .KarlDLetz
Reonstr . 8 - Tel . SIS" .
Hiiv .- u .Liegen' ch ntsbnro

Haus
in de« . Weststattlage. mit
Iiaa weidlich , gut . Leben --
initt -lg .̂ s^ äil Wobnnng
u . La>e>en b.' td beziehbar ,
zu verlaus. Preis IM lM

Anzahl . 40 ovo
Angebote erbitte nur von
SelbMäi ' I. u . Nr. M4S26
an die Badische Prelle.

Hiinw !»
ka » len «eknckt. B2Siwi>

8g .Heberle,UK
Aorkftr »7. Tele ' . 2 --i9!.>.

mit Einkalirt. Werkstatt ,
ichbnen Wolmuilg n . evtl .
lofort bejiebbar. zn oe «»
tanken . Offerten unter
Nr . 72 il a . d. Bad . Presse .

Hans
m . 4 u . S Zimmerwohng ..
(» arten , tn guter Lag « zu
verkaufen. Angeb. unt .
Nr . 72S«> an dte »Bad .
Presse" eibeten .

Ksel - ? nei >sickstr . 24 .

«UttttltUMNlUIUttUI»

V ein

T IZevveis

me .llZ? zugzndiiküid slid^zwNmllÄ

KUUgen ^
preise O
NMMMIlllltNNMMNM

ZSekIskzsmmer

mittel Llcdo . lscklort
desiokenä sus :

1 8p ?L«sIsctif »oil , 180 cm drelt
z vsttztelion
Z 8p ! i-»Imstrat2en
2 I>l2clittl,c !,s mit Imit . Ms .rmor
l ^ sxclikommolle m . » »
1 Spleeolsuksst ?
2 Ltüklo
1 Nsacktudiltglter « » stZFH .

komplett

6to . in eckt Licde kournlert

Splesrelselirank . ! Z0 cm breit , mit
ecktem IVisi-moi - » « FHssH .

komplett Mk . S0VU . »

Seklsßzimme ?

eckt LIclis lourniert
prima Arbeit

mit ecktem ^ srmor .
Lin ^ elstllcks wie oben

LpleLekcltr -mk . 180 cm breit
Komplett IM . V2vv . »

SedwkeSmmei '

vie oben
la Ailslisconl ocker Virkv

prim » Arbeit « » »» <»
komplett ^ lk . « VW . »

Spvkseiimmer
in eckt Llclie ioural . rt

destetienä suz :
I viikett . 140 cm breit
l Ki-e^ en ? . lW cm breit
! ^ usrieiitiscl, . 1l0 cm breit
6 eckte I-e6ei -»tüiilo

komplett IVlk.

Kgns SüdivtstKad !
kckS«e Va«e . mit G«rteu
scbr fcki' ne »XüZimmer -
Woftnungen . Diele . Bad
ilekt . i?i6t . nenz- Itlich
a« S eft ' tt « «. ,« ' 38V 0 ^,
, u v - rkanien . Angebote
unter Nr . 'X25V88 an die
„ ''ladische Presse".

mit Ko !.<

EtsW
und bell. Wohnhaus, »
verkaufen. Arcki . « oih ,
^ üro SosienstraS « ^! r . 8,
am Ka lStor . B !̂4782

Hans
Snmi >M -Ztr aus .
Bab .ihof Graoen - Neu

dorf, 0Ar . cker ! « nd,ge¬
eignet als » anvlab >«»
verkaufen . Anfrag . bei
SZiiolan !» S « it . Batm -
do ! ^ r «den °Nenbork.

2TLV .

i »
t neues Break, vfitzig.
auch fitr Mebaer gut geciin . , I leicht Veichiiit»-
>va !»«,« mitv»r>chljekbar
Kalten. 2 neue , leichte
Prttsck»enn>» qsn . 1l> vis
LS iltr. Tragkraft , l ge¬
brauchtenAsrdob bat »u
verkaufen B247U»

CÄr . Rate »
Schmiede und Wagnerei
Weiter . 72- 74 Tel . M54

WischeMügeZi
mit Patentachsen » nd
,icdern 2l) und M Ztr .Tr akraftzn ver . ausen.

U. Ksutt S 8v !lN ,
7S5N Waidliornltr . 14 .

HV - lKSk ,
fast neu . nur eintaemal
aefaiiren. mitPatentachl .M- Ull Ztr . Tragkraft . , «
verkaufen . !i '.2s>i>2tt« Stkieltrake 2».

s «. 8ö!?Il!!iWW !l ! ^Ka ! tiii «e, eventl . ganze
mech. Werkstatt zu verkk.

<ingeb u . !>sr . B ^Sl44
an die » Bad . Prelle .
4 ^ onrnlerböcke
m . Eikenfoiudeln II. Zink >
znlaaen . Hobelbank m >
Werkzeug zu verkauien
?>Inf. A dlerltr . 8 , La den
Mr Draiitlciite komvl .
ClhW .- EinMtng .
neu . zu verki. Anzu/s. 10
b. 12 U . vorm . bei Rein
bar?'«. Gottesauerftr. 18,
I . Stock. B2482S

2 Bettstellen . Röste ,
noch neuer , eintür. Klei
dcr-Sckrank . zus. 4M
scbön . j?indcrb »ett . SM ^
gutes Kinderbett . 70 >l .
neue Rostvaar- Matratze
liillig zii verlf. : Sofien ^'trake 12 . Tovezierwerlst
Montag lg U . ab . B250I0

Speisezimmer
vis oben

moderne , sckvers ^ uskakrunx
vüiett , 220 cm breit
Au5üu <? tlscli . 13<1 cm
6 «ckvero l-eäsi -stüdlo

komplett Uk .

kierrenrdmmer
eckt Licli »

! kiickersciir -ink , 180 cm drsit ,
mit xesclilikienen lZIAzern ,
reicke 8cknit ?srei

l vlp '.omsteiiscllreidtizcl »
1 Sclireibke ^zol 7Z24
2 ^ ecierstuklo
l runäer l ' Iscli »? <kzL»5 »

komplett ^ k . VÄV » . '»

I ^ LekTN

Pitcdpln « unä la » lert

osv . usv . UZV.

? reie I^iekerunL innerlialb
La 6 sn un <Z äer pislr .
mummt»»

Vesiciiti ^ en L
'
e in Ikrem

Interesse meine

Ausstellung !

Eichene « a>lai »i»nmcr
vrima Arbeit , billig zu
verkf . Blöbellaaer Nnf>Adlerstr. 8. B2M4«
Schrcidtisch. Sofa . 4 Sek

«el . Ubr. Ti ' ch, Staffele ,
ar . Btld.Svinnrad. Ti ch
decke abzug. Karlür . ». I
Wnndler verb . ' B2 N7

Gut erhaltene
KiiHrnkivrichtllng

zu verlausen . 72SK
?4» „ I>er . Moraenst . !>«.

Aillts « 2 !!«^
Mro - Mbe !

Schreibmaschinell
mit stchib . Schrift

Emil Gchwehr
T . nalaSttras, « 7.Telefon SNüll .

.
. ?r0liline' IS? .—
. Ilero' »« kielt «», I7S -
„ Ne klr»' icrniu «t ^ p <«^» HH,«« « liltlotll ^ LS ? .—
» Viola " i «>Iu <IIi>> L >0, —
» IZuIxsr' rviek ltt ? » V » ileI » >«?t «I > 47S .—
HVriv von > lvv .— »n

N » «?>, ». nt ^ Iltvt - , ^V « II »
725S uuU « et ^ ^ nItleiUvr .

Virnliel ^ Ieiller Mr Damen unä Kinäer .
IV! Q ^ t ! e r» 5 s e I» «

iintl ^ »impei » n Lsuls unä ^Volls .
bsnöbsstickt von > 4 « . S0 »n

V <» l lvotI ? » Itl >i ^ Ql>, lisn6eearl >s !iet von v ^ . !̂ v »n
v >»L» ri »ek « Ulusv « — l^ lekr« nte » tv Itlu »«?,»
ttsrrict ' Slussr » , sckiclce I^Ieuke ten .
lilusem UQlt « , r0m » ci >« Streiken lksriirt « 5ieul>eiten)
Tlnlvrtnltt ^ n .

Vel »vrlieilultl « in äu «i !v »»Ul .
vaa »« ii » tpUnil »tv,Si «»<!lt « n u

( Jesekwister ksel '

VVa8cke - u . Klu8entiau5

? slekon S7S . ^ al «t » trsl ! o Z7 .

Zer .>
'a !'. stHcll >zeil! !>l?^

Lndw - Will>eimf<r . ? i.Z

! psi>isr- ii. 8l:l! i
'k !limrei!-

vexsn »näauernäsr Xrsnlclieit 6?» Ks-
sitiers (im k"e !<ls ?>lze? 0j!S >). mit treuer ,
snliänziieker iiunäseliakt un6 scliönsm
4stöcki?sm Wnknlisus unä Lslöelcixsm
llezckklt8lüntertm <iz nedst xroLem ilok
unci courimiein ^Vsrenlager tn scböner
i^ses zum ? rei»e von Xlk. 650000 . — bei
lj ' r»nx»liwnj? von 350000 — »t»-
?«»» t « ,> v < rk lliktN ^ur ?eit sinli
3 kleisenä« un6 6 ^ ii ?szi» !lt« besciiSklixt
un <l tincien »trebs^ ms l! sul !suts xutsz > us-
kommen , evtl. bleibt lZezitzer m >t Ii» pilsl
bete Ixt . Lins ö ü >mm «rvol >nunx im
1. 8lnck <l« Vor6«rk»uses ks.nn evtl, »u!
l . iuii b«Z!» lisn « srilon I^.nkers ^ n ?kunft
er !» It bsrs >tvviilix,t >V . HV «»>nl « n <j ,
Immoki isn -küro. k5<>itte » i' t, » ilttoi-
slrsÜs 1, ?elepkon S2gt. X1V06

NchM . zrr Gkh . oÄ
mit Ä' efte ( Kammgarnt.gut erhalten , ein grauer
Ueliernanas . Pa »« tot
lf >st neui . i. ichlank . Hei rnpreiswert zu verkauien .
^>IZN! Kaiie rftr . >74 . l >l .

^

Wciiics .̂ leis ,
iSchiveizerSlickercil .tvr . >
42 . zu ^ e »ta » ?en .

ĵu erirag . unt. B24L18 ,in i er „ Ä,ad. Pieisc ." ^
1 neuer Änz . g j

Z mal getrag n . gr. Figur >weil zu eng, billig z» v r- >kaufen. tLbenio ein fast ^
neues elegantes

Straßenkeid ;
GrSbe 44. 7277 >
Durlacher » Allee S»a . 0 . 1
vchwams Tait4i0 >im j
für 2Äi Ml . zu ver . auf. !
iLeifier. DuNi.chcrür . >>:!. >

S! ue und gebrauchte
Bettücher. ncueS . ioiel»
i «» . H « udiiich . . Pl « >. an
uno ideitüderwuri bill 'a
,u verkaufen , .'iu erir . >
unter Nr . <'2503 !- in >̂er '
. <<ad . Pre >e ".

Schlaf » mmer. natur
eichen , I Spriketimmer .braun eichen , u . t Kiiche .imiticrivitch , alleswenig
g braucht und sehr gui
erbalt . , »u verlaufen bei

» . 0or « k « liu ,
B2ÜN82 Schiilzenstr. ««.
^ iplom . - « «yreibtisli ».
dunkel eiche » . Elaaere m
Mevers Lexikon . Paneel -
b . ett . Tisch . » St chle ab -
»igeben . Karlstr . 9. ll .
«Händler verb .» BZM48

t KinSerbett
mit M « tratze . > Nücher -
rea « t . ttinderschude . 1
? «»Hängelampen diverf .
billig zu verlaufen bei
Wiedenian « , Grllnwink -
lernral,e 7 . 7267

«Slettriside »

Orcheftrlon
modern, mit Notenriick-
lanf . Klavier , lvloclcn-
'viel. Harfe. oro«es nnd
klrtiies Schlagzeug, tadel¬
los erhalten , beste » ^ a-
blikat . umstSiidehalber
vreiSw . sn verianien .

erfrag , unt . Ätr. liiüka
in de r „ Bad . Prelle ^

Elektrisches
Klav - - r

mit 25N od . I2N Volt An
lchluk . tadellos ivtelend .
preiswert zu verkaufe» .

rlngeb. unt. Nr. 7^44 a «
die . Bad. Presse".

xee ^anien « tn gut
erhaltene »

Tafelttavier .
Durlacher Strohe >7. III .
B2SM2 Ja »od « ebmidt .

(Ant erhaltenes
zu verkaufen - Bachitratze

IV. BlüS 'N

» ieidsri ^ riinte
In grotter Auswahl von
.« 25>li.— an , iLertiko».
Walchkommode mit Mar¬
mor u Sviegel. Auszieh¬
tisch, Zimmer - u . Kitclien-
ttiche . Chai 'elongue . Pol-
steriessel . Nacht , uhl,gute
laubere Betten . Kincer -
bett , H r >. (»a » verd u .
ionlt. Mdbel - e . verkautt
billig « ntinann . .et Nudolflirake 12.» l» An- u . Be >kauf .

Eni grober , gut erhal¬
tener . ichmtedeiierne
Hotelyerd

wröbe IvllM vm . mit
Äieisinaktangen an allen
Seiten , mit 2 Brat- uns
2Wärinosen . iow . Warm-
w iier - Clnrichtung . hat
billig abzugeben. lUSöa
« tädtiicke « varlaN « .

VVioiriovÄ .

Vritl
'
WrkellsaDMllllig

zu verkauien .
Wo ? lagt unt . RZ4»0l>

die „Badiiche Prell «"

gXlL. mitDovvelanastig
mat . gut « riiatt« ». vreis
ivertzu verkauf. B2ülivtl
Hirichstr . 2i>. 2. Hof , III , r .

ti^ « ZcSs ^
Nr . XII f. Nollsilm .wie neu. vreiSw . »u verk .
l̂nzus. 7—!i addS . Havdn-

vlavtt . lV . ti'iiio.Hot . V'Si«

ToWeligarllltur ,
echt Porzellan . 2 >teilig.
4 .» m ii»» fchfe>> billig »u
verkaufe» . Zu rriragen
uutei Nr . Bü gü4 tn der
. Badtlchen Presse".
-tsl . Ga^ herd . Waichziiber .
Retlibretter , u v -rlan«.

« lauvrechlitr. t . 4. ^ t.

Evesen Ätav «»ana « l it . .» einig «
«I «s

von ein m bed ^ ntends
vMio av ^n> eden . « n «
vo .» tl — « U « r . . .

^ otteoauerltra ?»« » 1 .

Kunstmaler
n teountaa

B24it4 !>
Stock .

.?! est . «Herd 25.1m
Sloiler , EiSedrant ,
Lplilttlek ». gebr .. gut er -
alte .l. verkauft Ko ! t>.
tohlenhdl. Ka larn -ze.

Wirtschaftsyerd
l .1S lang d S 7N ew tief,
in adell. Zustand fof . für
IU»l> , u vei k. B2ki :!tt

ttuv « n. R -tpvurr .Langestrc>he »I .
Fsmiilktl - Gkshttd

(4loch >, Warme - , B »al
u . Backofen litr KS(>.» zu
verkauf. Luilenktr. 27. II

,̂ n vertäuten i
1 Gratzin- Süilufziinmer
lamve . lLyrazuniZtrhcn ,l «i» sl . v>ast» it!er.

AlNdoUltrak « 1«, v. St .
recht» B2?>>»^

Ein grober bützerner
Waschzuber

, u verkaufen . 7240
B »r »otz : r . L». I . Stock.

Bereif., uiiifrüudcüalbcr
billig , u verk. . bbi ^v

«bzugeb. v . abdS . < Uhr
an . v >ader, ^iebenius-
urnke 84 ». 2i,«)^>>

Z ?L , vretSw. »u verkauf.
M - ttarisweter. »- »»>,>?. ».
llsmvn - Ksrls
Nvi ' i ' sn KsÄ
zu verkk. Kronenstr. 27 111.
Damen fahrrad
mit Torpedo » Fretlauk ,
ieor gut erhalten , um
ftändebalb. abzugeben.
BS»«!» 'Nvkkstrake 1l , vt.
IWeil - ü .Hecrenrai »,^
ue » , lehr vreiSw . verk
K « if . »VtlI, ..HaUe » 4 . iil . r .
Herr mS . !^ ?ü .

'Ä -
'

zugebe ».tii>>« e >»tr . 2 B ^ IUti
vart . r

Herre »» sayrrav
gut « b, . m. n . tSlimmi f.
«uit ^ zu v « rk . Nelten -
ur . 27 . i ..auch Lonnt . >i uw

Prima -zerren « Na »
billig zu verkaufen. U»

Juiten . Durlacher -
itrake Nr . 7». «^ »" >2

»ztnver -^ ' eae 'va »» » '.
aut erh ., preisiv . ». veir.
.inzus. aueb Sonntag
« » mil «. Merwialtr. t . ii .

zuveikauieu . .Btütl .
vammltr . 7b. 2. Stvck . t.
Äl. « mcttwaM v ?r « .

.Wtl - « t «ntr,2. l , . l .
»intc >». « t » oerz .s « i^

obne Utumnitictic . soivie
>u erkauien . B2 lü
sziiliiieiittr. 2 .°>. !i. ^ ivck .

ht !ur ^ uiui
V ar He rrei ta z r' uh

l > Gr . 4t bin . abz « ^.
^ M»» Svlieu !tr . ^ 7. IV.

- chnyc ^ I^
u

BAli» Ettzuter . ^
Schill rur . >.>! r . 17 >

1 W. wii. AiSdcve.il /ciiulie.
Gr . S3. I P . Serrcn oili -
zicrftieiel . Gr . 4g . 1 elcg .,
gelt . Klndcrlletd f. !i— II)
fahren , neue LrstlingS«
Wäsche. I GaShero mit
Tisch. Nollitr . ö . 1 St ..
recvt». B2ZM

Pferd .
Herr u . tiicht. B^uer . 7-
läbrtg . m . aller Garanlie.
tol. bill . zu v rll . : Beiert-
tieim . Breitest!. 71. 7233

vervvrrageiidgiite
MU - u Ml - l .-h
Ostsriele . zelin Tage vor
Ziel , abzugeben. 7^ g

S » ubert?tr. >4.

Schas-HerlMs. !
1Mi >ttersF ) zs,2J .

1 T0Ä , 1 J ° l>r.
ein '/« Jahr eltes Schaf,

alle mit Wolle.
k5 t,a irt?!».

K!rU » « ! u vi
B2',ll7i > Avvenmiiblitr . S.

Elite NijchMjje
sowie ein« >e enne mit
8 Kücken zu verlausen .
Hilsenbeck . ülauprecht-
stra >!« tv. 7 ^12
23iegleinz ' r >: M
lowie Knlidnna zu verk.

« eiertbsim . « reite¬
strMe -t^ " 25' 1^-t
Mecr >chwci "chcn.Hasen ,

Hubner ebzngeben.
BiNl » l Ublanüslr. II .

ll Monate alt . » raun-
vreisivert abzugeben.
B2SM4 Rndolfstr. 8, II.

5 Rüden . Pfefser n . S l^
präm euer Abstammung
7 Wochen alte . Ig Tiere,
oerkauft L.
« r nuiiniel . '.>i^ ve '.<
mliblstralie (i. B2V(i .?

Wolfshund
halbiädr. . ,» verk. lS4->a

Ji »e» t,»i .'n . Hau » 14 » .
I Sltll »»? ^ «ichen1 «^ »irfg „ ^ ijren -
etinanier , « vel - cbrn -
Pa ais V inz Mar
Eingang Zirkel -N . I.

Zn
zu verk . usen I ^lll
Laver . Pniltpv " ''-' -

BZ5>iiM
zu

kaufen .
Lol > eii «i . r t ».

^ sl
Ca . SM Z r . prima Kuh -
iuua b Uig abznaebe» .

Ziäbercs >»i, t-nrs .
Sibeiustr. 4 . Tel. svio .
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